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Zuſammenbruch der ruſſiſchen Offenſive rechts der Wechſel

Der Rückzug der Ruſſen auch aus Südpolen bevorſtehend
Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter wird uns zu

dem geſtrigen Bericht der oberſten Heeresleitung über
die Lageim Oſten geſchrieben

Während vor Warſchau in Mittelpolen anſchei
nend Ruhe herrſcht verſuchten die Ruſſen abermals am
Wkra Abſchnitt in Nordpolen unſeren linken
Flügel zu werfen Es iſt anzunehmen daß von War
ſchau und Nowo Georgiewsk aus ſtärkere ruſſiſche
Heeresmaſſen in dieſer Richtung vorgegangen ſind um
das verlorene Terrain wieder zu gewinnen das ſie einſt
bis in die Gegend Soldau Neidenburg hinein beſaßen
bis der allgemeine deutſche Vorſtoß auf Warſchau ſie
zurücktrieb Wenn nicht alles täuſcht verſuchen die
Ruſſen am Wkra Abſchnitt unſeren linken Flügel zu
umfaſſen ein Beginnen das bisher gänzlich geſcheitert
ift Die ganze Gegend iſt außerordentlich ſumpfig
Radzanow ſüdlich Mlawa am Wkrafluß Bießun und be
ſonders die Kleinſtadt Sierpiec nördlich Plozk liegen in
mitten gewaltiger Moraſte die das Vorgehen der Ruſſen
außerordentlich erſchweren wozu noch die Unbilden der
Witterung kommen Die Ruſſen ſind ſcheinbar mit dem
Mute der Verzweiflung zum Angriff vorgegangen die
Bemerkung der Oberſten Heeresleitung ſie ſeien unter
chweren Verluſten zurückgeworfen worden läßt darauf
chließen daß die ruſſiſchen Regimenter wieder einmal

rückſichtslos gegen die deutſchen Schützengräben ge
worfen worden und vergeblichem Plan aufgeopfert wur

den So werden zu den 2 Millionen darunter min
deſtens 600 000 Tote die Rußland bereits in dem Rin
gen verlor noch eine beträchtliche Anzahl hinzugekom
men ſein ein weiteres Moment der Schwächung Daß
wir in dieſen Angriffen der Ruſſen noch Gefangene
machten zeugt davon daß unſere wackeren Truppen
Stoß mit Gegenſtoß begegneten

Während ſonſt auf der ganzen Front nicht gekämpft
wird ſetzen in Weſtgalizien die ruſſiſchen Heeres
ſäulen ihren Rückzug fort nachdem ſie jetzt auch in der

Gegend von Zakliczyn und Gorlice erfolglos eine
verſuchte Durchbrechung der öſterreichiſchungariſchen
Front und am Dunajec einen Umfaſſungsverſuch zu
ſammenbrechen ſahen

Ueber die Kriegslage des ruſſiſchen Heeres
ibt die ruſſiſche Geſandtſchaft im Haag folgende Dar
tellung

Der Aufmarſch der Ruſſen am rechten Weichſelufer dauert fort während am linken Ufer die Ge

chtsart nicht verändert ſei und ſich durch vereinzelte
ngriffe der deutſchen Truppen auf die ruſſiſchen

Stellungen kennzeichnet An einem Punkte ſei es
dem Feinde gelungen ſich eines vorgezogenen Lauf
grabens in erſter Verteidigungslinie der Ruſſen zu
remächtigen auf allen anderen Punkten ſeien ſeine
Angriffe aber geſcheitert An der Strecke von Ko
zopnica ſei ein beſonders heftiger feindlicher Angriff
durch die Ruſſen die Handgranaten benutzen abge
ſchlagen worden
Amſterdam 19 eFanuar Der Korreſpondent der

Times bei der ruſſiſchen Front drahtet aus Warfchan Die Lage bei Sochaczew wie an allen Punk
ten die ich im Laufe der Woche beſuchte zeigt eine Ruhe
pauſe in den deutſchen Operationen Selten hört man
deutſche Artillerie ſchießen und nur wenige deutſche
Kanonen ſind in Tätigkeit Die Ruſſen feuern öfters
Ob dieſe Pauſe der Deutſchen den Verſuch bedeutet
Munition und Proviant für einen konzentriſchen An
griff zu ſammeln oder ob ſie einen Teil ihrer Artillerie
c haben läßt ſich nicht erraten Die ruſſichen Laufgräben liegen am Flußufer während die

rtillerie dahinter ſteht Dieſe Artillerieſtellungen habe
ich beſucht Jm Laufe des Nachmittags beſchoſſen die
Deutſchen die Stellungen recht milde Nordweſtlich um
Sochaczew brannte ein Dorf lichterloh Die ſehr große
Tätigkeit in der Verteidigungslinie von
Blonie iſt auffällig Die Bäume am Wegrand ſind
über eine Meile hinaus gefällt worden und es bietet
ſich jetzt ein gutes Schußfeld Das Land weſtlich von
Blonie gleicht einem enormen Billardtiſch und ermög
licht Feldartilleriefeuer mit Maximumziel Es ſcheint
nicht der geringſte Grund vorhanden weshalb die Ruſſen
aus dieſer Stellung zurückgehen ſollten zumal es
die beſte iſt die ſie ſeit Anfang des deutſchen Vor
marſches inne hatten Möglich iſt aber auch daß die
große Tätigkeit auf der Linie beſondere Bedeutung hat
und dann müßte jedes ruſſiſche Zurückziehen auf das
Konto der Strategie geſetzt werden

Rotterdam 19 Januar Auch aus London
wird jetzt gemeldet man fürchte die Ruſſen werden
in Südpolen wiederum 40 Kilometer zurückweichen
und zwar auf der Linie Radom Opatow öſtlich
der Lyſa Gora, Die Vorbereitungen dazu ſeien
getroffen

Jn Galizien

Der heutige Bericht des
W T

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
kämpfe ſtatt

deutſchen Generalſtabes
Großes Hauptquartier 20 Jannuar vormittags

Jm Abſchnitt zwiſchen Küſte und Lys fanden nur Artillerie

Bei Notre Dame de Lorette nordweſtlich Arras wurde dem Feinde ein 200 Meter langer Schützengraben
entriſſen Dabei ſind zwei Maſchinengewehre erbeutet und einige Gefangene gemacht worden

Jn den Argonnen nahmen unſere Truppen einige feindliche Schützengräben An einer Stelle
unſer Geländegewinn der letzten Tage wieder 500 Meter

betrug

Jm Walde nördlich Sennheim ſchritt unſer Angriff gut fort Der Hirzſtein wurde genommen Zwei Offi
ziere und 40 Alpenjäger wurden gefangen genommen

Oeſtlicher Kriegsſchanplatzt Die Lage im Oſten iſt unverändert
Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht
W T Wien 19 Januar mittags Amtlich wird verlautbart Jn Polen und Weſtgalizien

Artilleriekämpfe Jn den Karpathen hat ſich nichts ereignet Aus einigen Gegenden wird neuerlich ſtarker
Schneefall gemeldet Bei Jakobeny in der ſüdlichen Bukowina wurde ein ruſſiſcher Vorſtoß unter
ſchweren Verluſten des Gegners zurückgeſchlagen

Am ſüdlichen Kriegsſchauplatz iſt die Sitnation unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes v Hoefer Feldmarſchalleutnant

faeeaXEeax Berlin 20 Januar tder Neuen Freien Preſſe berichtet Bei
liegen ſich die feindlichen Schützengräben bis auf 400
Meter einander gegenüber Die deutſchen Geſchütze
auf unſerer Seite legten den von den Ruſſen beſetzten
Bahnhof Tarnow um Sonſt überall Ruhe

Der bekannte Lemberger Chirurg Dr R teilte
z in Wien lebenden Gattin mit er habe den

uftrag erhalten die Ueberführung der Verwundeten
aus Lemberg nach Kiew vorzubereiten
Die beabſichtigte Ueberführung der Verwundeten

aus Lemberg ins Jnnere Rußlands deutet darauf hindaß die Ruſſen ihre Stellungen in Galizien als für die

Dauer unhaltbar anſehen nachdem ihre Offenſive bei
Zakliczyn und Gorlice völlig geſcheitert iſt Der
im geſtrigen Bericht der öſterreichiſchen Heeresleitung

emeldete ruſſiſche Vorſtoß bei Jakobeny in demFebiet zwiſchen der Moldawica und der Goldenen Bi
ſtritz der unter ſchweren Verluſten für die Ruſſen
leichfalls zurückgeſchlagen worden iſt dürfte das letzte
ufflackern der ruſſiſchen Offenſive vor dem Rückzuge

auf der ganzen Front ſein Ein deutliches Vorzeichen
für die ruſſiſche Abſicht Galizien allmählich zu räumen
iſt auch das Ermatten der ruſſiſchen Angriffe auf Przemysl das ſich aus der nach
ſtehenden Meldung ergibt

Bnudapeſt 19 Januar Der Korreſpondent des
Peſti Naplo meldet Jch habe mit einem ungariſchen
Flieger geſprochen der am 10 d Mis nach Przemysl
uhr und jetzt zurückgekehrt iſt Er teilte mit daß die
Ruſſen einen Teil ihrer Zernierungstruppen zurück
gezogen haben und ihr Unternehmungsgeiſt abflaut Die
Ausfälle unſerer Beſatzung haben große Erfolge Ein
Ausfall in der Richtung Dyrow brachte uns 1200 Ge

die ganze Ausrüſtung einer ruſſiſchenfangene und g iſſiſchſowie viel Munition und ScheinPionierkompagnie
werfer als Beute

Rumänien und Bulgarien
Die Meldung daß Rumänien in Amerika für 50 Mil

lionen Franken Kriegslieferungen bei kurzfriſtiger Liefe
rung beſtellt hat gibt dem Berliner Korreſpondenten
der Frkf Ztg Anlaß zu folgender Bemerkung

Politiſche Folgerungen aus dieſer Meldung zu
ziehen wäre falſch wenigſtens wenn ſie in dem Sinne
gezogen würden den neuerlich mit beſonderem Eifer
die Organe unſerer Gegner der Haltung Rumäniens
und auch der Jtaliens bei jeder möglichen und unmög
lichen Gelegenheit unterſchieben Man brauche gar
nicht zu unterſuchen welchen Schluß die Beſtellung von
Kriegsmaterial in Amerika auf die Kriegsbereitſchaft
zuläßt Die Hauptſache iſt ſo meldet der Korreſpon
dent daß man weiß daß Rumänien und dos gleiche
gilt auch für Jtalien bis jetzt eine bewaffnete
Neutralität beobachten welche dieſe Länder zu
militäriſchen Vorbereitungen zwingt Ob und wann
dieſe bewaffnete Neutralität in eine Aktion übergehen
wird iſt heute noch unentſchieden wie es von
Anfang des Krieges an unentſchieden war Und da
neuerdings wieder einmal mit beſonderem Eifer ver
breitet wird Daß dieſe neutralen Staaten ſich über die
Richtung ihrer künftigen Aktion ſchon ſchlüſſig ſeien ſo
mag betont werden daß das nach manchen Anzeichen
nicht der Fall iſt ſondern daß die klugen Leiter dieſer
Staaten wie bisher den Gang der Dinge aufmerkfam
beobachten namentlich auch ſoweit ſie ſich auf den
Kriegsſchauplätzen abſpielen
Wie wir dazu auf Grund zuverläſſiger eige

ner Jnformationen mitteilen können bieten die
rumäniſchen Vorbereitungen die eben nur Vorberei
ungen z alle Fälle ſind für uns keinen Grund zur

i

n im
eunruhigung Politiſche Vorgänge der allerletzten

genteil die Situation in dieſerha

5 nicht ungünſtig beeinflußt
dauern die Artilleriekämpfe an ohne bis jeht i wo Ar h be e bahn d i waltendie Entſendung des bekannten bulgariſchen

Kengdiekt nach Rem es dieſez

Der J s arnow
Montag angekommen iſt hat bei dem Dreiverband und
gewiſſen ihm ſich verwandt fühlenden neutralen Kreiſen
neue Hoffnungen geweckt daß eine Art neuer Balkan
bund unter Führung Jtaliens mit der Spitze natürlich
gegen die Zentralmächte vor allem gegen Oeſterreich
Ungarn geplant ſei Doch auch dieſe Hoffnungen wer
den zweifellos zu Waſſer werden Denn Genadieff iſt
nichts weniger als ein Ruſſenfreund und wenn er ſchon
den Weg einer Verſtändigung ſucht ohne daß der Bal
kan erneut in Flammen aufgeht dann liegt dieſer Weg
ſicherlich nicht in der Richtung einer Aktion gegen die
Zentralmächte womit nur dem ruſſiſchen Jntereſſe ge
dient wäre Anderſeits iſt die völlige Zerrüttung der
nicht nur das Heer in Rußland ſondern offenbar auch
das Jnnere des Landes entgegengeht nichts weniger als
ermutigend für irgendwelche vom Kriege bisher noch
verſchonte Staaten an die Seite dieſes hilflos wanken
den und ſchwankenden Koloſſes zu treten Wir dürfen
alſo der Weiterentwicklung der Dinge im nahen Orient
mit ruhigem Vertrauen entgegenſehen

m

Die neue amerikaniſche Note
Verſchärfung des engliſch amerikaniſchen Konflikts

Genf 19 Januar Der Herald meldet eine Ver
ſchärfung in Amerikas Auseinanderſetzung mit Eng
land Die neue amerikaniſche Note mit beſtimmten
Mindeſtfordernngen werde noch dieſe Woche in London
überreicht

Die Regierung der Vereinigten Staaten hat ferner
dem Botſchafter Japans in Waſhington eine längere
Note überreichen laſſen in der die Vereinigten Staa
ten in ruhiger aber ſehr beſtimmter Form gegen die
wiederholte Verletzung der Neutralität amerikaniſcher
Häfen durch japaniſche Kriegsſchiffe proteſtieren

Eine ähnliche Note iſt Sir Claude Mallet über
reicht worden als Proteſt gegen den Aufenthalt der
Kohlendampfer Karawrood und Roddam in amerika
niſchen Häfen

Drei Luftſchiffe über der Nordſee
Amſterdam 19 Januar Der Telegraaf meldet

aus Terſchelling Hier ſind heute mittag drei
Luftſchiffe durchgekommen die in weſtlicher
Richtung fuhren

Terſchelling iſt eine der Nordholland vorgelagerten
Jnſeln ſüdweſtlich von Ameland etwa 20 Kilometer vom
Feſtlande entfernt in der Nordſee liegend

Eine große Seegktion der Verbündeten
Bei unſeren Feinden ergeht man ſich zum Troſt für

die ſchweren Mißerfolge der letzten Zeit vor allem bei
Soiſſons in allerlei direkten Andeutungen über große
Pläne gegen Deutſchland Offenbar iſt der große Kriegs
rat in London zu dem Ergebnis gekommen daß etwas
geſchehen muß man weiß nur nicht recht was wie und
wo Es ſcheint aber als ob die wiederhol en ſehr deutlichen Slten en aus Petersburg und Paris an die
Adreſſe Englands endlich einmal mit der vielgerühmten
Flotte aus dem Manuſeloch herauszukommen doch nichr

ohne Eindruck geblieben ſind und der engliſchen Flotte
diesmal die Ehre der Offenſive zugedacht iſt nachdem
Joffre damit ſo kläg ich verunglückt iſt Aus Rom wird
gemeldet

Die Tribuna will aus beſter Quelle erfahren
haben daß ſämtliche Ententemächte jede auf
ihrem Kriegsſchauplatz und zur See in kürzeſter Friſt

eine große gleichzeitige Aktion gegenDeutſchland zu unternehmen gedenken Die Aktion
z völlig vorbereitet gehöre auch ein energiſcher

orſtoß der engliſchen Flotte gegen die
deutſchen Küſten
Noch glauben wiz wicht recht as Dieſen plötzlichen Paris ich s d

Neue Fortſchritte an der Weſtfront

Löwer Flotte bisher ſoſorgfältig verſteckt gehalten haben Sollte es aber wirk
lich zu der ſo pomphaft angekündigten Aktion kommen
dann wird die deutſche Flotte ſicherlich auf dem Poſten
ſein und den lieben Vettern einen Empfang bereiten
nach dem ihnen das Wiederkommen vergehen wird

Löwenmut der Briten die ihre koſtbare

Es beginnt zu tagen
Von einem im Dienſte neutraler Blätter ſtehenden

bekannten Kriegsberichterſtatter
Paris 17 Januar durch eine Vermittelungsſtelle

über Lyon Genf befördert
Jnnerhalb der letzten vier Tage hat ſich in Paris

nicht allein der politiſche Horizont verdunkelt Ueber
die h Miſere ließ man ſich durch die mili
täriſchen Kommuniques hinwegtäuſchen wenn man nicht
zur Kategorie der Skeptiter gehörte Man nährte ſich
ſchlecht und recht vom Brot der Hoffnung u alanhbhie gnund glaubte an
die Kraft der Offenſive Jetzt iſt mit dem Ausgang der
Schlacht bei Soiſſons der Glaube an die Offenſivkraft
des franzöſiſch engliſchen Heeres das belgiſche zählt
hier nicht mehr mit in unheilvollſterweiſe erſchüttert
worde Das Vertrauen des Volkes haeinen Stoß erlitten der tödlich wirken kann

n

n

wenn Joffre die Scharte nicht in wenigen Tagen aus
zuwetzen vermag Mit der Rückkehr der Regierung au
Bordeaux war das Volk in eine Vertrauensſeligkeit
dank der Vertuſchungskünſte der Preſſe eingewiegt
worden die ſich jetzt bitter wächt wo ſich beim beſten
Willen die Schwere der kritiſchen Situgtion nicht mehr
verheimlichen läßt Das Unglück will es daß auch der
militäriſche Gouverneur von Paris Herr Gallieni ſich
veranlaßt ſieht gerade jetzt auch den eigentlichen akmo
ſphäriſchen Horizont der ſeiner Obhut anvertrauten
Haupt und Lichtſtadt in ein beängſtigendes widernatür
liches Dunkel zu hüllen Ganz Paris ſpricht
von den Zeppeli den die uns durch die Maß
nahmen der Kriegsleitung und durch die Preſſe ange
kündigt werden Die ches ſollen neue Bomben er
funden haben neue ganz ungeheuerlich wirkende Bom
ben Wiſſen Sie Bomben ähnlich wirkend wie die be
rühmten 42er Bon ht eirſondern gleich ganze Str e Oh jetzt wiſſen
wir auch warum ſie ſ nge mit ihrem Beſuche der
Zeppeline gewartet haben Wegen der Vernichtung eines
einzelnen Gebäudes lohnte ſich ihnen eine Zeppelinade

n 2 enicht Jetzt aber wo ſie mit in Dutzendvon Häuſern in die Luft ſprengen können jetzt kommen
ſie ſicher Und was ſagt man in London von dieſer neuen
infernaliſchen Erfindung

Der Pariſer ſucht inſtinktiv nach Leidensgenoſſen
Wenn die Londoner verſchont blieben wäre er kreuz
unglücklich Denn allmählich kommt ihm zum Bewußt
ſein daß man den Krieg eigentlich in London begonnen
habe und daß das unſchuldige Paris nur durch den Ehr
geiz einiger Staatsmänner in den Krieg mit hineinge
riſſen worden wäre ich das Unglück hat aus

einzelnes Hausc 5 o

Wer wie aLondon nach Paris zurückzukehren und auf tauſend Fra
gen Rede und Antwort ſtehen zu müſſen lernt die Pari
ſer von einer ganz neuen Seite kennen Als ich kurznach Neujahr Paris verließ um London den Puls zu

befühlen nahm ich den Eindruck mit
daß man an der Seine ſiegesgewiſſer und
voller war als im Lande des tra
Faris war aufgeheitert worden durch die
Bulletins Man freute ſich daß
Ruſſen mit den Deutſchen fertig wer Ohne
die Ruſſen deren Militärwert im Kurſe t ſtark
geſunken war London fand ich grämlich ge
drückt peſſimiſtiſch Es waren die Tage da die
Regierung im Oberhauſe dem Lande zwar ganz
reinen aber immer ſchon weſentlich geklärten Wein ein
ſchenken mußte Wen ich auch immer in London ſprach
der wunderte ſich über den Optimismus der Pariſer
Worauf dicſe eigen lich ihre aufbauen

bekam ich immer zu hören wenn ich von der Stimmung
an der Seine ſprach Auf das Millionenheer Lord
Kitcheners gab ich zur Antwort indem ich für die
Pariſer plädierte die Herrn Kitcheners Verheißungen
für bare Münze nahmen Da konnte ich dann regelmäßig
eine Variation des Wortes hören Der Prophet gilt
nich s im Vaterlande Kitchener fand bis vor kurzem
Gläubige nur noch in Frankreich Jn ſeiner Heimat hat
er ſich bereits um ſeinen ganzen Kredit geredet Eins
allerdings kannte London zur Zeit meines Aufenthaltes
noch nicht die neue Erfindung der Deutſchen mittels
deren ſich ganze Häuſerviertel durch einen Wurf in die

hinüber zur Themſe
vertrauens

Nebels
Joffreſchen

ohne die

2 rBVofrnun von
nut

Luft ſprengen laſſen Jnzwiſchen iſt aber wie mir ein
Berufsgenoſſe erzählt der einige Tage ſpäter als ich von
London abgereiſt war die Kunde von der neuen deut
ſchen Maſſenzerſtörungswaffe auch über den Kanal ge
drungen Und die Beunruhigung ſoll dort nicht neſein als an der Seine wo wir in ochnotpeinliher
wartung der Zeppelinaden leben Vielleicht haben Sie
in franzöſiſchen Blättern deren Lektüre ich allen Deut
ſchen aufs angelegentlichſte empfehle ſchon geleſen daß
gegen die Verbreiter von alarmierenden Gerüchten un
nachſichtig vorgegangen werden ſolle Wenn Galliem
aber alle welche den Alarm verbreiten hinter Schloß
und Riegel tun wollte müßte er 90 Prozent des Privat
eigentums zu Gefängniſſen erklären Denn wir befinden
uns mitten im Alarmzuſtande wie er verhängnis
voller auch in den gefährlichen erſten Septembertagen
mit ihrem Vormarſch dex Deutſchen bis in die Nähe von

heinung getreten wort Vallzgn
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f des Vaena zum Alarm und damit zur Beunruhigung
kums mit ſeinen Maßnahmen beigetragen

ſind auf der Tagesordnung der öffentlichen ErörterungenGeſtern abend wurden S um ſechs Uhr alle Bogen
lampen von der Place Etoille ab nach dem Weſten un

nach dem Oſten ſowohl auf den Straßen wie in den
J Enteg Lokalen ihres Lichtes beraubt Die Champs
Elyſees die Rue Rivoli die auf dem Sternplag ein

I mündenden Boulevards wurden ſchon zu dieſer Stunde
in undurchdringliches Dunkel getaucht Jeder Verkehr

hörte auf Die Läden mußten in aller Haſt unter poli
flige Aufſicht ſchließen die Reſtaurationen ihre Gäſte

bei Kerzenlicht bedienen Die einzigen Lichtſpender in
dem ägyptiſchen Dunkel blieben die Droſchken mit ihren

wie Zündhölzchen leuchtenden Lämpchen Man ſagte mir
Gallieni habe ſich re durch die Furcht vor den Zep
pelinen beſtimmen laſſen als durch Gerüchte von
revolutionären Anſammlungen in den nörd
lichen und öſtlichen Vierteln Jch glaube das nicht recht

Denn die Herren Revolutionäre melden ſich ja doch auch
am Tage mit kleinen Vorſtößen gegen die bewaffnete

Macht zu Wort Ein Gang durch jene Quartiere be
lehrte mich daß die Regierung durch Vermehrung der
Sicherheitspoſten einer c revolutionärer Be
wegungen vorgebeugt hat Gut
vierteln keineswegs aus Und es gehört
niſſen ſich nach Sonnenuntergang ohne militäriſches Ge
leit in Straßen zu begeben in denen der Schrei nach
Brot von immer neuen Tauſenden von Unglücklichen
ausgeſtoßen wird Die zunehmende Not nimmt
entſetzliche Formen und Dimenſionen an Wer Paris in
dieſen Tagen nicht ſieht macht ſich keinen Begriff ſeiner

man verzeihe mir das Wort Heruntergekommen
heit Die Unſicherheit in allen wirtſchaftlichen r
niſſen der Haß der halbverhungerten Maſſe der Klein
Bürgerſchaft die Enttäuſchung über die ausgebliebenen
Früchte der vor Monaten angekündigten Offenſive drückthem Pariſer Leben den Stempel auf Jrgendeine Nie

derlage Joffres in den Vogeſen oder oben in Flandern
hätte man noch hingenommen Aber ausgerechnet vor
Soiſſons mußte er den Deutſchen weichen Vor Soiſ
ſons von dem es der Feind noch keine hundert Kilometer
nach Paris hat Es nutzt den Blät ern nichts den Miß
erfolg zu beſchönigen oder zu vertuſchen An Joffres
Stern glaubt man heute nicht mehr

Vom weſtlichen Kriegsſchauplag

Di e e die Zeppelin sr

ieht es dort in den Volks
zu den Wag

Paul ungefährlichen Stellung an Kre der Wege
nach Maubeuge und Crouy Dieſer Auffaſſung des

Generaliſſimus ne erſtörte das geſtrige Bom
bardement den für die Verbindung mit Reims beſonders
wichtigen Saint Pauler Bahnhof und erzielte eine faſt
völlige Jſolierung der Stadt Soiſſons Die Joffre Note

d erwähnt das Bombardement doch ohne die ſchwi
tigung zu wiederholen Der Wochenbericht des
ſchen Hauptquartiers beſtätigt ferner die von den Fran
oſen und Garibaldinern im Argonnenwalde erlittenen

rluſte mit der Bemerkung die todesmutigen Gari
baldiner würden in den Fehler des ungedeckten Vor
ſtürmens der ihnen ſchweren Schaden zufügte nicht
wieder verfallen

Ueber die Lage in Reims
das ſtändig unter dem Feuer der deutſchen Artillerie
ſteht berichten die franzöſiſchen Blätter Jm großen
und ganzen haben die Deutſchen dieſelben Stellungen
inne wie vor vier Monaten Sie beſchreiben einen
kreisförmigen Bogen der ſich von Croucy bis Prunay
hinzieht über die Höhen von Brimont Fresnes Berry
und Nogent Abeſſe Das wirtſchaftliche finanzielle
und Handelsleben in Reims iſt gleich Null Die Ban
ken ſind geſchloſſen die Gerichte h

Reims iſt ohne Licht ohne Gas und ohne Elektrizität
Mit ſeinen verlaſſenen Straßen den geſchloſſenen Lä
den und der geſpenſterhaften Finſternis macht es einen
ſchrecklich öden und verlaſſenen Eindruck

Die flandriſchen Küſtenkämpfe
Berlingske Tidende in Kopenhagen erfährt aus

Paris das fortfährende Steigen der Flüſſe in Flan
dern bewirke zunehmende Ueberſchwemmungendie die militäriſchen Operationen behindern

Zwei deutſche Unterſeeboote ſeien zwiſchen
Oſtende und Knocke geſehen worden Die Boote ſeien ſo
angemalt daß ſie von den engliſchen Schiffen aus ſchwer
lich von den Dünen unterſchieden werden könnten

Pariſer Telegramme an Londoner Blätter berichten
von einem heftigen Kreuzfeuer Die Artillerie der Ver
bündeten habe die Deutſchen gezwungen La Baſſee
zu verlaſſen eine offizielle Beſtätigung fehle aber
Der Korreſpondent des Daily Chronicle meldet La
Baſſee ſei ſeit Sonntag Gegenſtand eines furchtbaren
Bombardementz3

Nach einer vom Berliner Tageblatt wiedergegebenen
Meldung des Amſterdamer Telegraaf wird bei
Dpern weitergekämpft Jn der Stadt ſollUeberfülle an Lebensmitteln herrſchen ebenſo in VeurneZwiſchen Waſſer und Feuer

Unter dieſer Ueberſchrift ſchildert der Matin den
Pariſern den Verlauf der Schlacht von Soiſſons
wie folgt

Die Schlacht begann am Diensta
mittags nachdem die franzöſiſche Kolonne Crouy er
reicht hatte Um 1 Uhr ſtanden die ganzen franzöſiſchen
Kräfte auf der Linie I ehn Minutennach 4 Uhr zerſtörte das Hoch wa er ie Brücke von
Venizel um 5 Uhr zerbrach die Brücke von Miſſy Die
Verbindung mit dem linken Aisneufer war unterbrochen
Der Kampf dauerte mit gleicher Heftigkeit fort Die
franzöſiſche Feldartillerie ſuchte vergeblich eine geeignete Stellung Gegen Abend machte ſich die Kälte emp

um 11 Uhr vor

n Dünkirchen werde ſtrenge Aufſicht wegen der
Spionagegefahr geführt und es iſt ein Wachtdienft gegen
Luftfahrzeuge der Deutſchen eingerichtet Der Eindruck
den man an der Front erhalte ſei daß dort ſtrenge
Ordnung und Zucht herrſcht Die belgiſchen Gendarmen
patrouillieren die Wege ab um Geſindel daß ſich dort
herumtreibt aufzugreifen Das Wetter bleibe noch der
ungünſtige Umſtand der die Bewegungen behindert Die
Wege ſind elend Bis in die Knie ſinkt man in den
Schmutz Die Ausrüſtung der engliſchen Truppen wird
ſehr bewundert

Ein Kampf in den Lüften
findlich fühlbar Die Verproviantierung der Truppen
war unmöglich Der Artillerie ging die Munition aus
Man wußte nicht wohin die Verwundeten bringen Die
Pioniere arbeiteten bei Miſſy die ganze Nacht an einer
neuen Brücke Zehn Mann ertranken dabei gehn
wurden mit erfrorenen Füßen weggetragen

Am Mittwoch früh am 13 Januar 6 Unglücks
datum ſagt der Bericht war die neue Brücke endlich
r Aber um 8 Uhr morgens wurde auch ſie vom
Hochwaſſer weggeriſſen Zwei KompagnienReſervetruppen und hundert Granaten hatten noch über
ie befördert werden können Man mußte ſich ent
chließen die Verwundeten im Geſchützfeuer nach Saint
Jaul einer Vorſtadt von Soiſſons zu bringen Die

deutſche Artillerie zwingt nun die Franzoſen die J
mengeſchoſſenen Dörfer Bucy Moncel und Saint Mar
uerite zu verlaſſen Die Franzoſen verſuchen einen

Vorſtoß aber die Deutſchen treiben ſie zurück in die
Ruinen der Dörfer Der Generalſtab erteilt den Be
fehl die Stellungen um jeden Preis noch zu
halten Zwei neue Brücken wurden mittlermeile
fortgeſchwemmt Die auf dem linken Ufer bereitſtehen
den Reſerven ſind machtlos Die Nacht zum Donners
tag bricht herein Die Franzoſen haben nichts zu eſſen
und keine Munition Endlich kommt die Nachricht daß
eine Brücke bei Miſſy geſchlagen iſt Der Rückzug
muß raſch erfolgen Wer weiß wie lange die
Brücke hält Das Fort von Conds deckt den Rückzug
Die Jnfanterie überſchreitet in langen Zügen die Aisne
Der Morgen des vierzehnten dämmert Die Deutſchen
bemerken den Rückzug und erneuern den Angriff aber
nur ein kleiner Teil der Jnfanterie iſt noch auf dem
rechten Ufer Der größte Teil der Armee hat ſich auf
das linke Ufer retten können

Die Beſchießung von Soiſſons
Aus Genf 19 Januar wird gemeldet Der bedeut

ſamſte geſtern deutſcherſeits erzielte Erfolg war die wirk
ſame Beſchießung des allerletzten Haltepunktes der
Maunourvyvſchen Truppen der Soiſſons Vorſtadt
Saint Paul Noch geſtern ließ Joffre beruhigend
mitteilen die Deutſchen befänden ſich in einer für Saint

Bei einem Fliegerkampf in Tptdranreich hat der
Hauptmann Vogel v Falkenſtein den Heldentod
gefunden Ueber dieſen Kampf berichtet Reuter

Ein franzöſiſcher Flieger erkundete in der Nähe von
Amiens die deutſchen Stellungen Nachdem der ihn
begleitende Beobachter ein junger Fliegerleurnant
ſeine Aufgabe erfüllt hatte wurde der Rückweg ange
treten Ungefähr 20 Kilometer von Lille entfernt
ſichteten die Franzoſen eine deutſche Taube die ſich
auf einem Erkundungsflug über den franzöſiſchen
Linien befand Sogleich wurde die gen aufgenom
den die eine volle Sunde e ei Amiens ge
lang es endlich den Franzoſen bis auf 15 Meter Entfernung an die Taube herangntommen Nun nahm

die deutſche Maſchine den Kampf an Wohl in der
Abſicht den Feind zu rammen wendete der deut
ſche Flieger ſeinen Apparat in gerader Linie
auf den Franzoſen zu Eine r Drehung rettete
letzteren vor der unvermeidlichen Kataſtrophe Der
franzöſiſche Beobachter feuerte nun vier wohlgezielte
Schüſſe ab Die erſte Kugel traf den deutſchen Beob
achter Hauptmann v Falkenſtein ins Herz die zweite
zerſplitterte den Oberarm des Fliegers die dritte ver
wundete ihn am Hals und die vierte gelangie in den
Kühler des Motors Trotz ſeiner ſchweren Verletzun
gen behielt der Führer ſeine volle Geiſtesgegenwart
und es gelang ihm ſeine Maſchine unverſehrt zur Erde
zu bringen und ſo den Körper des Toten zu bergen

ie Landung der beiden Apparate erfolgte mitten
in den franzöſiſchen Reihen von denen aus
der Luftkampf mit größter Spannung beobachtet wor
den war Und nun ereignete ſich eine Szene die auf
die Zuſchauer eine unvergeßliche Wirkung ausübteLangſam entſtieg der deutſ de Flieger ſeinem Apparat
näherte ſich dem franzöſiſchen Beobachter und
eine unverletzte Hand bietend ſagte er in tadelloſem
Franzöſiſch Wenn der Kampf auch zu unſeren Un
gunſten ausgeſchlagen iſt ſo bin ich doch ſtolz darauf
mit einem würdigen Gegner gefochten zu haben

Hauptmann v Falkenſtein war ſofor tot Jr
gendwelche Papiere wurden bei ihm nicht gefunden

die Provinz Sachſen

von Nachrichten mit den Kriegsgefangenen dienen hat

Der Kaiſer zum Tage von Verſailles
Der Kaiſer hat am 18 Januar aus dem Großen
uptquartier an die Großherzogin Witwe

uiſe von Baden folgendes Telegramm gerichtet
Vielen Dank für Deinen Gruß am heutigen Ge

denktage des großen hiſtoriſchen Vorgan
ges in Verſailles unter Führung des hochſeli

gen Onkels Sein nationales Kraftgefühl gab der
welthiſtoriſchen Fürſtenverſammlung den Jmpuls zu
der begeiſterten Huldigung des erſten deutſchen Kai
ſers deſſen Amt und Würde jetzt gegen eine Welt
von Feinden zu verteidigen meine Aufgabe iſt Aber
ander Spitze des geeinten Vaterlandes
getragen von der opferfreudigen Begeiſte
rung der feſt geſchloſſenen deutſchen Na
tion werde ich dieſe vaterländiſche Aufgabe ſieg
reich durchführen Das walte Gott

gez Wilhelm I R
Ein Kaiſertelegramm an Hamburg
Anläßlich des Jubiläums der Handelskammer
in Hamburg hat dieſe von dem Kaiſer aus dem
Großen Hauptquartier folgende Depeſche erhalten

Großes Hauptquartier 19 Januar Der Ham
burger andelskammer danke ich herzlichfür die freundliche Begrüßung anläßlich ihres
250 jährigen Beſtehens Meine wärmſten Wünſche
eleiten auch fernerhin das ſegensreiche Wirken der
andelskammer für den Ruhm der ehrwürdigen Han

delsſtadt und die Blüte ihres weltumſpannenden
Handels Jch weiß wohl wie ſchwer die gegen
wärtige Heimſuchung des deutſchen Vaterlandes ge
rade auf Hamburg und ſeiner Handelswelt laſtet ich
weiß aber auch daß die Hamburger Schulter anSchulter mit den übrigen Gliedern des Deutſchen
Reiches mit Opfermut und Zuverſicht ihre Kräfte
einſetzen in dem von Neid und Wißaunſt uns aufge
zwungenen Kriege wie auf dem Schlachtfelde ſo auch
auf wirtſchaftlichem Gebiete durch zuhalten bis
zum ſiegreichen Ende Unſerem feſten Willen
und unſerer gerechten Sache wird mit Gottes Hilfe
der Erfolg nicht fehlen Wilhelm I R

Die Suche
nach den Kriegsefangenen

Von den in Genf greß und Kopenhagen eingerich
teten Bureaus des Roten Kreuzes die dem Austauſch

das Bureau in Kopenhagen unſtreitig die ſchwie
rigſte Aufgabe zu g liegt ihm doch insbeſondere
die Suche nach den Gefangenen in Rußland ſowie nach
den ruſſiſchen Kriegsgefangenen in Deutſchland ob
Eine angeſehene däniſche Schriftſtellerin Emma Gad
ſchreibt über die mühevolle Tätigkeit des Kopenhagener
Bureaus in Politiken Täglich laufen wohl an dien Briefe mit den unmöglichſten Handſchriften und
noch unmöglicherer Rechtſchreibung ein außerdem mtt
Adreſſen beſonders nach Rußland die ſehr viel Kopf
zerbrechen verurſachen Dazu kommen Anfragen De
peſchen Geld und Paketſendungen telephoniſche Anrufe

man kann ſich alſo vorſtellen eine wie außerordentlich
roße dabei ſtändig wachſende und verantwortungsvolle
rbeit hier geleiſtet wird Man bedenke nur ein

Brief den man in die rechten Hände gelangen laſſen
kann verurſacht unſagbaxe Frende während ſein Ver
ſchwinden für die Angehörigen des Vermißten ſchweres
Leid bedeutet Aus Deutſchland liegen bisher Verzeich
niſſe von etwa 90 000 ruſſiſchen Gefangenen mit vollſtän
digem Namen und genauer Adreſſe vor Soweit dieſe
in Betracht kommen macht die Vermittlung der Korre
ſpondenz keine beſonderen Schwierigkeiten Unfägliche
Mühe verurſacht aber das Fehlen der Verzeichniſſe über
die in Rußland internierten deutſchen Kriegsgefangenen
Das Material darüber iſt außerordentlich dir Der
Jnhalt der von den Gefangenen ſtammenden Briefe iſt
oft genug heiter aber ebenſo oft recht trauri twazwanzig big dreißig junge Damen aus gen ſern ar
beiten aufopfernd an ihrer ſchweren Auſgabe ſie werden
von einzelnen in der däniſchen Hauptſtadt wohnenden
ruſſiſchen Damen unterſtützt die ſich bemühen die Hiero
galyphen der ruſſiſchen Briefauſſchriften zu deuten Das
Perſonal des Bureaus kann aber die Arbeit nicht mehr
bewältigen deshalb hat ſich eine Anzahl Damen erboten
ſich an daheim noch mit den Briefen zu beſchäftigen
unter ihnen die Königin von Dänemark die
Haufen dieſer Briefe durchlieſt und ordnet

Serbiſche Jntrigen in Nom
Mailand 19 Januar Der Bukareſter Korreſpondent

des Corriere della Sera meldet daß der ſerbiſche Ge
ſandte Riſtic der ſeit dem Ausbruch des Krieges ſich
in Bukareſt hefand die rumäniſche Hauptſtadt verlaſſen
hat um nach Serbien urückzukehren und dann Mitte

bruar ſeinen neuen Poſten in Rom einzunehmen
r äußerte ſich dem Korreſpondenten gegenüber er es

eine kordiale Verſtändigung zwiſchen Rom und Belgrad
in allen Fragen des zerrt Krieges durchzuführen
Wir Serben ſagte der Geſandte wünſchenFtalien in allen vonnicht nur in Serbien ſondern

Serben bewohnten Gebieten die ruhmvollen Kultur

täglich

ß deutſchen und öſterreichiſ

Mittwoch 20 Jannar 1915
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Einen Weltwirtſchaftskrieg
hat der preußiſche Miniſter des Jnnern v Loebell

einem an den Geheimrat Dr Sering gerichteten
riefe das furchtbare Völkerringen genannt und betont

daß wie die Nationalökonomen und die Männer des
praktiſchen wirtſchaftlichen Lebens ſchon immer prophe
tiſch verkündet haben in ihm m r fürGegenwart und Zukunft eine größere Rolle als in
einem anderen Kriege jemals zuvor ſpielen Und auch
Miniſter v Loebell fühlt ſich bei allem Optimismus hin
ſichtlich unſerer militäriſchen und wirtſchaftlichen Stärke
verpflichtet ſeine mahnende Stimme zu erheben ſpar

m zu ſein und das Wohlleben in ränken da leider
ie ganze Schwere des wirtſchaftlichen Krieges trotz allen

Kundgebungen und Maßregeln der Regierung weiten
Kreiſen der Bevölkerung noch gar nicht zum Bewußtſein
gekommen iſt

Große ernſte zu Herzen gehende Worte weiß derMiniſter zu finden mit olge den Säßtzen ruft er das

Ehrgefühl und die Vaterlandsliebe des Deutſchen an ein
Appell der in der Stunde der Not noch nie ſeine Wir
kung verfehlt hat Es gilt jeden Haushalt in Kriegs
zuſtand zu verſetzen Jeder r vor allem jede Frau
ſei Soldat in dieſem wirtſchaftlichen Kriege Was
Todesmut und Tapferkeit vor dem Feinde iſt das iſt
Sparſamkeit und Entſagung daheim und Beiſpiel und
Kameradſchaft gibt es hier wie dort Es kann leicht
zu wenig niemals zu viel geſchehen Jn jedemDeutſchen dem nicht die höchſte Ehre ver
Ia iſt ſein Leben draußen im Feldeür das Vaterland einzuſetzen muß das
Bewußtſein lebendig ſein daß es ſeineheilige Pflicht iſt rer in der Heimat
durch Einſchränkungen und Anpaſſungen
ſeines täglichen Lebens an die neuen Not
wendigkeiten zum ſiegreichen Durchhalten nach ſeinen ſchwachen Kräften bei

e Wer nicht willig und pünktlich alle dieMaßnahmen durchführt und für ihre Durchführung auch
ſeitens der anderen ſorgen hilft die zur Sicherſtellung
in unſerer Volksernährung erlaſſen ſind Einſchränkung
des Verbrauchs von Brotgetreide insbeſondere von
Weizen ſtrenge Beobachtung des Verfütternungsoerbotsd e der Maſtviehbeſtände uſw i verſün
digt ſich am Vaterlande wie ein Soldat der nicht ſeine
dgegr und Schuldigkeit bis zum letzten Atemzuge tun
würde

Dieſe ernſten mahnenden Worte des Miniſters wer
den ihre Wirkung nicht verfehlen ſie werden dazu bei
tragen in allen Bevölkerungskreiſen das wahre Verſtänd
nis für die Schwere des wirtſchaftlichen Krieges und
dafür zu vertiefen daß eine intakte Volkswirtſchaft eine
der wichtigſten Vorausſetzungen des endgültigen
Sieges iſt

Die ruſſiſche Sondermiſſion
2 Bukareſt 19 Januar Die ruſſiſche Spezial

miſſion die im Auftrag des Zaren nach Niſch und
Paris reiſt iſt auch in Bukareſt durchgefahren wo
ſie jedoch kühl empfangen wurde Wiewohl die Ankunft
offiziell mitgeteilt worden war erſchien am Bahnhof
bloß der ruſſiſche Geſandte mit dem Perſonal der Ge
ſandtſchaft Die Miſſion beſteht aus drei Generalen
und zwei Hauptleuten der Garde Jhr Führer iſt Fürſt
Juſſupow der bei König Ferdinand in einer kurzen
Audienz erſchien Dann beſuchte er auch den Miniſter
präſidenten Bratianu und den Metropoliten Nach
kurzem Aufenthalt reiſte die Miſſion weiter Nachträg
lich wird betont daß dem Bukareſter Aufenthalt keine
beſondere Bedeutung beizumeſſen ſei Es wird
jedoch hervorgehoben daß die Miſſion mit einer beſon
deren Aufgabe betraut ins franzöſiſche Hauptquartier
fahre um mit Joffre und French zu konferieren
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Die Jnudenverfolgungen in Rußland
W T Paris 18 Januar Die Humanité ver

öffentlicht einen Aufruf der ſozialiſtiſchen Organiſation
des jüdiſchen Freie in Rußland dem zufolge ſeit
Kriegsausbru Judenverfolgungen unerhörter Art in
Rußland eingeſetzt haben Die Juden würden unter ge
ringſten Vorwänden vor ein Kriegsgericht geſtellt und
zum Tode oder zu Zwangsarbeit verurteilt Mangels
anderer Beweiſe werde ſtets behauptet die Juden unter
tützten die Deutſchen Nach der Humanité iſt das dechlagendſte Beweis daß ſich Rußlands innere Poli

eit Kriegsbeginn nicht geändert hat

Der Herzog von Cumberland und der Krieg
Wien 19 Januar Die Blätter veröffentlichen eine

Schilderung des Beſuches der Journaliſten im Verwun
detenſpital zu Gmunden welches vom HerzogspaarCumberland bei Kriegsausbruch geſchaffen worden iſt
Der Herzog von Cumberland empfing die Jour
naliſten und äußerte dabei über den Krieg
Jm gegenwärtigen Kriege fühle ich mich ſelbſtperſtänd
lich als Deutſcher der ich ja von Geburt bin Jchkann nur hoffen daß dieſer rieg der den verbündeten

t ungariſchen Truppen wahrlich
keine leichte Aufgabe ſtellt bald ſiegreich für dieſe endi
gen wird W T

Der Wandsbecker Bote
Ein Erinnerungsblatt zum 21 Jannar

Von Edgar Steiger
Am 21 Januar iſt es gerade 100 Jahre her ſeit

Matthias Claudius in Wandsbeck die Augen für
immer geſchloſſen hat Aus dem evangeliſchen Pfarr
hauſe das der deutſchen Literatur ſo manchen feinen
Kopf ſchenkte iſt auch dieſer Sonderling unter den Stür
mern und Drängern des 18 Jahrhunderts hervorge
gangen Aber während andere ſeinesgleichen er
innere nur an Leſſing und David Friedrich Strauß
einmal mündig geworden abſeits gingen um auf ſelbſt
gebahntem Wege an das vorgeſteckte Ziel zu gelangeniſt der holſteiniſche Pfarrersſohn deſſen Vorfahren ſchon

in Nordfriesland oben auf einem erblichen Pfarrhofe
f zeitlebens der echte und rechte Paſtorenſohn ge

lieben Nicht nur de er ſeinen rührenden Kinder
glauben bis ins reife Mannesalter hinüberrettete und
nun mit der Bibel in der Hand den verhaßten
und Syſtemmachern zuleibe ging Nein auch die Sorgloſigkeit mit der er ſich unbekümmert um die uinnſt
durchs Leben ſchlug die Verachtung aller äußeren Lebens

üter und der Mangel an Lebenskunſt der ihn nie aus
em Kampf ums tägliche Brot aus Mangel und Schul

den herauskommen ließ r die Abneigung ja Angſtvor einem feſten Beruf der ihn von der veſ äftigung
mit ſeinem inneren Menſchen ablenken könnte ſind pir
als ins Leben umgeſetzte Worte der Bergpredigt die ſich
in der chriſtlichen Kinderſtube dem jungen Herzen ein
geprägt hatten

Und ein großes Kind iſt der am 15 Auguſt 1840 in
infeld im damaligen eregin HolſteinPlön ge

e Matthias a geblieben ob er nun mitLa al ſtu l et jur ſich in Jena wahllos
n verſchiedenſten Wiſſenſchaften umtut und daneben

franzöſiſchen Zopfſtile ſeines älteren Landsmannes
ſtenberg Tändeleien und Se a

kleidet mit Klopſtock Schlittſchuh läuft und ſich für
Shakeſpeare und Oſſian begeiſtert oder endlich vier
Jahre ſpäter in Hamburg der literariſchen Hauptſtadtdes damaligen Deutſchland mit Literaturgrößen wie
Lefſing und Herder und mit Freigeiſtern wie dem Rouſ
ſeauſchüler und pädagogiſchen Umſtürzler Joh Leonhard
Baſedow in Altona verkehrt bis er durch den ſchöngeiſti
gen Buchhändler Bode für deſſen Adreßcomtoirnach
richten er ſchon früher Beiträge geliefert hatte imJanuar 1771 an dem neugegründeten Wandsbecker Boten
unterkommt

Jn dieſem Winkelblättchen das viermal rn
auf je zwei Quartblättern das wichtigſte aus Politik un
Literatur in allgemeinverſtändlichen launigen Aufſätzen
bringen ſollte hat nun Matthias Claudius vier Jahre
lang ſein Herz ausgeſchüttet und alle Einfälle in Proſa
und Poeſie die ihm gerade durch den Kopf gingen wahl
los und zwanglos drucken laſſen Ja man kann ſagendie ganze Ernte ſeines Lebens liegt hier ſchon in Gar
ben gebunden denn was er ſpäter noch ſchrieb iſt höch
ſtens ein Fortſpinnen desſelben Garns und ein Weiter
klingen des hier zum erſten Male angeſchlagenen Tones
Nachdem erx wie er ſelbſt ſchreibt lange hin und her
gedacht hatte wie man die gelehrten Artikel neu und
etwas Eigenes habend einrichten könnte, fand er den
hausbackenen Kalenderſtil deſſen draſtiſcher rege etwas
eſuchte Naivität und zur Schau getragene Volkstümlichfent für alle ähnlichen Unternehmungen ſpäterer Zeit

ich erinnere nur an den Rheiniſchen e des
künſtleriſch allerdings viel höher ſtehenden Job Peter
geh O W 9 Spinnſtube und den Lahrer

alender vordildlich blieben Aber was bei vielenſeiner Rachtreter mehr äußere Manier wurde war
ihm noch unmittelbarer Ausdruck ſeines innerſten Weſens

ar ex ſelbſt doch genau betrachtet auch ein an
Gemiſch von echter Voeſie und kritikloſem Dilet antis
mus abgg e d wer Urteile e

oethe der in ſeiner Jugend imFil Stücke
eder zu Hauſe durch den Skeptiker Schöngeiſt undVWelmenn Schönborn in die Jdeale der jungen Stürmer
nd Dränger eingeweiht wird oder in Kopenhagen woeine Sekrerarſtelle beim Grafen Hol ein be

er um 176

enoſſen

uſenalmanach einige ganz vortre vonSago Claudius entdeckt hen nennt ihn ſpäter ge

radezu den Typus eines Dilettanten der dagegen
nabm ſein unvergleichliches Abendlied in ſeinen Stim
men der Völler in Liedern auf um ejnen neuen Wink Landen agfanoen nehmen

zu geben welchen Inhalts die beſten Volkslieder ſind
und bleiben werden

Aber wie verſchieden auch die literariſchen Urteile
lauten mögen für den Menſchen Claudius haben alle
Mitlebenden die mit ihm zuſammenkamen nur Wore
des Lobes und der Hegnndrpage Herder nennt ihn
eine engliſche Seele unter den Menſchen einen herr

lichen Jüngling von raſchem Blick und ſanftem ein
ältigem r Voß der mit ihm und ſeiner ſchönen
rau Rebekka im Garten zu Wandsbeck im Graſe lag
m Kuckuck und der Nachtigall lauſchte und dabei etwas

Geſellſchaftliches für den Boten dichtete fühlt wenn er
ſo abends bei Sonnenuntergang mit ihnen ſitzt daß es
noch i und Tugend gibt und fur
wird der Entſchluß immer beſſer zu werden Und
Lavater endlich der hier wie ſo oft den Nagel auf dem
Kopf trifft nennt ihn in ſeiner Phyſiognomik kurzweg
ein Genie des Herzens

Man kann ſich denken daß dieſer unpraktiſche Poet
als ihn auf Herders Fürſprache der von philanthropiſchen

länen erfüllte Staatsminiſter von Moſer 1776 nach
armſtadt berief als Landeskommiſſarius von Heſſen

eine klägliche Rolle pielte und r war als er
wieder nach ſeinem lieben Wandsbeck zurückkehren konnte
Aber was geht uns ſein fernerer Lebenslkauf was gehen
uns die tragikomiſchen politiſchen Seitenſprünge des
däniſchen Penfioniſten an der die franzöſiſche Revolution
rückgängig machen will

Was von ſeinen literariſchen Jrrfahrten ſich ins
zanigſte Jahrhundert hinübergerettet hat ſind etwaein L Dupvend Gedichte von denen zwei das ur
wüchſige Rheinweinlied und das leider ſtark verftüm
melte Morgenlied Stimmt an mit hellem hohem
Klang im Kommersbuch abgedruckt ſind und noch heute
von Alt und Jung geſungen werden während die
ſchichte von Goliath und David und Herr Urijanseiſe um die Welt wie zu Greoßvaters Zeiten die Lied
linge unſerer Kinder ſind Doch was beſagen dieſe
Schrullen und Schnurren ber dem einen Abend

Ge Konditorei am Markwlat hat einen

darum vergeſſe Deutſchland wie Herder ſagt nie des
biedern Dichters aus dem wie aus wenigen die unſträf
liche echte Natur ſprach

In einer franzöſiſchen Kleinſtadt
Das Leben hinter der Front

Von dem Leben und Treiben in einem kleinen fran
zöſiſchen Städtchen das ganz dicht hinter der Feuerlinie
liegt genannt iſt das Städtchen nicht gibt ein
Artikel des Figaro ein anſchauliches Bild

Die kleine Stadt iſt die lete vor der Kampflinie
o er es in dem franzöſiſchen Bericht Weniger als
ünfzehn Kilometer von hier tobt der Krieg Es ſind ſchon
o viele Regimenter durch die Straßen des reizvoll in
ügeligem Gelände liegenden Städtchens gezogen daß es

77 Militär vollkommen gleichgültig geworden iſt
eine ſehen kaum von der Lektüre der Pariſer

Zeitungen auf wenn wieder ein neues Jnfanterie Regi
ment durch die v marſchiert trotzdem bekannt ge

ben worden iſt daß ſich dieſes Regiment das ſeit dem
inn des Krieges im Kampfe ſteht einige Wochen hier

in ber kleinen Stadt erholen ſoll Nur die fremden Rei
bleiben ſtehen und ſchauen ſich die vorüberziehen

en Soldaten an Faſt alle tragen dicke Beinkleider in
der Farbe des Schlammes in den ſie ſich beim Schießen
hineinlegen mußten

Ueber den er des Ortes flutet den ganzen Tag
hindurch ein ſo lebhafter Verkehr wie er im Friedennicht einmal zur Marktzeit derrſcht Scharenweiſe be
geben ſich die Soldaten in die verſchiedenen Läden die
länzende Geſchäfte machen Fleiſcher und Krämerſonen ſezt ein Vermögen verdienen und die kleine

ſo großen Umſat
daß der Meiſter ſich einen Gehilfen mehr als ſonſt zum
Verkauf hält Sein Laden wird von den von der Front
kommenden Soldaten geradezu geſtürmt Ein kleiner
Unteroffizier macht große Einkäufe Er zeigt mit dem
Finger auf die verſchiedenen ſorten und beſtelltd enülied Der Mond iſt aufgegangen deſſen licheund ehe Wlrekt immer und immer

wieder jedes gläubige und ungtebig dalen dar ent
Sechs von dieſer Sorte ſechs von derl Zwei Dutzend
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wrirtwoco 20 Januar 1915
Englands Furcht vor einem

Man iſt in England mit dem bisherigen Reſultat desKrieges höchſt nduirigden und es äht 5 kaum noch
verhüllen daß das graue Geſpenſt der Sorge um den
Ausgang des Krieges reckend im Lande umhergeht
Die glorreiche franzöſiſche Offenſive iſt geſcheitert die
ruſſiſche Dampfwalze rollt hremſenlos nach rückwärts
die deutſche Flotte exiſtiert noch immer und im zer

ampften Frankreich wie im geknebelten Rußland macht
ich Kriegsmüdigkeit vermiſcht mit unheildrohendem
orn auf England geltend das den Krieg angeſtiftet hat

und nun ſeine Verbündeten ohne ausreichende finan
zielle und militäriſche Hilfe e ſitzen läßt Das
auserwählte Volk wie der Engländer ſelbſt ſeine Nation
gern bezeichnet wird allmählich nervös da es nicht
überhören kann da man ihm von allen Seiten Vor

frieden

würfe macht wegen der mangelhaften militäriſchen
Puſtung der Untätigkeit der Flotte und nicht zuletzt
wegen der überaus eifrigen Erwerbspolitik die den
Staat zur überraſchenden Annektierung von Kolonien
den britiſchen Kaufmann zur Eroberung von Abſatz
Plieteg ohne Rückſicht auf Freund oder Feind drängt

an ſpricht von ernſthaften Reibungen zwiſchen der
und der elſghen eeresleitung in Prern Man lieſt namentlich in der frangöſtſchen ro

vinzpreſſe heftige Angriffe gegen die untätigen dafür
aber um ſo anmaßenderen Engländer Rußland beklagt
ſich bitter über die zugeknöpften Taſchen Albions und
trotz häufiger er findet die moskowitiſche
Preſſe immer wieder den Mut dem teuren Verbündeten
unangenehme Deutlichkeiten ins Geſicht zu ſchreſen Und
endli a Auch hier ſcheinen bislang noch unter
irdiſch Kräfte im Werke zu ſein deren Andentung dem
Engländer ſchon ein leichtes Gruſeln verurſacht S
es nicht verwunderlich daß John Bull nervös wird und
nach Mitteln ruft die die mählich zerbröckelnde Entente
herrlichkeit feſter zuſammenkitten ſollen Das beſte d b
das exprobteſte echt engliſche Mittel findet ein Artikel
der Times vom 15 Januar der ſich mit äußerſter
Schärfe gegen die Regierung wendet darin daß zpit
den verbündeten Ruſſen Franzoſen und
ländern endlich eine Vereinbarung genreß
müſſe was die Aufgabe jedes einzelnen zu
zu Lande ſei und das iſt die Hauptſache daß er
neut die Verſicherung wiederholt werden müßte
keinen Separatfrieden zu ſchließen Aufdas letztere kommt es dem Briten natürlich in erſter
Linie an denn er fühlt daß das Mißtrauen ſeiner
Pirrt gegen ihn im Wachſen begriffen iſt Und die

eſorgnis daß Frankreich und Rußland es vorpeitig
att bekommen könnten wie Belgien ihren lehten Mann
ür England und ſeine Vormachtſtellung zu opfern eine

eſorgnis die man dadurch zu beſeitigen glaubt daß die
Verbündeten von neuem ihre Verſicherung beſiegeln nur
emeinſam t ſchließen ſchafft uns eine Klar

über die tatſächliche Mißſtimmung unter den Ver
ündeten die alle offiziöſen Dementis nicht mehr be

ſeitigen können

Fng

Die Damen
vom franzöſiſchen Roten Kreuz

Der Berner Bund gibt einen Auszug aus dem
Kriegstagebuch George Ohnets wieder das er ohne an
der Front geweſen zu ſein geſchrieben hat Ueber ſeinen
Beſuch in Noiſy le Sec den er unternahm um ſich über

ängel im Sanitätsweſen zu vrientieren
chreibt er Jn den erſten Kriegstagen fehlte alleserzte Krankenpfleger in den Eiſenbahngügen Medi

kamente und Nahrungsmittel für die Verwundeten Auf
den Stationen ſtiegen dann allzu eifrige Leute ein die
von einem Ueberfluß an Mitleid beſeelt waren und ſich
vieler Dinge annahmen die ſie nichtz angingen den
Soldaten zu eſſen und z trinken gaben kunterbunt
durcheinander ohne zu beachten ob ſie nützlich oder
ſchädlich waren Wenn man ihnen Bemerkungen machte
ſo waren ſie beleidigt als ob die Armbinde des Roten
Kreuzes die ſie ſchmückte ihnen alle Wiſſenſchaft und
Autorität verliehen hätte Alle Welt iſt ſchon eini
über die Frivolität die Wichtigtuerei un
Koketterie vieler Damen vom Roten Kreuze
die nur deshalb eingetreten waren weil man mit Ho
betitelten in den Komitees zuſammenkam Man hatte
übrigens nie vorausgeſetzt daß der Eintritt irgendwelche
Dienſte mit ſich bringen würde Man betrachtete die
Sache lediglich vom geſellſchaftlichen Standpunkt aus
Es war ſchick Man machte hübſche Bekanntſchaften
Als die Lage ſich änderte und man Wunden ver
binden Blut ſehen und Jnſtrumente herrichten mußte
flohen die Damen erſchreckt davon Dann
erſt kamen die Krankenſchweſtern die mit aufopfernder
Hingebung dem dienten und ſeither funktioniert der
Spezialdienſt

Dank der Armee für Weihnachtsſpenden
Uns wird folgende Dankſagung übermittelt
Treu ſorgende Liebestätigkeit in der Heimat aus

allen Kreiſen der Bevölkerung hat es ermöglicht daß
ſämtliche Weihngchtsgaben allen unſeren Mannſchaften
im Felde zugeführt werden konnten und da r Für
re ein neues Band knüpften zwiſchen Volk und Heer
b hart am Feinde im r ob auf den Eiſen

bahnen oder Marſchſtrecken der Etappe ob Kranker oder
Verwundeter im Lazarett ein jeder erhielt Zeichen herz

o iſt

en ſofort was los war
n werden das m rfergckergte

aſſer und ſteh uns

ſchwer

und nach Magliano zum Arzt zu fahren

lichen Gedenkens aus der Ferne und auch der Sanitäts
Faalget des Heeres der Krankenpflege und Schweſtern
iſt durch beſondere Veranſtaltungen hervorragend gedacht

Allen denen deren e iat unſeren Mann
ſchaften dieſe hohe Weihnachtsfreude r und deren hin
ebende Arbeit das Sammeln der Gaben bewirkte und
ie Schwierigkeiten der Zufuhr überwinden

patf ihnen allen ſei auf dieſem Wege der herzliche Dank
er Armee dargebracht

Der Generalquartiermeiſter Wild v Hohenborn
Generalmajor Der Chef des Feldſanitätsweſens von
Schjer ning Generalſtabsarzt der Armee Der Kaiſer
liche Kommiſſar und Militäxinſpektor der Freiwilligen
Krankenpflege Friedrich Fürſt zu Soms Baruth

Der öchreckenstan von Apezzano

Ein dreizehnjähriger Knabe Nicolini Berardi aus
dem infolge der Erdbebenkataſtrophe in Mittelitalien

n Avezzano dem es glückte mit eini
n Leidensgefährten nach Rom zu entkommen hat dem
Mitarbeiter eines dortigen Blattes einen intereſſanten
Bericht über das Hereinbrechen der Kataſtrophe die
ſeine Vaterſtadt in einen Trümmerhaufen verwandelte
erſtattet Der Knabe betrieb trotz ſeines jugendlichen
Alters in Avezzano ein Fuhrgeſ ätt und fuhr als
Lohnkutſcher und Cicerone mit den die Stadt beſuchen
den Fremden des öfteren über Land Er hatte am Mor
gen des Unglückstages gerade ſein Pferd R
um mit einem Fremden in die Umgegend zu fahren

Wir hatten, erzählt der kleine Berardi dasWeichbild der Stadt aum verlaſſen als mein Pferd
das ſich ſchon beim Anſpannen merkwürdig unruhig gezeigt und wild den Boden zerſtampft hatte e zit
ternd ſtehen blieb und nicht mehr von der Stelle zu

Gleichzeitig hörte man in der Luft ein
gewaltiges Brauſen Mein Fahrgaſt glaubte daß es
ber Lärm eines heranfahrenden Eiſenbahnzuges ſei Als
ich aber den Kopf wandte und gewahrte wie die benach
barten Häuſer ſtark ins Wanken gerieten wußte ich

Es iſt das Erdbeben, rief ich
äuſern die wir hinter uns gelaſſen erklang

Schreien Heiliger Emidius
beil Mittlerweile war ein Bauer heran

ekommen der mit einer Sichel in der Luft herumſachtelte und ebenfalls den Schutzpatron der Stadt um

Hilfe anflehte während von der Stadt her ein ohren
betäubendes Donnern und Krachen der zuſammen
ſtürzenden Häuſer herüberklang über denen ſich eine
dicke Wolke von Schutt und Staub erhob

Ein etwa fünfjähriges Mädel kam ſpliternackt und
herangelaufen und bat uns mit entſetzten

ugen ihr zu helfen den Vater aus den Trümmern
eines Häuschens auszugraben das ihn und die ganze
Familie unter ſich begraben hatte Sie waren von derKataſtrophe überraſcht worden gerade als ſie ſich vom

bringen war

us den

Lager erhoben hatten und nur die Kleine war wie durce
ein Wunder dem Unglück entronnen Wir gingen mit
dem weinenden Kinde zurück aber gerade als wir uns
er Hand erfolgte ein zweiter Erdſtoß der uns zur ſchleunigen Flucht zwangWir wandten uns aufs neue der andſtraße zu die

nach Maſta führt als wir von einem Manne angehal
ten wurden der uns warnte unſerem Wege weiter zu
folgen da das Dorf Capelle das wir paſſieren mußten
faſt ganz zerſtört ſei

on e kamen inzwiſchen zwei am Kopfe ver
wundete Soldaten herangerannt Beide bluteten ſtark
und baten uns himmelhoch ſie im Wagen aufzunehmen

Wir hatten
uns kaum auf den Weg gemacht als das Pferd aufs
neue ſtörriſch wurde und wie im Boden eingewurzelt
ſtehen blieb Die beiden Soldaten ſprangen vom Wagen
und liefen was ſie laufen konnten nach Magliano zu
Jch ſpannte dann das Pferd aus das ſobald es aus der
Deichſel heraus war wie toll nach Avezzano zu galop
pierte Jch lief ar eg mußte aber beim Eintritt
in die Stadt die Jagd aufgeben da ich in dem dichten
Staub kaum zu atmen vermochte und mir zudem auch
die Trümmer der Häuſer die die Straße ſperrten den

verlegten Ueber der Stadt lag tiefes Schweigen
wenn alles Leben darin erſtorben wäre as

Bahnhofsgebände war nur noch ein Schutthaufen Die
Leute die dem Unglück entronnen waren hatten ſich der
in Wagenſchuppen ſtehenden Waggons bemächtigt hat
ten mit Hilfe einiger Bahnbedienſteten einen Zug in
dem auch zahlreiche Verwundete untergebracht wurden
zuſammengeſtellt und eine Maſchine vorgekoppelt Die
Leute die ſich von ihrem Schrecken noch nicht erholt
hatten wußten von ſchrecklichen Szenen zu erzählen
die ſich r den Trümmern der unglücklichen Stadt
abgeſpielt hatten Von den Fenſtern des Zuges aus
der ſich langſam über die Schienen bewegte ſahen wir
die in Trümmern liegenden Bahnwärterhäuschen
neben denen die nur notdürftig bekleideten Angehörigen
der Beamten um einen in der Eile errichteten Feuer
herd kauerten Der Zug fuhr im Schneckentempo dahin
und hielt alle Augenblicke insbeſondere vor Brücker
und Ueberführungen die ehe wir die Fahrt fortſetzten
zunächſt daraufhin unterſucht wurden ob ihre Trag
fähigkeit nicht unter dem Erdbeben gelitten hatte Faſt
an jedem Streckenhäuschen ſtand ein Verwundeter der
auf den Zug wartete und mitgenommen werden wollte

Ein neues Erdbeben
Wie aus Laibach gemeldet wird fand Montag

abend auf allen Jnſtrumenten der dortigen Erdbeben

nach dem Verlauf des letzten Gefechtes Wir haben
etwa vier biz fünfhundert Mann vexloren ſagt der
kleine Unteroffizier mit gleichmütiger Stimme und ruft
im ſelben Atemzuge der Bäckerfrau zu Geben Sie
mir auch noch ein halbes Dutzend Rumtörtchen Um
die Mittagsſtunde hat man den Eindruck als ob in der
Umgegend ein Unwetter losgebrochen ſei Dumpfe
Donnerſchläge erſchütterten die Luft in regelmäßiger
pus und die Fremden ſchauen ſich erſtaunt an denn

er Himmel iſt winterlich grau Die Einheimiſchen
aber lachen in unverhohlenem Spott über dieſe Un
wiſſenden die den Donner der Kanonen nicht zu erken
nen wiſſen

Geht man vor die Tore der Stadt ſo iſt man ſehr
bald auf freiem Felde Friedliche Stille ſchwebt über
der ländlichen Einſamkeit Ein klares Bächlein be
wäſſert die jetzt kahlen Felder Jn den Wagenſpuren

e mit m Sprün e äheElſtern daher Man könnte ier völlig veren wenn nicht immer wieder Autobuſſe um die Eckeichen würden Der Abend ſenkt ſich langſam herab
Große Aeroplane gehen in müdem Fluge zur Erde und
verſchwinden hinter dem kleinen Hügel in deſſen Schutz
ihr Heimatsſchuppen liegt Die kleine Stadt entzündet
nur wenig Lampen Jm Halbdunkel folgen h auf
Wagen und Pferde auf Pferde alles erſtaunlich ge
räuſchlos Die Läden der Stadt füllen ſich von neuem
in der Hauptſtraße ſteht ein großes Tor weit offen
Viele Soldaten darunter auch eine ganze Anzahl von
Dffizieren treten dort ein Es iſt der Eingang zur
Kirche Unter dem Gewölbe gegenüber dem ltar auf
den das Licht einer ewigen Lampe zitternde Reflexe
wirft zeichnen ſich kniende Schatten ab

22 unzählige e unden Krie

Um ſechs Uhr verwandeln ſich die ſämtlichen Lokale
des Städtchens in Kantinen AUx langen Tiſchen ſitzen
die Soldaten beifammen an leineren die Unteroffi
jere und zwiſchen ihnen laufen t freudige bell
e Hunde hin mu d her die nlos von den Soldaten

iffen worden find nun in Freud und Leid
hrer neuen eter Die Cafés ſind

acht et e 3 ganz denEindruck von denn äm 1 ſchenitzen die Sold ten und ſchreiben efe an ihre Lieben
im Dazu rauggen he und trinken behaglich eine

GotnorarAnaofgor er Kalle my hie erf Sachſen

ch in der Geſamthöhe von 24 Mark

warte die neuerliche Aunni eines ziemlich ſtarken
Nahbebens ſtatt Der Beginn der Erſchütterung war
um 9 Uhr 0 Minuten 26 Sekunden die oden
bewegung gegen 9 Uhr 15 Minuten Die Herddiſtanz
war 500 Kilometer Aus Italien ſelbſt liegen zu die
ſen neuen Erſchütterungen dis jetzt keine Meldungen
vor

Gerichts Zeitung
Halliſche Strafkammer vom 19 Januar

Eine mißglückte Erpreſſung
Wegen verſuchter Erpreſſung hatte ſich der Mühlen

arbeiter Bettge aus Belleben zu verantworten Es
handelt ſich um einen recht eigenartigen Fall der
nur Sonnabends nach Hauſe kommt erhielt an einem
ſolchen e von ſeiner Frau folgende Mitteilung Sie
war eines Tages in S geweſen Als ſie zurückging er
laubte ihr der Fuhrwerksbeſitzer mit ihrem Sohne
aufzuſteigen Unterwegs ſoll nun Z ihr unſittliche An
träge gemacht und ſie außerdem unzüchtig berührt t
Weiter ſoll er ſie um eine Abendſtunde beſtellt haben
B ging darauf an einem der nächſten Tage in die
Schenke in der Z verkehrte und da er dieſen nicht an
traf ſagte er dem Wirte Wenn ſich Z nicht bis morgen
mittag bei mir meldet dann zeige ich ihn an dann wird
es ihm ſchlimm ergehen Bis morgen mittag muß er mich
abfinden Dabei ſoll er nun die Bewegungen des Geld
zählens gemacht haben Hierouf ging B nach einer an
deren Wirtſchoft wo er Z traf den er aufforderte
einen Augenblick herauszukommen Jm Freien ſagte
B zu Sie haben meine Frau unſittſich behandelt
Bringen Sie die Sache in Ordnung Möglichſt durch
einen Schein Außerdem ſagte er noch einige andere
Dinge von denen ihm ſeine Frau nichts geſagt hatte
Jn der heutigen Verhandlung wurde lediglich feſtgeſteſſt
wagz ſich in der Gaſtwirtſchaft und dangch abgeſvielt
hatte Das Gericht ließ ununterſucht ob Z wirklich
irgendetwas Vnſittliches getan hat und unterſtellte als
wohr daß die Frau des Angeflagten in der angedeuteten
Weiſe dieſem glles erzählt hat Der Staatsanwalt zog
deſſen begreifliche Erregung in Betracht meinte aber
andererſeits daß dem Angeklagten jedes Mittel recht
ſei um ſick einen Vermögensvorteilf zu verſchaffen Des
halb beantragte er ſechs Mongte Gefängnia Das Ge
richt ließ die begreiflich Erregung als ſtrafwilderndt
geſten Doch habe der Angeklgate immerhin recht häs
lich gehandolt und es ſei deshaſh eine Gefängnisſtrafe
von drei Monaten eine angebrachte Sühne

Auf ſchiefer Ebene
Wegen zweier Einbruchsdiebſtähle und dreier leichter

Diebſtähle hatte ſich der noch im jugendlichen Alter be
findliche Barbiergehilfe R Zink zu verantworten Er
war beſchuldigt ſeinem Meiſter aus dem Kaſten der
Nähmaſchine durch dreimaligen Einbruch Geldbeträge

entwendet zu haben
Außerdem hatte er aus einem Keller 2 Flaſchen Wein
aus einer Bodenkammer 2 Knackwürſte und bei zwei
Uhrmachern eine Lupe und einen Krimſtecher geſtohlen
Daz Geld hatte er in Geſellſchaft feuchtfröhlicher Freunde
durchgebracht Der Staatsanwalt beantragte der
Jugend unt Unbeſtraftheit des Angeklagten wegen eine

nahm in einem Falle Mundraub an und ſtellte das Ver
fahren ein Außerdem hielt das Gericht als durch die
Beweisaufnahme für erwieſen daß der Angeklagte in
dem einen Falle nur einen einfachen Diebſtahl begangen
habe und erkannte auf eine Geſamtſtrafe von zwei
Monaten Gefänanis in Monat der Unterſuchungs
haft wurde in Anrechnung gebracht

Reichsgericht
Prozeß Friedmann vor dem Reichsgericht

rz Leipzig 19 Januar
Wegen Wuchers im Sinne des F 302a iſt vom

Landgericht Halle a S am 4 Juni der Bankier
Richard Friedmann zu 6 Monaten Gefängnis und4000 M Geldſtrafe verurteilt worden Ein geiſtes

Landwirt A ſuche ein größeres Darlehen be
kam aber vom Angeklagten nur etwa 2000 wofür ſich
dieſer allerlei Vorteile auch das Vorkaufsrecht für das
Gut verſprechen ließ ſo daß es ihm unter Ausbeutung
der Unerfahrenheit und Geiſtesſchwäche des A beinahe
elungen wäre das Gut für ein Butterbrot in ſeinenVeſig u bringen Die Reviſion des Angeklagten

wurde heute vor dem Reichsgericht von dem Verteidiger
Juſtizrat Dr Werthauer aus Berlin vertreten Dieſer
ſuchte u a nachzuweiſen daß von einem Mißverhäl nis

den Leiſtung und Gegenleiſtung keine Rede ſein

Ausgaben für Wegegerechtigkeiten uſw gehabt hätte
Demgemäß wies der Reichsanwalt daraufhin daß es
hierauf gar nicht ankomme und daß hiervon auch in der
Hauptverhandlung nicht die Rede geweſen ſei Aus
reichend a h daß der Angeklagte ſich übermäßige
Vorteile habe verſprechen laſſen und zwar in verſchleier
ter Form Seinem Antrage gemäß erkannte das Reichs
gericht heute auf Verwerfung der Reviſion

Aus dem Vereinsleben
Halliſcher Lehrerverein Die Hauptverſammlung findet

am nächſten Donnerstag abend 84 Uhr in den Thaliafeſtſälen ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen Jahresberichte
Fragen der Kriegswohlfahrt Wahlen und Mitteilungen

n einem Winkel ſpielen ArtillerieoffiTaſſe Kaffee i pa bringt ein Radfahrer einen Komziere Bridge

Gefamtſtrafe von ſechz Wochen Gefängnis Das Gericht

önne da unberückſichtigt geblieben ſei daß der Ange
klagte bei Parzellierung des Grundſtückes noch bedeutende

e ekä nDer Hrn Zentralverein für 7 undThüringen Sitz Halle hielt am Donnerstag feine liederVerſammlung in Kohls Reſtaurant ab We ven r
mann Schachtzabel und Fabel führten 15 ſchwarze Elſtern
vor und die Herren hl Otto und Waſſermann zeigten25 Coburger Verchen die der Ehrenvorſitzende Scrhachtzabel

c er a h Der ütterungr o o wie während derKriegszeit als beſonders billig zu empfehlen ſei Während er

behandelte gab der
e

ühner Truten und Wa
Ghrenvorſitzende wertvolle itungen für Tauben Der all
ährliche Geflügelmarkt der Zuchttiere zum Verkauf ſtellt
findet Mitte Februar wieder in Borks Reſtaurant Kurze
Gaſſe ſtatt

Evang nat Fabrikarbeiterinnenverein Heute Mittwoch
8 i Vortrag von Frau Löffler über Meine Erlebniſſe
in Amerika Eintritt frei Peſtalozziſtr 4 Gemeindechaus

Handel und Verkehr
Von der Berliner Produktenbörſe Der Wunſch nach

roſtwetter iſt endlich in Erfüllung gegangen und die Saaten
ben vor dem Eintritt der kälteren Witterung noch eine

lelchte Schneedecke bekommen die ſie vor Schaden in Schittz
nimmt Hoffentlich hält das jetzige Wetter noch einige Zeit
an ſo daß die in legter Zeit arg gehinderten Dreſcharbeiten
endlich beginnen Die Anſprüche der K die ſich in täglich
immer weiterem Umfang durch Feſtlegung der Ware ſeitens
der Behörden fühlbar machen und vielfach die Erfüllung
laufender Kontrakte verhindern dürften dann vielleicht ſchneller
erledigt werden als es bei feuchtem Wetter der Fall wäre

n Berlin werden Getreide und Mehl immer ſpüärlicher
o daß bald neue Zufuhren dringend notwendig werden Die
Frage nach Mehl iſt fortgeſetzt ſehr dringlich Für Hafer
ommt bis jetzt immer noch kein Angebot aus den Provinzen
ſo daß der Bedarf ſich nur zu weiter ſteigenden Preiſen im
Kleinhandel notdürftig verſorgen kann Auch in Gerſte geht
nur weniges zu Kleinhandelspreiſen um

Llber ge Verſchiebung der Ultimo Regulierung Der
Vorfiand der Berliner Börſe hat geſtern die Fälligkeit aller

anf Gude Januar h zl offenen oder laufenden Geſchäfte ſowie
den Zavltag aller Ultimogelder auf Ende Februar 1815
feſtgeſetzt Die Hinsſätze die bisher 534 Prozent und 4
Prozent betrugen ſind für den Monat Februar herabgeſetzt
worden auf 44 Prozent und 3 Prozent

Dommiyſcher Tonwerke Akt Geſ Von der Verwaltung
wird dem B T mitgeteilt daß obwohl das Geſchäftsjahr

der Geſellſchaft bis Ende des Monats März läuft ſich doch
ſchon heute überſehen aſſe daß eine Dividende für das
verfoſſene Jahr nicht zur Ausſchüüttung kommen
dürfte Als Grund hierfür g die Verwaltung das Da
niederliegen der Bautätigkeit Abſatzſtockung Vermehrung der
Beſtände ſowie Preiskonzefſionen an

Kammgarnſpinnerei Gautzſch G Der Aufſichtsrat hat
veſchloſſen der Generalverſammlung nach reichlichen Ab
ſchreibungen eine Dividende von 4 Proz wie i vorzuſchlagen Jn Anbetracht der noch herrſchenden Kriegswirren
und der unſicheren Lage der ganzen Jnduſtrie hat man ſich

ferner veranlaßt geſehen einen größeren Betrag des Ergeb
niſſes in Vortrag zu bringen

Kirchliche Nachrichten
St Laurentii Donnexstag abend 8 Uhr Verſammlung

der konf Mädchen beider Abteilungen Arbeiten für Kriegs
verwundete

Donnerstag abend 8 Uhr KriegsbetSt Stephanusſtunde mit Abendmahlsfeier Herr Paſtor Dr Hagemever
Provinzial Blindenanſtalt Donnerstag 21 Jan nachm

5 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Hellmann
St Johannes Donnerstag 21 Jannar abends 6 Ubr

Kriegsgndacht in der Kirche Herr Zaſor Butt
St Franziskus und Eliſabethkirche Donnerstag abend

8 Ubr Krieg bittandagch
F Kirche zu Büſchdorf Donnerstag abend 7 Uhr Kriegsbet

tunde
b Ki e zu Reideburg Donnerstag abend 7 Uhr Kriegs

etſtunde

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 20 Januar 1915

Saale ElbeWeißenfels 8,02 AuſſigTrotha BarbvoBernburg Magdeburg 3 34Kalbe 95 Wittenberge 3,81
Vorausſichtliches Wetter am 21 Januar
Zeitweiſe heiter leichter Froſt keine oder nur ge

ringe Niederſchläge
Druck und Verlag weneral Unzeiger ür Halle und die Bio z Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantworiliche Redakteure Cbefredatteur
Konrad Pohl Politit und Feulleton Albert Herling Lokales Gerichts

ſagl und Umcebung Johannes Bronk Ugemeiner Teil und Handel
dermann Brandes Briefkaſen u Sport Walter Piennigdort Anzeigenſ

ümtlich in Halle S rechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr mittag

e e a e e 3 33 4
8

c e z

7die beste Aienmildeſeſfe

für r ee a R 50 Sa r en T An tDie vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten

ſtellte Karten zu dieſer Aufführung ſind bereits jetzt
an der Tages und Abendkaſſe des Stadttheaters zu

mandanten einen Brief Dieſer lächelt und ſagt mit haben
lauter Stimme Meine Herren ein Vegenbeſet Wir Alpenkönig und Menſchenfeind Ferdinand Rai
marſchieren noch heute Abend ab Dann flüſtert er munds romantiſch komiſches Märchen hat den Regie
leiſe einem Leutnant zu Gehen Sie doch bitte den
Hauptmann zu benachrichtigen Jch wette er iſt bei
der kleinen Putzmacherin l

Und das Café leert ſich die Kleinſtadt wird dunkel
und ſtill Ein riſiger Wind fegt durch die Straßen
Automobile mit dem Abzeichen des Roten Kreuzes fah
ren vorbei Grell leuchten ihre großen Lichtaugen durch
die Dunkelheit Nur am Bahnhof iſt es noch lebendig
Auf dem Gleis das zur Front führt fährt ein Zug nach

opft mit Soldaten Manche Züge
bedrückendem Schweigen vorbei

Auf
dem in das Jnnere Frankreichs führenden Gleis wartet
ein Lazarettzug ſolange bis er genug Verwundete auf

enommen hat und dann ſetzt auch er ſich langſam ganz

dem andern ab vollgepf

gleiten in lautloſem igAus andern dagegen ſchallt Lachen und Geſang

angſam in Bewegung

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft

künſtler Max Reinhardt gelockt der es wie uns
unſer Berliner R Mitarbeiter ſchreibt
abend im Deutſchen Theater aufführte

getauchte Bühnenbilder

Brennpunkt zuſammen vernachläſſigte aber darüber das
Nachdenklich Erzieheriſche Die Schuld hieran trifft ihn
allerdings wohl hauptſächlich deshalb weil er ſich zur

M 52ſten Szenen Rappelkopfs
D

C fliè
S 0owie

man merkte das aus den
Allein das war bald vorbei
kannte daß er die Lacher auf
die Bande frommer Scheu fallen

linie des Menelaus in der Schönen Helena

Montag
Er ſchuf

mit Hilfe des Malers Ernſt Stern köſtliche in Poeſie
faßte das Spukhafte und das

Drollige das in dem Raimundſchen Werk liegt in einem

Darſtellung des Rappelkopf des Menſchenfeindes die
Diſziplinloſigkeit Max Pallenbergs verſchrieb Er
mochte ihn bei den Proben ſtraff am Zügel gehabt haben

Pallenberg er
ſeiner Seite hatte ließ er

witzelte und extem
porierte drauflos und verſchob die Figur nach der Richt

Es gab
Stellen an denen er noch die Umriſſe eines Charakters

Dichtungen ſprach eine ſtarke Liebe zur Heimat ein
tiefes Gefühl für die eigenartige Schönheit des J
Jn ſeinen Nehringsbildern hat er die einſamen Reize
der Kuriſchen Nehrung in ſehr eigener Art dichteriſch
geſtaltet

Das n der Völkerſchlacht in Leipzig und ſein
Begründer Aus Leipzig wird uns geſchrieben Hier
ſtarb im Alter von 65 Jahren der Begründer und Leiter
des Hiſtoriſchen Muſeums der Völkerſchlacht Johann

Der Verſtorbene war Gaſtwirt und
r

t c
Martin Bertſch

r ar e M rInhaber des vielbeſuchten Gaſthaufes zum Napoleonſtein
4 Sdas auf dem Gelände der Leipziger Schlacht nahe dem

NA J dNapoleonſtein und dem Völkerſchlachtdenkmal gelegen iſt

c 2 B a pän r Anbeenrdas Muſeum iſt in einem geröumigen Unbau des Gaſt

l r r g T o 32i 2hauſes untergebracht Bertſch hatte in einer rit u
u Koiuai 9 n h uſammeln begonnen in der in Leipzig und Umgebung

noch außerordentlich zahlreiche Erinnerungen an die
Völkerſchlacht vorhanden waren Mit der Leidenſchaft
des Sammlers und mit großem Verſtändnis die
Sache brachte er eine Sammlung zuſammen die in ihrer
Art einzig daſteht Jm Jahre 1891 eröffnete er ſein
Hiſtoriſches Muſeum der Völkerſchlacht das er dann im
Caufe der Jahre immer mehr vergrößert und erweitert
hat Es enthält u a eine umfangreiche Nappleon

tür

Stadttheater Die Leitung gibt bekannt Morgen im t e bot rwüdend breite Sammlung und ſtellt alle die Feldherren Staatsmänner
Donnerstag abends 8 Uhr gelangt Jlgenſteins irre e der i für die el Sſchter und Schriftſteller in den Vordergrund die inzuſtſpiel nuſik i reff berechnet war hatte ſie ſich freilich zu erfreuen Sehr Dhlands ſchwerer Zeit zum Wohle des Ganreizvolles Luſtſpiel Kammermuſik in der vortreff berechnet war hatte ſie ſich freilich u erſfre et inds ſchwerer Zeit zum Wohle des Ganzen geſchen Darſte e üm letzten Male zur Wiederholung gut waren die übrigen Rollen beſeht Danegger ein z ſchianas r ar h avphen und hiſtoriſchen
Am Freitag den 22 Januar abends 72 Uhr würdevoller warmfühliger Alpenkönig Comelie Ge Dimenten entvält das Muſeum allein über 3000
wird Gounods melodiöſe Oper Margarethe deren bühr famos als Frau Rappelkopf Johanna Ferwin Sticg die vielfach als Quellen für hiſtoriſche Werke be
Erſtaufführung am Sonntag ſehr beifällig auſgenom ein liebenswertes Malchen Kamilla Eibenſchütz von Siewerden ſine ferner in großer Zahl Waffen Uni
men wurde wiederholt werden Am end,entzückender Kern als Lieschen und un Kriegsmaterial und Geräte Zeugniſſe der
den 23 Januar abends 755 Uhr kommt Hebbels ge Hartmann ein treiicher Vorn e nud Geſengebung jener Zeit derLeine Kern Die Ritelungen in der Neueinſtudie Bnyzantiniſche Muſzen in Sriechenland Aus r Pichmung re Mut Der
ung von Johannes Traiw zum erſten Male zur Athhen wird gemeldet Der König unterzeichmete ein Kunſt e e en Muſenmz enthält t

Se erholung Die Jnfzenierung den Stimmungs Dekret mit welchem die Gründung e eines dyzantini De er igenarn en n Krewden kabin d
alt der groß n icht g wie die Kritik ansführt ſchen Mufeums in Athen und Saloniki angeordnet wird Se e u er Tireagstſe i anch

r ücklich trifft und dem Dichterwer eine r des e rn wurde r Pro r er Bielfach bat Bertſch feine Beſu
tle u ini ernann oße Na f Viel ſeirfün tle ſch bede tenden Rahm dürfte au ar r brgantiniſu,e Kunſt Adamtior ernannt 7 Viel e

i zi hſt geführt Jn Leipzig war er eine ang mferner des Jurereſſes weiter Frel e ſicher ſegt zuma o r der junge oſtpreußiſche Lyrjker el ten Elnen Verzente ſeines Mufenrnöhnlich glückl her iſt in den Kämpfen bei Soiſſons gefallen Hey beliebte Perſönlichkeit ertaufe ſeines Muſe unFaleg s nan der einer der vcgetelhen unter den jüngeren im ganzen ver einzelnen hat er tet z
ne r n d der Kritik bei der Erſt ffül rung ging jeden Lyrikern war hat ein Alter von 82 Jahren erreicht vezeiat

dadin daß dieſe Auff rung einen öhepunkt dar Er war 1882 in Königsberg i Pr geboren und in ſeinen
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ſchwerer Verwundung im Lazarett

Kamerad der OberbergamtskanzliftHerr Hugo Berhold
Offizier Stellvertreter und Kompagnieführer

im Reſerve Znſanterie Regiment 231

Soldat treu gedient und ſich dann 12

in das
vor dem Feinde iſt er zum
und 1 Klaſſe vorgeſchlagen worden
Stolz haben wir ihn 1227

Voll

wir ſeinen frühen Tod
wir ſeiner in Ehren gedenken

Halle a den 19 Januur 1915
Der Vorſtand

denbei P
der treuſorgende VaterMann

Kinder unſer guter

der Landwehrmann Lehrer

Karl Hoppe
im Alter von 32 Jahren

In tiefſtem Schmerze
Marie e Hanfland nebst Kinderr
Familie ar Hoppe Weißenfels
Familie Otto Hoppe Weißenfels
Rudolt Reppe z t als Verwundeterin n griegegeſangenſcaſt
Familien Hanſland in Halle a S und

SchliebenFamiſſe Paul Just in Halle a S
Familie Kurt Kopp in Halle a S

Auf dem Felde der Ehre fiel für König und

Vaterland am 8 Zanuar bei unſereinziger hoffnungsvoller innigſtgeliebter Sohn
Neffe und Vetter

Fritz Stahl
Kriegsfreiwilliger im Reſ Feld Art Rgmnt 54

im 19 Lebensjahre

Halle a den 29 Januar 1915

Carl Kopf
Unteroffizier der Reſerve im Jnf Regt 231

In tiefer Trauer
Familie Kopf

Senunſted den 19 Januar 1915

lebe Schwester und Tante

Frau Amalie Horitz
geb Scheide

i Alter von 69 Jahren
Halle a/s Karlstr 28 den 19 Januar 1915

Verein ehem 36er
Am 5 Dezember v 9s ſtarb infolge

Pionteck den Heldentod unſer 4

Nachdem er ſeinem Kaiſer und pis 14 3
ahre als

Beamter beſtens bewährt hat iſt er als begeiſter
ter Patriot gleich zu Anſang des Krieges freiwillig

Heer eingetreten Für ſeine Tapferkeit
Eiſernen Kreuz II

ahre zu den Unſrigen gezählt 10 Jahre hat er als Vorſtandsmitglied un
ermüdlich für den Verein gearbeitet Tief beklagen

Jmmerdar werden

Am 7 Januar ſtarb in treuer VPflichterfüllung
Heldentod mein inniggeliebter

meiner beiden
Sohn und Bruder mein lieber

Schwiegerſohn unſer treuer Schwager und Onkel

Halle a S u Weißenfels den 19 Jan 10915

die tiefbetrübten Eltern nebſt Verwandten

m Kampfe fürs Vaterland ſiel im Oſten am15 rn Zamo 1914 unſer lieber Sohn Bruder

Schwager Onkel und Bräutigam der Kaufmann

Bas65

Arm Dienstag morgen 4 Uhr entschlief sanft unsere

Die trauernden Hinterbliebenen

e Vater

er

unvergenlichen

Oberführers

beſten Dank

Dant

Altengrabow

I dem

J Ruhe geleiteten

TodesAnzeige

Leiden unſer

J Droſchkenbeſitzer

ar Olhrieht

I 680 Obbrieht
Merſeburgerſtr 3

den 21 J
tags 11 Uhr von
S Leichenhalle des
J friedhofes aus ſtatt

Geſtern

und Großvater
I Kaufmann

Karl Planer
J im 65 gbens jahre

J Halle a

geb Frohmann

ſow zum

für ſeine
Ehre bis zur letzten StundeBrigade Berein ſeinen Vorgeſebten und Kollegen
der Stadtbahn Halle ſowie allen die ihn zur letzten

Die tieftruuernde Witwe
nebſt Kindern und Angehörigen

Halle a den 20 Januar 1915

Montag d 18 Januar
ſtarb nach jahrelangen

lieber
Vater Schwieger undGroßvater der frühere

J im Alter von 79 Jahren
Dies zeigt hiermit an

Die Beerdigung findet
Januar vormit

der

Süd J

s früh 5 Uhrentſchlief plötzlich mein
M auter Mann mein lieber
J Vater Schwtegervater

der

Jan 1915
I Im Namen der trauern
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von der Leichenhalle des

rieb aus ſtatt
Hol Schuhe

Holz Pantoffeln
enbeſohlen von

Holzſchuhen empfiehlt ſich

Todes Anzeige
Montag den 18 ds verſchied plötzl 7 und uner

wartet an Sei mee Weg lieber a
w

l Stattonspfleger der Königl Nervenklinik e
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Emflie Tieke nebst Kindern aond Enkel
Halle a S Gottesberg u Newyork den 20 1 1915

Die Beerdigung findet Donnerstag nachm 4 Uhr
von der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt

Allen lieben Verweandten
die ihre Tellnahme anässlich des Hinscbeidens unseres
teuren Verstorbenen dargelan haben sagen ich und
meine Kinder allerberzlichsten Dank

Halle a/s, den 16 Jannar 19165
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Danksagung
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme

beim Hinſcheiden meines lieben Mannes unſeres
treuſorgenden Vaters

Schwagers und Schwiegerſohns

ſagen wir allen Freunden und Bekannten unſeren
Dank Herrn Pfarrer Bach für die

troſtreichen Worte am Grabe
Herrn Hauptmann

ſeine zu Herzen gehenden
der 1 Kompagnie des Landſturmbataillons Nr 5 inihm erwieſene Liebe und

Profeſſor Suchsland für
W

nn unſer
eger und Großvater der

Freunden und Bekannten

geb Krauseh

Bruders
des Stadtbahn

Beſonders innigen
ſowieorte am Grabe

Ferner danken wir

Pbren Gold u Slberwaren

in grosser Auswahl
Armee Ubren

Armband

Uhren

achta
lenchtend

xnm all Preiſen
unter streng

i reeller Garani

mine ir a nMilitär Kompasse
empfiehlt

Paul Masehergs
Uhrmacher

nur Gr Ulrlehatr 48
schräg gegenüber vom

e hFimmerlloſetts

geruchlos von 12 M an

mit 50 en gr andbergK Brove am J gerig
Telenhon 282 3493

Bücherabſchlüſſe
Nachtragungen Steuer Ein
ſchatzungen 2c erled prompt
Fachmann Offert u F 145
an die Exved ds Bl
ff Vockwürſte 8307

Regensburger
Wiener Würſtchen
Knoblauchswurſt

Mortadella
empf Gaſtwirten und

Wiederverkäufern
bei billigſter Berechnung
Heinrich Müller

Beneral An zeiger fur Haue unv ore Provinz Sacyſen

I

ich V ää
la

Asfhma
Lungenleiden

e Herr Hauptlehrer Hiller aus Biolan schreibt
Seit mehr als 12 Jahren litt ich an Atem

Dies wurde immer schlimmer so dass
ich ein Lungenleiden befürchtete Ich
musste den grössten Teil der Nacht sitzend
im Bette zubringen Husten u Nachtschweiss
machten mich so matt dass ich kaum meine
Glieder schleppen konnte
Mittel wurden versucht aber belfen
mir keines Da wandte ich mich an Sie
Ich führte die Kur so gut ich konnte durch
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ständig geheilt bin Ich bin ein neuer ge
sunder Mensch geworden und spreche Ihnen
meinen herzlichsten Dank aus
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Lokales
Halle den 20 Januar 1915

Die Reichswollwoche
Diejenigen Herren und Damen die ſich als Helfer

und Helferinnen für die Reichswollwoche zur Verfügung Burer h Hirſch Mansfetd Feldart
geſtellt haben aber in der Verſammlung am Montag
abend nicht zugegen waren erfahren durch den Armen
bezirksvorſteher ihres Wohnbezirks der aus dem Adreß

welchem Bezirk ſie zugeteiltbuch leicht erſichtlich iſt
worden ſind Ebenſo erteilt die Zentralſtelle der Reichs
wollwoche Volksſchulgebäude Neue Promenade Fern
ſprecher Nr 661 Auskunft hierüber Die Betr wer
den gebeten ſich ſofort mit einer dieſer beiden Stellen
in Verbindung zu ſetzen

Nochmals möchten wir bemerken daß es ſehr er
wünſcht iſt wenn von den der Reichswollwoche zuge
dachten Paketen Wollſachen ſo viel als möglich
bis Mittwoch abend nach der nächſtgelegenen
Volks oder Mittelſchule geſandt werden Von Don
nerstag früh 9 Uhr werden in allen Bezirken die Bün
del die noch nicht nach den Sammelſtellen geſandt wer
den konnten durch Wagen nebſt Begleitmannſchaften
abgeholt Damit nun dieſen keinerlei Zeitverluſt ent

werden die betr Spender dringend gebeten die
zakete zur Abholung bereitzuhalten

Wieberholt weiſen wir darauf hin daß es ſich nicht
nur um Männer und Frauenkleidung auch Unterklei
dung handelt ſondern daß auch Wäſche Stoffabfälle
aller Art Decken Teppiche Pelzwaren uſw dankend
entgegengenommen werden

W

Zur n hat der EvangeliſcheOber Kirchenrat in bemerkenswerter Weiſe Stel
lung genommen Er macht in einer Zuſchrift die Kon
ſiſtorien auf die Veranſtaltung aufmerkſam welche nacheiner Mitteilung des Ausſchuſſes an den Herrn Miniſter

der geiſtlichen Angelegenheiten die wärmſte Billigun
hrer Majeſtät der Kaiſerin gefunden hat Es bedar

einer weiteren Ausführung daß es ſich bei der in dem
Rundſchreiben des Kriegsausſchuſſes für warme Unter
kleidung näher bezeichneten Art der Beſchaffung von
wollener warmer Unterkleidung für unſere Krieger im

elde um die Erfüllung einer bedeutſamen vaterländiſchen
flicht handelt zu deren Betätigung aufzurufen und an

zuregen die erbetene Mitwirkung der Kirche um ſo weni
ger wird verſagt werden können als es ſich gleichzeitig
um die Befolgung des chriſtlichen Gebotes der Bruder
liebe handelt wie ſie K Kriegsausbruch in der um
faſſenden auch von den Kirchengemeinden aufgenommenen
Liebes ätigkeit für unſere Feldtruppen in ſo erhebender
Weiſe in Erſcheinung getreten iſt

Aufruf
Unſer Vereinslazarettzug iſt durch die bisherigen

hochherzigen Spenden geſichert Der Zug hat laut
utigem Telegramm des Herrn Feldſanitätschefs die
ezeichnung A 4 und den Namen Landwirt

ſchaft Sachſen Anhalt ergn Er iſt bereits
im Bau begriffen und wird in kürzeſter Friſt in Be
trieb geſetzt werden

Es kann weiter feſtgeſtellt werden daß die bisher vor

e Ausführung unſeres weiteren Beſchluſſes betreffend din Verwun
deten Fürſorge im Felde heranzutreten Die
Tätigkeit unſer Verpflegungs und e h inder Nähe der Feldlazarette ſoll ſofort aufgenommen
werden Die Genehmigung des Herrn Feldſanitätschefs
d iſt ebenfalls erteilt u zwar zunächſt für

lexandrowo und Kaliſch
Wir haben es uns zur Hauptaufgabe geſtellt nachMöglichkeit für das Vohrlbe inden unſerer

treuen Kämpfer unmittelbar hinter der
Front auf den Kriegsſchauplätzen zu ſorgen Unbe
chreibliche Not und Qual gilt es da zu lindern Tauſende

oder leidender deutſcher Söhne Brüder und
äter in Feindesland richten ihre Augen über die

Grenze nach der geliebten Heimat Hilfe erwartend
Nach Auskunft der Militär Behörden kann eine

einzige Verpflegungsſtelle im Felde täglich Tauſende die
ſonſt großen Entbehrungen ausgeſetzt ſind durch Speiſe
Trank und warme Kleidungsſtücke erquicken Unge
zählte Verwundete können gerade dadurch vom Unter
gange gerettet werden daß ihnen rechtzeitig Hilfe und

r nicht nur ärztliche Behandlung ſondern auch leib
iche Nahrung gebracht wird Jſt es doch hinreichend

bekannt daß ach ſo oft die ärztliche Hilfe ihre Wir
kung verfehlte weil die leibliche Verſorgung nicht recht
zeitig gebracht werden konnte Hier ſoll unſere Haupt
aufgabe liegen Dieſe erſte Hilfe bringen
Jnsbeſondereſie ſchnell bringenl Wahr
lich eine edle und dankbare Aufgabe

Um dieſes große Hilfswerk ſegensreich durchführen
zu können reichen aber die vorhandenen Geldmittel
noch lange nicht aus Unbegrenzt ſind die Bedürf
niſſe unſerer für das Vaterland leidenden braven Krie

er Darum bitten wir alle die durch Zuſchriften ge
eten worden ſind und ſoweit ſie die zugedachten Spen

den noch nicht abgeſandt haben und diejenigen denen
eine ſchriftliche Bitte noch nicht zugegangen iſt

Sendet Eure Hilfsgelder nunmehr unverzäglich
ein Dovppelt gibt wer ſchnell gibt Zahlt die Gelder
auch möglichſt in Gold bei der Poſt ein Poſtſcheck
konto Leipzig Nr 17 985
Viele Hunderttauſend Mark ſind erforderlich Was

iſt das gemeſſen an Blut und Leben unſerer treuen Be
ſchützer die ſich in Feindesland für uns hinopfern um
unſer Hab und Gut unſere Beſitzungen und unſer Leben
zu beſchützen

Kein Gold wiegt dieſe Blutsopfer auf
Und noch eins Zu zweckentſprechender Ausſtattung

des Vereinslazarettzuges werden ſofort Bettfedern bzw
Kopfkiſſen gebraucht um deren baldigſte Abgabe in der
Geſchäftsſtelle des Ausſchuſſes Halle Alte Prome
nade 6 I gebeten wird

Bald werden wir die ländlichen Kreiſe bitten in
Natura Lebensmittel Brot Fleiſch Wurſt Kartoffeln
Gemüſe Branntwein warme Kleidung kurz alles was
zur Leihesnahrung und Notdurft gehört zu ſpenden
Darum fordern wir hiermit auf

Es wollen ſich innerhalb der ganzen Provinz Sachſen
und des Herzogtums Anbalt Freiwillige melden
die bereit ſind in der Nähe von Bahnſtationen die
Lebensmittel zu ſammeln und ſie dann nach näherer Be
ſtimmung zur Beförderung an unſere Hauptſammelſtelle
in Halle zu verladen von wo aus die Abſendung an die
Erfriſchungsſtellen im Felde erfolgt

Und nun auf zur Hilfeleiſtu g BeteiligtEuch alle auf Eure Weiſe an der herrlichen Erhebung
des deutſchen Volkes an dem großartigen Ausbau des
geliebten deutſchen Vaterlandes

Auf zum Heil und Sieg im Jahre 1915Die bis zum Ende des Jahres 1914 eingegangenen
Spenden werden in Kürze in der Magdeburgiſchen Zei
tung der Halleſchen Zeitung und in dem Erfurter All
gemeinen Anzeiger veröffentlicht

Halle a den 15 Januar 1915
Der Ehrenausſchuß

Graf von der Schulenburg Vitzenburg Vorſitzender
der Landwirtſchaftskammer der Provins Sachſen Geh Oeko
nomierat Saeuberlich Gröbzig Vorſitzender der Land
wiriſchaftskammer des Herrogtums Anhalt Oekonomierat Dr
Albert Münchenhof Rittergutsbef Bartels Bartels
hof b Calbe a S Landrat von Bodenhauſen Bitter
feld Amtsrat Dr Behm Querfurt Beylin ge Bündorf

r Boecke Benndorf Rittergutsvächter Boecke rSeebenFiternis tzer Böhme Blöſien Rittergutsbeſitzer

ger fr

Baurat von e Vertreter desLandrates Wernigerode a H Domänenpächter Die ſing
Rothenburg Mansf Feldart Regt Nr 75 Reg Präſident
ne e e eänre Gutsveſ Grieſin g Spören Rittergutsbeſ GoedeckeDöllnitz Oberamt
mann H Gör Halle Gimritz Hauptmann Hand t
Landrat v Haſſelt Mansfelder Gevirgétreis ral
v Helldorf Querfurt Rechtsanwalt Hauptmann Dr

Beneral An

Nr 75 e Kreisdirektor Dr Eugen KnorrBallenſtedt Dr med Knoblauſch Teicha b Halle Ritt
meiſter a D Koch Doeſel Oekonomierat Kraa z Großkayna Rechtsanwalt Prof vr Krahmer Halle mt
mann Hauptmann Leuthäuſer Reideburg Amtsrat
Mathe Wimmelburg Domänenpächter Meyer Friede
burg Direktor Moe rin Körbisdorf Gutsbeſitzer Mey e
Mößtzlich Rittergutspächter Mom be rUrsleben Bez Magde
burg Amtèrat Range Trot Rittergutspächter Pfa t
Roitzſch Amtsrat Poh Deſſau LandesOekonomiert Dr
Rab eHalle Rittergutspächter Reiche r t Caneng Landrat
v Richter Weißenfels Gutsbeſ F Rudlo ff DomnitzOekonomierat Jacob S ch ä p e Wanzloben Bez Magde
burg Geheimrat Sche d Merſeburg Gutsbeſ Sickert
Trebitz Gutsbeſ Schirme rDobis Gutsbeſ H Schna ppere u b Löbejün Gutsbeſitzer Schulz e
Wieſenena Rittergutsbeſ A Schuri gStedten Mangsfeld
Seekr Gutsbeſ R Stoebe Teicha Stadtgutpächter E
Voig t Halle Landrat Wagner Schleuſi Landwirt
Fra n alt he Kleinkugel Landrat v Wede Eis
leben nsfeld Seekr Rittergutsbeſ Wernidk e WalwigOekonomierat Weſch e KRauni Landrat Wie n d Torgau
Landwirt A Wilke Halle Wirkl Geh Rat Exzellenz Frhr
v Wilmowski LandeshauptmannMerſeburg Gutsveſ
Wilh Winte Halle Cröllwitz Geheimrat Profeſſor Dr
Wohltmann Halle Gutsbeſ Fr ZornGolbitz GutsbeſZwan zigZöberitz

Für den Arbeits Ausſchuß
H Görg Oberamtmann

Spendet weitere Liebesgaben
Frau Univerſitätsprofeſſor Bremer ſendet uns die

warme poetiſche re eines jungen halliſchen
Kriegers Für empfangene Liebesgaben und knüpft daran

folgende Bitte
Man ſieht alſo daß trotz der vielen Gaben die ins

Feld doch auf den einzelnen nicht fiel entfällt
Auch brauchen die Leute dauernd neue ruhen von
allem Möglichen da wie ſie immer wieder ſchreiben
in dem öden Rußland nichts zu haben iſt Wie es

aber nötig iſt daß wir fort und fort unſere Truppen
unterſtützen wie ſie es auch mit Dankbarkeit anerkennen
was für ſie getan wird geht aus vielen Zuſchriften her
vor So 4 B ſchreibt mir ein Major Eine große
Menge hochwillkommener Sachen haben Sie uns ge
ſandt die von mir an Landwehr und Landſturmleute

genommen wurden Dabei iſt manches Wort gefallen
das bei den freundlichen Spendern wenn ſie es hätten
hören können helle Freude und Genugtuung hervor
gerufen haben würde Nichts iſt ſo geeignet die im FeldeStehenden in ihrer Ausdauer und hierauf kommt es
in i ber vornehmlich an zu ſtärken als das
Bewußtſein daß ihrer daheim in allen Kreiſen der Be
völkerung mit r Liebe gedacht wird
Truppen leiſten wie Hindenburg
geſagt hat Unmenſ awerden dauernd auf das Alleräußerſte angeſtrengt Da
ſoll es eine ganz kleine Gegenleiſtung von
uns ſein daß wir für ſie ſorgen durch dauernde Zu
ſendung von allen möglichen Lebens
mitteln Tabak Zigarren und genügend
Wollzeug um ihnen die Möglichkeit zu geben auch
auszuhalten in dem ſchweren Ringen es iſt dies unſere
heilige Pflicht Mit freudigem Herzen wollen wir uns
auch dieſer Pflicht unterziehen jeder einzelne muß hier
mitarbeiten an dem Kampfe fürs Vaterland unſere
Krieger draußen und wir für ſie Liebesgaben für

armer Soldaten hauptſächlich im Oſten
ſowie Geld werden immer entgegengenommen Witte
kindſtraße 10 von Frau Prof Bremer Auch
werden die Damen welche Handſchuhe ſtricken können
gebeten ſich wieder Wolle abzuholen da wir wieder
welche beſorgt haben

Fürſorge für Lungenkranke
Der Ortsverein zur Bekämpfung der Tuberkuloſe in

Halle ſchreibt uns
Jm letzten Monat des alten Jahres wurde die Für

ſorgeſtelle 758 mal in Anſpruch genommen Zugänge
waren 85 Aus den übrigen Leiſtungen ſei hervorge
hoben Mieszuſchüſſe liefen 39 in Heilſtätten über
wieſen wurden 11 Perſonen offene Tuberkuloſen wur
den 84 überwacht Briefe gingen 112 aus die Putzfrau
wurde 17 mal geſtellt Am 23 Dezember war es wieder
möglich über 100 Familien unſerer Fürſorgebefohlenen
mit Weihnachtsgaben zu bedenken und zwar mit prak
tiſchen Gegenſtänden wie Bluſen Kleidern Mänteln
Unterzeug Bettwäſche Stiefel Hemden uſw Wir haben
uns vorzugsweiſe derjenigen angenommen deren Weih
nachtsgeſchenke infolge der Kriegszeit ſchmäler wie ſonſt
ausfielen und wo wirtſchaftlicher Notſtand eine Unter
ſtützung erheiſchte Die Mittel wurden uns von privater
Seite durch Sammlung zur Verfügung geſtellt Welche
Reihe von Fürſorgemaßnahmen das letzte Vereinsjahr
erforderlich machte wenn man nur die Unterſtützung mit
Naturalien Geld und Sachen betrachtet zeigt die fol
gende Ueberſicht

Abgabe von Naturalien 1 Milch wurde im Berichts
jahre in 80 Fällen abgegeben je 28 Liter 2240 Liter Die
Abgabe von Milch durch die Stadtgemeinde und Gemeinde
ſchweſtern wurde vermittelt in 191 Fällen 5348 Liter Milch
iſt aber durchaus kein billiges Nahrungsmittel und es iſt wohl
zu erwägen ob nicht ſtatt deſſen in ärmeren Verhältniſſen
Hülſenfrüchte abgegeben werden ſollen Wir haben ja ſowieſo
die Abgabe von Milch gegen früher ſtark beſchränkt beſonders
dann wenn wir uns von einem Nutzen dieſer Verordnung
nicht überzeugen konnten Um Heilerfolge zu erhalten oder
die Entwicklung einer Tuberkuloſe bei einem durch erſchöpfende
andere Krankheiten angegrifſenen Körper zu verhüten werden
wir allerdings die Milch weiter verordnen

2 Nährpräparate würden in 14 Fällen abgegeben
Jm allgemeinen halten wir von ihnen ſehr wenig für unſeren
Betrieb wäre ihre Abgabe viel zu teuer Wir gaben nur
Sachen ab die uns in liebenswürdiger Weiſe von den Her
ſtellern umſonſt übergeben waren ſo Kufekemehl und Ovo
maltine

3 Mittageſſen wurde in 20 Fällen durch uns den
Bedürftigen vermittelt

Unterſtützungen mit Geld Für gewöhnlich lehnen wir die
Unterſtützungen mit Geld ab nur in äußerſten Notfällen
Fällen wo ſehr ſchnell geholfen werden muß und vor allem
wenn die Miete fehlt ſpringen wir ein Eine Erhöhung der
Armenunterſtützung wurde in drei Fällen veranlaßt Bar
unterſtützungen vermittelt in 34 ſelbſt gegeben in 15 Fällen

Eine beſondere Form der Geldunterſtützung bilden die
Mietszuſchüſſe die den Kranken oder ihren Ange
hörigen gewährt werden wenn auf unſere Anregung hin eine
beſſere und dazu noch teurere Wohnung genommen wird Jn
12 Monaten wurden 477 Mietszuſchüſſe gezahlt in Höhe von

10 M monatlich Neu kamen im Berichtsjahre die Zu
ſchüſſe in 23 Familien zur Auszahlung Hier würde noch
öfter gegeben werden wenn genügende Kleinwoh
nungen zur Verfügung ſtänden Da aber daran in Halle
noch immer ein ſehr empfindlicher Mangel herrſcht kann
einer großen Anzahl Kranker denen Mietszuſchuß in Ausſicht
geſtellt worden iſt dieſer nicht ausgezahlt werden Tuber
kuloſe und Wohnung haben außerordentlich enge Beziehungen
Wir wiſſen aus der Statiſtik daß in Einzimmerwoh
nungen die Tuberkuloſe doppelt ſo häufig
auftritt als in geräumigeren Wir geben unſeren
Mietszuſchuß nach zwei Richtungen hin einmal kinderreichen
Familien um die Familie geſund zu erhalten und ihnen
Räume zur Verfügung zu ſtellen die ihrer Kopfzahl ent
ſprechen das andere Mal den Familien Tuberkulöſer um für

Unſere
ſelbſt

alle ihre Kräfte
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hane und die Provinz Sachſen
ſunden von denen der Kranken beſonders von denen der
Kinder kann einer Anſteckung vorbeugen Häufig veranlaſſen
wir auch einen Wohnungswechſel ohne dazu Geld zu geben
Wir haben bei manchen Familien die in ihren ſchlechten alten
Räumen immer in elendem Gefundheitszuſtand waren ganz
auffälliges Wohlbefinden nach Beziehen einer geſünderen
Wohnung feſtſtellen können ſo daß wir die Wichtigkeit ge
eigneter Wohnräume bei der Tuberkuloſebekämpfung nicht hoch
genug einſchätzen können

Mit beſonderer Freude hat es die Fürſorgeſtelle begrüßt
daß die Stadt Halle um den Kleinwohnungsbau
anzuregen und zu unterſtützen ſehr wertvolle Beſchlüſſe
gefaßt hat und ſich bei dieſen Wohnungen die ſtändige Auf
ſicht Feſtſetzung der Mietpreiſe ufw vorbehalten wird

Unterſtützung durch Abgabe von Sachen 1 Betten
wurden abgegeben bzw ihre Abgabe vermittelt 50 mal Bett
ſtücke 23 mal Da die Jſolierung des Kranben das A und 0
der Tuberkuloſebekämpfung bildet bedarf es vor allem eines
alleinigen Bettes für jeden Lungenkranken
Darüber hinaus haben wir die Abgabe und Vermittlung von
Betten auch überall dort betrieben wo mehr wie zwei Per
ſonen auf ein Bett auch in geſunden Familien kamen Auch
ohne ein Bett abzugeben konnten wir durch andere Verteilung
der vorhandenen Betten oder Selbſthilfe der Kranken noch
28 mal eine Jſolierung im Bett durchfikhren

2 Seife wurde 27 mal abgegeben um eine größere
Sauberkeit in bezug auf Reinhaltung der Wohnung und
Wäſche zu ermöglichen

3 Thermometer übergaben wir den Kranken 46 mal
zumeiſt um zu Hauſe während der Tuberkulinkur regelmäßig
meſſen zu können Spuckflaſchen wurden 87 mal abgegeben

Unterſtützung durch Abgabe von Hilfskräften Eine
Waſchfrau wurde 18 mal eine Pflegerin 10 mal
geſtellt

o

Wer Brotgetreide verfüttert
verſündigt ſich am Vaterlande
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Das Eiſerne Kreuz II Klaſſe erhielt Prof Dr
Hans Siefert Oberlehrer am hieſigen Stadtgym
naſium zurzeit Ortskommandeur von St Hilaire bei
Verdun Gleichzeitig wurde er zum Hauptmann be
fördert Ferner erhielt dieſe Auszeichnung der Lehrer
der Weingärtenſchule Vizefeldwebel Alwin Häder
für tapferes Verhalten auf dem weſtlichen Kriegsſchau
platz Gefreiter Ludwig Müller im Jnf Regt
Nr 63 Oppeln Sohn des ſtädtiſchen Gas und Waſſer
werksarbeiters Hermann Müller hier Landwehrmann

ax Güldner im 26 Jnf Regt Sohn des Kern
machers Güldner hier

Dank der 75 er Herr Oberſt und Kommandeur
Freiherr von Maſſenbach ſchreibt uns aus demZelde in Frankreich Januar 1915 Die Angehörigen des
Mansfelder Feldartillerie Regiments Nr 75 ha ge
wohl zu Weihnachten als auch ſonſt unendlich viele Be
weiſe der Liebe und Fürſorge aus der Heimat durch die
ſo reichlich überſandten Gaben erfahren Wenn ich auch
ſchon vielen einzelnen Gebern den Dank des Regimentsibermittelt habe ſo war es doch unmöglich allen per

ſönlich zu danken 38 möchte daher hierdurch öffentlich
allen die uns ſo reichlich bedacht haben unſeren herz
lichſten Dank ſagen

Poſtbeſtellung an Kaiſersgeburtstag Am 27 Jan
dem Geburtstage des Kaiſers und Königs wird am Vor
mittag eine zweimalige Beſtellung zu den gewöhnlichen
Beſtellzeiten ſtattfinden Außerdem wird in den Vor
mittagsſtunden eine einmalige Geld und Paketbeſtellung
ſowie eine Landbeſtellung nach allen Orten ausgeführt
Die Schalter ſind beim Poſtamt 1 Gr Steinſtr 72
beim Poſtamt 2 Thielenſtr 2a beim Poſtamt 4 Bern
burgerſtr 25a beim Poſtamt in Halle Trotha Trothaer
ſtraße 20 und bei der Poſtagentur in Halle Cröllwitz
Talſtr 21 wie Sonntags von 9 Uhr vorm und von

12 1 Uhr nachm bei den Zweigwoſtämtern 83 Moritz
zwinger 17 5 Advokatenweg 21 Ecke Triftſtr 6 Tor
ſtraße 1 und 7 Dreyhauptſtr 1 dagegen von 12 1 Uhr
nachmittags geöffnet

Königl Hoflieferant Schwerdtfeger Dem Bahnhofswirt des Hauptbahnhofs Karl Ewerdifeger
hier iſt nach dem Reichsanzeiger das Prädikat eines
Königlichen Hoflieferanten verliehen worden

Der 4 kommunale Bezirksverein hielt geſtern abend in
Käppels Hotel ſeine Generalverſammlung ab Der Vor

ſitzende Stadtverordneter Kaufmann Döhler rief den Er
ſchienenen herzliche Glückwünſche zum neuen Jahr zu gedachte
der im Felde ſtehenden Krieger und erinnerte daran daß die
Stadt zur Linderung der Kriegsnot 8 Millionen Mark be
willigt hat Trotzdem ſolle man hoffnungwoll in die Zukunft
ſehen Der erſte Schriftführer des Vereins Stadtv Rentier
Gradehand erſtattete darauf den Jahresbericht aus dem
nur hervorgehoben ſei daß die Mitgliederzahl 350 beträgt
und der Verein durch Tod 6 Mitglieder verloren hat darunter
den im Felde gefallenen Juſtizrat Meyer Aus dem vom
Kaſſierer Eiſenbahnſekretär W Pimps erſtatteten Kaſſen
bericht geht hervor daß der Verein eine Einnahme von rund
831 M hatte der eine Ausgabe von 616 M gegenüberſteht
Jn der Vorſtandswahl wurde der jetzige Vorſtand einſtimmig
wiedergewählt Hierauf hielt Stadtv Kaufmann Julius
Ritter einen Vortrag über den neuen Tarif betr
Lieferung elektriſcher Energie aus dem wir
ſchon Ende v Mts einiges mitgeteilt haben Wie die Debatte
zeigte konzentrierte ſich das Jntereſſe der Anweſenden haupt
ſächlich um die Frage Kommen die Abnehmer nach
dem neuen Tarif beſſer weg oder nicht Dies
vorausſehend erläuterte der Vortragende hauptſächlich den
dieſen Punkt behandelnden 8 4 des Tarifs Er wies zunächſt
darauf hin daß das Werk durch den Tarif die Elektrizitäts
abnahme populärer machen wolle um weitere Kreiſe zum An
ſchluß zu veranlaſſen Es ſei deshalb der Anſchluß verbilligt
und die Zählermiete herabgeſetzt worden Um für die Tages
ſtunden ſtärkere Abnahme an Kraft zu erzielen ſei auch die
Gebühr für Kraftſtrom auf 21 Mark pro Kilowatt herab
geſetzt Die Jahresgebühr ſei für Lichtſtrom auf 108 M feſt
geſetzt Jm allgemeinen betrage eine Kilowattſtunde 20 Pf
Diejenigen die nach dem bisherigen Tarif im April Tag und
Nacht das elektriſche Licht gebrannt haben um durch Er
reichung der 300 Stunden den billigeren Satz herauszuſchlagen
würden nach dem neuen Tarif ſich etwas ungünſtiger bis
zu 10 Prozent ſtehen die übrigen Abnehmer aber beſſer
Er hoffe daß der Tarif von der Stadtverordnetenverſamm
lung angenommen werde Zum Schluß hielt noch Stadtv
Gradehand einen Vortrag über Herſtellung von
Hausanſchlüſſen an die Neukanaliſation
Er gab zuerſt einen Rückblick auf den Bau der Kanaliſation
legte dar in welcher Weiſe die für dieſen Zweck bewilligten
s Millionen Mark verwendet ſind wovon noch etwa 600 000
Mark vorhanden ſind teilte mit daß die Kläranlagen zum
Teil ſchon im Betriebe ſind ſo daß die Anſchlüſſe im Norden
der Stadt erfolgen können und daß in einigen Monaten die
geſamte Kläranlage benutzt werden könne ſo daß man auch im
Süden die Anſchlüſſe ausführen könne Den Schluß ſeiner
Ausführungen bildeten intereſſante Aufſchlüſſe darüber nach
welchen Grundſätzen in den verſchiedenen Stadttetlen die An
ſchlüſſe zu erfolgen haben Jm Anſchluß daran wurde noch
die wichtige Frage aufgeworfen ob der Hausbeſitzer wenndie verlangten Waſſerkloſetts eingerichtet würden die Ton

röhren behalten könne oder ob Eiſenröhren verwendet werden
müßten Es wurde darauf erwidert daß die Erfahrung ge
lehrt daß Tonröhren weit dauerhafter ſeien daß aber wohl
auf Verwendung von Eiſenröhren beſtanden würde

Die Vereinigung der en
die bereits 89 Jahre beſteht hat die lobenswerte Auf
abe armen Waiſen und Halbwaiſenkindern dieſes Jahrßeſonbers ſolchen gefallener Soldaten eine Weihnachts

beſcherung zu bereiten und nützliche Gegenſtände Schuh
werk Kleidungsſtücke Wäſche uſw zu verteilen 1914

Kr 16 Selſke d
Kriegsdauer damit gerechnet wird daß eine elrößere Zahl tieſe Giwen ur nächſten Be

n vormerken laſſen Die Vereinigung bittet des
alb Damen und Herren aller Kreiſe ſchon ſetzt um Zu

wendung von Zigarrenköpfchen Zigarrenbändern leeren
Zparrenkiſten laſchenkapfeln e Staniol
gebrauchten Sta lfedern altem Meſſing Kupfer Eiſen
uſw und dieſe Sachen des Verkaufs wegen bald abzu
liefern Lohnende entſprechende Pakete auch von außer
halb wenn auch unfrankiert finden dankbare Verwen
dung Außer der Hau an melſteie E Lehmann
Leſſingſtr 88 befinden ſich che bei den Herren G A
mann Gr Ulrichſtr 49 J Erbß Dorotheenſtr I

M Gürtler an cher tr 49 H Henn Goethe
traße 21 H Heine Lan wert 25 O Hundrackt
Kansfelderſtr 13 M Kobe Schillerſtr 39 Fr Kun

niger Lauxrentiusſtr 17 M Linke Steinweg 33R Liſting Königſtr 25 M Mädicke Bernhardy tr 50F Möſentin Burgſtr 1 M Nitzſche VSeleſherſtt 11
A Schubert Rathausſtr 8 Ferner nehmen größere
Geſchäftshäuſer Gaſtwirtſchaften Kaffees wo die betr
Plakate aushängen Spenden entgegen Geldbeträge
ſind bei dem Leiter der Vereinigung Kaufmann Rein
hold Aßmann Gr Ulrichſtr 49 erbeten wo auch die
übrigen Gegenſtände bereitwillig entgegengenommen
werden

Die Straßenbahnlinie nach Büſchdorf iſt bekanntlich
bis Reideburg verlängert worden Die Arbeiten
ſind c kurzem erledigt und auch bereits durch die
Straßenbahndeputation abgenommen worden ſo daß nach
erfolgter landespolizeilicher Abnahme der Aufnahme des
Betriebes anf der geſamten Strecke Marktplatz Reide
burg nicht mehr im Wege ſteht

Nene Vaterlandslieder Für ſeine vor kurzem er
ſchienenen Neuen Vaterlandslieder erhielt Herr Karl
Dem mer hier unterm 17 d M aus Altong folgendes
Schreiben Mein lieber Herr Demmer Jhre neuen
Vaterlandslieder welche Sie mir freundlichſt gewidmet
haben habe ich mit vielem Ver nügen geleſen und leſe
ſie immer wieder gerne Deutſche Treue deutſche Liebe
zu Kaiſer und zu Reich leuchtet aus ihnen heraus und
erfriſcht und erwärmt jedeg deutſche Herz Jch wünſchte
wohl das jeder deutſche Mann das kleine und doch ſo
inhaltreiche Büchelchen erwürbe Mit freundlichem
Gruß bin ich Jhr aufrichtig ergebener v RoehlGeneral der Artillerie ſtelvertt Kommandierender
General 9 Armeekorps t

Mozartſaal Drittes Konzert zum Beſten des
Viktoria Luiſe Hauſes Das in Halle ſchon beſtens be

kannte Künſtlerehepaar Marie Natterer und Joſef
Natterer aus Gotha konnte in dieſem Konzert das
größte Jn ereſſe für ſich in Anſpruch nehmen Drei der
ſchönſten Sonaten für Klavier und Violine des Drei
geſtirns Brahms Mozart Bee hoven waren auf dem
Programm verzeichnet Die Sonate dur von Brahms
die an erſter Stelle ſtand iſt getränkt und getragen von
lyriſchen Stimmungen Man hat das Gefühl in ver
borgenem Boote irgendwo auf grünumwachſenem leicht
bewegtem See geſchaukelt und gewiegt zu werden bisſchließlich der Regen das Jdyll nterbriqu dem Finale

in Gemoll liegt als Hauptmotiv Brahms Regenlied
unter Jn Mozarts Sonate dur kam es den Künſtlern
vor allem darauf an die von aller Erdenſchwere befreite
Leich igkeit des Mozart Stiles zu wahren was ihnen
beſtens gelang Den Höhepunkt ihrer Künſtlerſchaft er
reichten die Vortragenden in Beethovens Sonate Cemoll
die ſie mit entſchiedener Kraft mit ſchönen Steigerungen
und der Geiger mit einer Doppelgriffovirtuoſität ſpielte
die die Vorſtellung erweckte als hörte man mindeſtens
zwei Geigen Die Künſtler ergänzen ſich in ſelten har
moniſcher Weiſe ſowohl was Ausdrucksfähigkeit im Ton
als auch die virtuoſe Technik anbelangt ſo daß man an
den Leiſtungen den reinſten Genuß haben konnte Die
beiden Künſtler wurden lebhaft gefeiert Der mitwir
kende Konzertſänger Otto Bröm me Frankfurt g M
verfügt zwar über großes ſtimmliches wertvolles Mate
rial aber die ganze Art und Weiſe ſeines Vortrages
ſteckt noch in den erſten Anfängen Dem Ton fehlt die
genügende Stütze Atemtechnik und Ausſprache bedürfen
noch der Nachfeilung Sein vor allem in der Tiefe aus
giebiger Baß eignet ſich beſonders für Lieder heroiſchen
Tharak iers und Balladen wie die Loewe Kompoſitionen
Der ſeltene Beter und Fridericus Rex Unſer halli

ſcher Muſikſchriftſteller Paul Klanert erwies ſich
an einem ſchönklingenden Steinway Flügel als ausge
zeichneter Begleiter dem auch eine perſönliche Note nicht
abzuſprechen iſt Der Beſuch des Konzertes ließ leider

zu wünſchen übrig K DGeſellſchaftskonzert im Zoo Der Soliſt des morgen
Donnerstag abend 8 Uhr im Zoologiſchen Garten ſtattfinden
den Geſelßſchaftskonzertes vom geſamten Stadttheater Orcheſter
unter Leitung von Hermann Hans Weghler iſt der Helden
bariton unſerer ſtädtiſchen Bühne Viktor Erik van Horſt Der
Künſtler ſingt u a den Monolog des Hans Sachs Was duftet
doch der Flieder ſowie Wotans Abſchied aus der Walküre
S auch Anzeige

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 48
veranſtaltet dieſe Woche einen Spaziergang durch Ant
werpen Die hauptſächlichſten Kunſtdenkmäler und
Bauten ſowie der rieſige Verkehr im Hafen dem größten

Voche Schlacht
felder Frankreichs und Flanderns
Europas werden vorgeführt Nächſte W

Jungen Leuten welche die eines tech
niſchen Eiſenbahnſekretärs einſchlagen wollen bieten ſich
zurzeit recht günſtige Annahmeausſichten Die Be
werberliſten für den bau und maſchinentechniſchen
Bureaudienſt 1 Klaſſe ſind jetzt auch für ſolche Bewer
ber 451pet die in der Reifeprüfung an der techniſchem
Fachſchule nur das Geſamturteil beſtanden erlangt
haben Geeignete Bewerber die militärfrei ſind oder
mit einer Einziehung zum Heeresdienſte in abſehbarer
Zeit nicht zu rechnen haben können ſofort nach der
Vormerkung einberufen werden An Vorbildung wird
verlangt jerechtigung für den einjährig freiwilligen
Militärdienſt zweijährige praktiſche Tätigkeit in einem
Bau oder Maſchinenbauhandwerk oder in einer Eiſen
bahn Hauptwerkſtätte Reifezeugnis der Tiefbauab
teilung einer anerkannten Baugewerkſchule oder einer
höheren Maſchinenbauſchule

Ein Witterungsumſchlag iſt ſeit geſtern einge
treten von dem man nur wünſchen kann daß er von
längerem Beſtand ſein möchte Der Zeit des ungeſunden
Matſchwetters von dem man niemals wußte welcher
Jahreszeit man es eigentlich zuweiſen ſollte iſt ſeit
geſtern eine ſolche gelinden Froſtes gefolgt der ander
wärts ſogar von Schneefällen begleitet war Es ſieht
faſt ſo aus als ſollte mit dem immer ſichtbarer werden
den Zunehmen der Tage alter Regel gemäß der lange
vermißte Winter ſich endlich einſtellen

Feſtnahme eines Ansreißers Ein aus einer Für
ſorgeerziehungsanſtalt entwichener Zögling wurde in
einem Schrebergarten im Oſten der Stadt feſtgenommen
Er gab zu ſeit ſeiner am 11 Januar erfolgten Ent
fernung bereits wer Einbrüche begangen zu haben

Wem gehören bie Bilderrahmen Am 13 Januar
wurden auf einem Hof der Gr Ulrichſtraße ſechs neue
ſog Familienbilderrahmen mit Glasſcheibe 28 Ztm
breit und 43 Ztm lang zum Einſtecken einer Feliebigep
Zahl von Bilbern gefunden Die Rahmenkeiſten ſind
poliſanderfarbig Wer über die Herkunft der Rahmen
Auskunft zu geben vermag wird erſucht ſich bei der
Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 38 zu
melden Dort liegen die Rahmen auch zur Anſicht aus

GHeſtohlen wurden am 7 Dezember eine Kiſte gez
G R 301 Berlin mit 600 roten gelben und blauen

gedrehten Klavierkerzen die mit goldfarb Ranken verziert
und in weißen Schachteln zu 6 Stück verpackt ſind am
18 Januar ein Jünglingsulſter von brauner Farbe

Seinen Verletzungen erlegen Zu dem betrübenden
Unglücksfall den wir in unferer geſtrigen Nummer
unter obiger Spitzmarke berichteten teilen uns die Eltern
des bedguernswerten Knaben mit daß ihr Sohn

den Kranken ein beſonderes Zimmer zur Verfügung zu ſtellen
Denn nur eine vollkammene Trennung der Räume der er

wurden 62 Mädchen wie Knaben mit derartigen Ge
ichenken verxſebhen während vorausüchtlich bei dex exnlten nicht
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Preußiſche Berluſtliſte Nr 129
Jn Betracht kommen folgende Truppenteile
Infanterie uſw Stab der 43 Reſerve Diviſion Garde

3 und 5 Garde Regiment 2 Garde Erſatz Regiment Garde
Garde

rJnfanterie
FüſilierRegi

GrenadierRegimenter Alexander r und AFüſilier Regiment GardeJe Batai on
Regiment Grenadier bzw Jnfanterie zw
wenter Nr 1 2 3 5 6 11 12 13 14 18 23 24
31 33 34 36 37 38 41 45 46 66 57 67 69
96 97 98 99 110 111 112 113 114 131 132
156 Regiment Nr 1 der Brigade Douſſin Reſerve Infanterie
Regimenter Nr 1 2 5 9 156 23 32 34 35 36 37 38 56
68 76 88 99 110 111 118 203 204 205 207 208 213 214
22 252 233 234 236 237 239 Ref Erſatz Regiment Rr 1
LandwehrJnfanterie Regimenter Nr 2 10 11 13 23 24 31
31 38 39 46 49 51 78 76 80 99 110 1i6 Ueberplan
mäßiges LandwehrJnfanterie Bataillon Nr 6 des 4 Armee
korps Landwehr Erſatz Bataillon Kulm Brigade Erſatz
Bataillone Nr 5 17 ſ Landw Jnf Regt Nr 23 34 35LandwehrBrigadeErſatzBataillon Nr 26 VLandſturmBatl
Königsberg 1l Reſerve Jäger Bataillone Nr 16 24
Kavallerie Huſaren Nr 3 7 8 12 Feldartillerie3 Garde Regiment Regimenter Nr 1 22 23 26 54 72 73
75 76 79 80 81 83 84 Reſerve Regimenter Nr 7 20 22
51 Fußartillerie Regiment Nr 2 Reſerve Regt Nr 15Landwehr Regiment Nr 6 Ueberplanmäßiges FeſtungsRegt
Nr 3 Ueberplanmäßige Batterie B der Feſtung Metz Park
Bataillon Nr 4 des 6 Reſervekorps Pioniere Regimenter
Nr 18 19 20 23 24 25 29 Bataillone I Nr 1 I Nr 2
II Nr 3 II Nr 4 I und II Nr 6 I und II Nr 14
II Nr 15 I Nr 16 I Nr 21 I und II Nr 27 Abteilung
der 7 Kavallerie Diviſion 48 50 und 52 Reſerve Komp

26 27 30
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J und 2 Landwehr Komp des 2 des 6 und 2 des
17 Armeekorps 1 Landſturm Komp des 17 Armeekorps
Sanitäts Formationen Reſerve Feldlazarett Nr 67
25 Reſerve Diviſion und Nr 36 Kriegslazarett Abteilung
Hoomann der 9 Armee und des 10 Armeekorps Vereins
Lazarettzug P 2 Train Diviſions Brückentrain des 21
Armeekorps Fuhrpark Kolonne Nr 3 des Nr 20 des16 Anekamp des 17 Armeekorps Magazin Fuhrparkg olonne
Nr 31 Etappen Fuhrpark Kolonne Nr 4 des 5 Armeekorps

Nachſtehend ein Auszug
gefallen vm vermißt i G in Gefangen

ſchaft wo nichts angegeben verwundet
2 Garde Erſatz Regiment

Utffs Paul Deubel aus Langendorf
Kaiſer Franz Garde GrenadierRegiment Nr 2

Utffz Wilh Hermann aus Liebenwerda
Königin Auguſta Garde GrenadierRegiment Nr 4

Utffz Richard Beige aus Lettin vm Reſ Otto Helberling
aus Ballenſtedt Gren Karl Ebert aus Benndorf

GrenadierRegiment Nr 11
Füſ Fr Hennig aus Großörner bisher vm z Tr zur

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 11
Wehrm Joh Mandrys aus Staßfurt

GrenadierRegiment Nr 18
Wehrm Fr Siebenhüner aus Eisleben f

LandwehrJnfanterie Regiment Nr 23
Reſ Karl Küſter aus Rodigkau

Jnfanterie Regiment Nr 27
Wehrm Alb Jentzſch aus Höhnſtedt f

Krgsfr Friedr Gentſch 10 Komp aus Halle bisher
verw Reſ Friedr Kohlſtedt 11 Komp aus Zapfendorf
bisher vm z Tr zur Reſ Otto Bolze 11 Komp aus
Eisleben bisher vm z Tr zur

Referve Jnfanterie Regiment Nr 38
Musk Reinh Schreck 7 Komp aus Kranichfeld bisher

ſchw verw
Jnfanterie Regiment Nr 41

Ref Paul Hinſche aus Halle vm Reſ Oskar Großmann
aus Zöſchen Utffz Auguſt Lehmann aus Nienburg

Keſ Alfred Ken al el geſt Guſtav KaWitr aäſer au Wölkauaus Querfurt Reſ Otto Kurtze aus Hettſtedt vm
Jnfanterie Regiment Nr 57

Erſ Reſ Paul Peſchke aus Helbra Musk Otto Wiebeck
aus Halle Musk Paul Grape aus Schrenz

Jnfanterie Regiment Nr 69
Musk Karl Jäger aus Langenbogen Oblt Albrecht Erlen

eher aus Benndorf Vizefeldw Karl Köhler aus Beſedau
Jnfanterie Regiment Nr 97

Wehrm Adolf Müller aus Halle bisher vm verw
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 207

Gefr Ulrich Hermann aus Lebendorf
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 208

Erſ Ref Karl Meyer aus Halle

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 232
1 Batuillon

l Kompagnie Offiz Stello Richard Quedenfeldt
Utffz Frohn Utffz Fritz Gräfe aus Burgkemnitz Reſ
Tebel Reſ Brehm Gefr Kaune Reſ Heinr König Wehrm
Gerhard Pollmann Gefr Fr Rudolf Wehrm Auguſt Heiſe
Wehrm Karl Oelrichs

2 Kompagnie Utffz Willy Dachmann Reſ Herm
Pfordte aus Blumerode vm Reſ Paul Neubert aus Bel
leben Reſ Rich Bückebeil

Kompagnie Reſ Willy Dachmann aus Hotens
leben vm Reſ Karl Frühling aus Ahlsdorf vm Krgsfr
Max Jakobi aus Torgau Reſ Aug Mettendorf aus Aſchers
leben vm

4 t o mpagnie Reſ Max Fiedler aus Quilkſchina vm

2 Bataillon
5 Kompagnie Erſ Reſ Otto Runkewitz aus Halle

Erſ Reſ Otto Peter aus Löbejün F Einj Freiw Herm
Dilsner aus Bennewitz

Kompagnie Reſ Rich Müller aus Neundorf
Gefr Albert Bertel aus Nudersdorf

7 Kompagnie Leutnant Fritz Naumann aus Halle
vm Feldwebel Otto Loblich Zeitz vm Unteroffizier
Emil Vendorf aus Nobetitz Unteroffizier Karl König aus
Naumburg Utffz Guſtav Oels aus Weißßenfels Utffz Gott
fried Schürwagen aus Roßlau vm Gefr Karl Dorn aus
Düben Gefr Paul Grobler aus Zerbſt vm Gefr Kurt Keller
aus Kl Wölkau vm Gefr Wilhelm Leiſte aus Bernburg
vm Gefr Max Mohs aus Bernburg Gefr Wilh Schmidt
aus Schenkenberg Wehrm Wilh Brunemann aus Heiligen
dorf Wehrm Paul Bergmann aus Gollme vm Erſ Reſ
Otto Brauer aus Teuchern vm Reſ Guſtav Döhler aus
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General Anzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Sauſedlig vm Erſ Reſ Martin Döring aus Bockwitz vmvan Dreißig aus Kl Leigiſch vm es

rd Il aus de Wehrm Joſef Eckard II aus
Bleckendorf Wehrm Karl Ecke aus Bernburg Horn Ludwig
Funka aus Eilenburg vm Wehrm Paul Ganzer aus Coswig
vm Wehrm Karl Goldſtein aus Doberſtau Wehrm Karl
Grashoff gus Rötzkau vm Horn Oskar Grimm aus Rübe
land vm Reſ Paul Hädicke aus Oſtrau vm Wehrm Richardeidenreich aus vm Krgsfr Alfred Heinicke aus

orgau vm Erſ Reſ Alwin Heinrich I aus Trotha vm
Erſ Reſ Hermann Heinrich II aus Poplitz vm Wehrm Karl
Heinze aus Belgern vm Reſ Willy Hemnike aus Halle
vm Wehrm Adolf Henze J aus Oranienbaum vm Wehrm
Paul Henze III aus Zſchortau vm Reſ Otto Herber aus
Delitzſch vm Adolf Hirmicher aus Teuchern vm
Erſ Reſ Otto Hornauer aus Belgern vm Erſ Reſ Lothar
rn aus le vm Erſ Reſ Otto Keller aus Gottenz vm

rſ Reſ Auguſt Knaut aus Lieskau vm sfr Oskar
Knupfer aus Zſchernitzſch vm Erſ Reſ Koch aus
Helfta vm Krgsfr Joſef König aus Roſitz vm Reſ Her
mann Kulf aus Er vm Wehrm Otto Lange II aus
Bernburg vm Erſ Reſ Fritz Mahler aus Teuchern vm
Wehrm Edmund Mangsfeld aus Schielo vm Wehrm Wilhelm
Markgraf aus Gr Poley Krgsfr Wilhelm ehlhorn aus

t Krgsfr Wilhelm Mewrdau aus Väthen vm
Meyer aus Halle vm Wehrm Oswin

Wehrm Friedrich Münch aus
vm Wehrm Paul Neef aus Halle Wehrm

Felix Neutza aus Löbejün ehrm Franz Nitſche aus AltBelgern vm Erſ Reſ Oswin Dito aus Andelsdorf vm
Krgsfr Ernſt Paaſch aus Löbejün Krgéfr Paul Patzig aus
Eilenburg Krgsfr Ernſt Petzold aus a vm Erſ ReſEduard Petermann aus Bruckdorf vm Erſ Reſ Max Pauli
aus S Erſ Reſ Walter Reipſch aus Kaltenmartvm Erf Reſ Emil Reißner aus Dölau vm Erſ Reſ Paul
Richter II aus Zeitz vm Erſ Reſ Otto Koch aus Gröden
vm Erſ Reſ Ernſt Roſe aus Giebichenſtein Erſ Reſ Rein

Alte e Friede
Reſ elueie aus Gallen vm

der hold Rummler aus Keutſchen vm Wehrm Friedrich S t I
Erſ Reſ Otto Schmidt III aus Trotha

vm Wehrm Paul Schmidt IV aus Eilenburg vm Krgsfr
Max Schmidt V aus Altenburg Wehrm Max Schönbrodt
aus Cröllwitz vm Erſ Reſ Robert Schrödter J aus Halle
vm Erſ Reſ Oswald Schrödter II aus Neußen vm Erſ
Reſ Hermann Schröer aus Halle vm Erſ Reſ Karl Schu
bert Il aus Böllberg vm Reſ Otto Schubert II aus Oeſternitz
vm Erſ Reſ Albert Schuchardt aus Giebichenſtein vm Erſ
Reſ Wilhelm Schultheiß aus Stößen vm Erxſ Reſ Richard
Schurig aus Kreypau vm Erſ Reſ Reinhold Sceeliger aus
Dresta Erſ Reſ Franz Schumann aus Lauſitz vm Erſ
Reſ Alfred Semmler aus Eimingen vm Erſ Reſ Paul
Senff aus Halle vm Erſ Reſ Herm Seyfarth aus Cölleda
vm Erſ Reſ Karl Stamm aus Belgern vm Erſ Reſ Paul
Stein aus Zobersdorf vm Erf Reſ Hermann Stock aus
Halle vm Krgsfr Max Süß aus Ehrenheim Erſ Reſ
Otto Theuring aus Roßbach Erſ Reſ Alwin Trantmann aus
Halle vm Erſ Reſ Hermann Triebel aus Alsleben vmrgsfr Paul Uckert aus Torgau vm Krgefr Johann Wink
ler aus Altenburg vm Reſ Friedrich Wiſſe aus Eisleben
Erſ Reſ Fritz Zaſtrow aus Nietleben vm Wehrm Adolf
Ziegenfuß aus Gr Alsleben vm

Kompagnie Wehrm Richard Berbig aus Oranien
baum Wehrm Guſtav Panier aus Kl Kühnau

Maſchinengewehr Zug Vizefeldw d L Albin
Münch aus Bibra Utffz d R Ernſt Fiebig aus Raguhn
Reſ Paul Engelſchmidt aus Gernrode Reſ Richard Dietrich
aus Bruckdorf Reſ Emil Müller aus Altenburg i Reſ
Richard Meißner aus Keuſchberg Reſ Otto Dathe aus
Goſeck Gefr Paul Müller aus Stockwitz Erſ Reſ Guſtav
Joſt aus Gödewitz

aus Bernburg

8 Bataillon
9 Kompagnie Oblt d R Otto Bornhardt aus

Aſchersleben Offiz Stellv Eduard Schmidt aus Deſſau Utffz
Otto Henze aus Bitterfeld Utffz Paul Starke aus Söllichau
Fahnj Gerhard Vollſchwitz aus Wedlitz Gefr Karl Wehling
aus Auleben Krgsfr Wilhelm Aue aus Sandersleben
Krgsfr Joachim Baumann aus Deſſau Krgsfr Wilhelm
Berg aus Bernburg Wehrm Adolf Boecke aus Cönnern
Wehrm Auguſt Buchheim aus Jeßnitz Wehrm Max Dimmleraus Schafſtedt Krgsfr Fritz Donndorf aus Wippra Krgsfr
Richard Dreßler aus Eilenburg Krgsfr Richard Feige aus
Altenburg Krgsfr Werner Friedrich aus Merſeburg Wehrm
Franz Gierſpeck aus Zerbſt Krgsfr Rudolf Gieſemann aus
Deſſau vm Krgsfr Otto Güttner aus Wels vm Krgsfr
Alex Hädicke aus Deſſau vm Reſ Guſtav Hartmann aus
Weſterhauſen Krgsfr Friedrich Heinelt aus Moſigkau Krgsfr
Erhard Hühnchen aus Deſſau Krgsfr Friedrich Jäger aus
Deſſau Krgsfr Otto Keller aus e vm Reſ Wilhelm
Keune aus Schadeleben Krgsfr Walter Kieſeling aus Seeben
Krgsfr Fritz Kley aus Altenburg Krgsfr Richard Knappe
aus Pödnitz Wehrm Albert Krahl aus Trotha Krgsfr Fried
rich Kleeberg aus Aſchersleben vm Krgsfr Werner Kunze
aus Roßlau Krgsfr Fritz Lucke aus Gräßfenhainichen
Krgsfr Fritz Lüdicke aus Zerbſt Krgsfr Hermann Müller II
aus Könnern Wehrm Franz Naumann aus Neuendorf Krasfr
Franz Naumann aus Raguhn Reſ Paul Ohme aus Bern
burg Krgsfr Willi Rau aus Wolfen Krgsfr Paul Schulze 1
aus Roßlau Krgsfr Paul Schulze II aus Deſſau vm
Wehrm Auguſt Teunert Tennert aus Trebitz Wehrm
Hugo Uhde aus Petersroda vm Krgsfr Karl Waltenberg
aus Deſſau vm Krgsfr Karl Warch aus Metz Wehrm Karl
Wolfenſteller aus Schleeſen Wehrm Karl Worch aus Creis
fedd Wehrm Karl Wunderlich aus Leimbach

10 Kompagnie Utffz Willy Hintze aus Rederank
Utffz Fritz Rießler aus Delitzſch Utffz Guſtav Theile aus
Bennewitz Musk Fritz Biehl aus Deſſau Wehrm Guſtav
Schöne aus Mühlſtedt Krgsfr Otto Hartmann aus AKl
Kühnau Krgsfr Richard Kühnberg aus Bernburg Krgsfr
Walter Finke aus Deſſau Krgsfr Paul Olle aus Bernburg
Krgsfr Hermann Zetſche aus Halle Krgsfr Friedr Knote aus
Polleben Krgsfr Max Gehre aus Roſefeld Krgsfr Hermann Keller aus Pobcrig Krgsfr Friedrich Schotte aus Zevbſt
Krgsfr Friedrich Heinicke aus Raguhn Krgsfr Franz Berger
aus Hoyerswerda Wehrm Wilhelm Löbert aus Hergesdorf
Wehrm Otto Heſſe aus Wanzleben Horn d L Otto Leim
bach aus Hergesdorf Krgsfr Otto Köppe aus Ziebigk Kygsfr
Ernſt Fritſche aus Jeßnitz Wehrm Friedrich Müller aus
Hettſtedt vm r WertKrgsfr Paul Röhrborn aus Ziegenrück vm Krgsfr Arno
92
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Panier als To
vm Krgsfr Theodor Hahn gus Greppin vm Krsjr Hritz
Föße aus Gr Kühnau vm Wehrm Fritz Brüggemann aus
Bernburg vm Wehrm Franz Lang aus Kauern vm Krgsfr
Paul Freitag aus Bitterfeld vm Krgsfr Paul Brandt aus
Raguhn vm Krgsfr Willy Große aus Friedersdorf vm
Krgsfr Hermann Gummert aus Staßfurt vm Krgefr Her
mann Hederich aus Deſſau vm Krgsfr Otto Mohne aus
Aſchersleben vm Wehrm Paul Brüdenhahn aus Harzgerode
om Krgsfr Karl Stange aus Dröbel vm Krgsfr Fritz
Hoferichter aus Eilenburg vm
Zerbſt

nventur
Muffs Kragen2 el z Hüte

Keine Auswahisendungen
z Netto Bar verkauf 23

Fortſetzung folgt

oF T
z 23

Krgsfr Richard Kogge aus

Kleine Chronik
Ein deutlicher Erlaß

Verordnung des
Backware eine Bekanntmachung in der es heißt

e geſunde Mann und jede geſunde Frau ſoll
ten ſich ſträuben ß5 en die mung noch friſche
Semmeln eſſen zu ſollen Unſern Soldaten werden in
ihren Schützengräben auch keine friſchen Semmeln
zugetragen Jch be die erf eberwachung an
eordnet daß die Bundesratsbeſtimmung allenthalben
eachtet wird Jch werde nicht nur jede Zuwiderhand

lung der Staatsanwaltſchaft zur Anzeige bringen
dern ich behalte mir auch vor ſobald Zuwi erhand
lungen bekannt werden die Höchſtpreiſe für Semmeln
derart herabzuſetzen daß die Bäckermeiſter Semmeln
nur noch mit Verluſt verkaufen können

Verurteilung eines Rohlings

Das Sarg in Schneidemäühl verurteilte
den 21 jährigen Arbeiter Schulz aus Salm der die elf
jährige Hedwig Brieske aus einer geringfügigen UrſacheSchnur erdroſſelt hatte zu zehn ehren Zucht

au
Der jüngſte Unteroffizier

Aus Göttingen wird uns geſchrieben Der
jüngſte aktive Soldat der den Feldzug mitmachte dürfte
wohl der am 7 Mai 1900 in Gotha geborene Otto
Voß ſein Als die Mobilmachung kam war er einer
der Erſten der ſich als Kriegsfreiwilliger meldete und
obwohl genügend Freiwillige vorhanden waren auch
angenommen wurde Nach kurzer Ausbildung zog er
mit einem Reſerve Jnfanterie Regiment von Göttingen
aus ins Feld und machte ſeit Monaten alle Schlachten
bei denen das Regiment beteiligt war mit Für her
vorragende Tapferkeit wurde er bald zum Gefreiten be
fördert und ſchließlich ſogar zum Unteroffizier Da
kam die Verordnung des Kriegsminiſters daß Jugend
liche in der Front nicht mehr geduldet werden ſollten
Jnfolgedeſſen mußte er von ſeinem Regiment Abſchied
nehmen Soldat blieb der kräftige kleine Kerl jedoch
da er eine Unteroffizierſchule beſuchen ſoll

Kühne Flucht
Ueber die kühne Flucht eines deutſchen Soldaten aus

ruſſiſcher Gefangenſchaft wird aus Neukölln berichtet
Ein verwegenes Unternehmen iſt dem Füſilier Mus

kita einem Neuköllner in Rußland geglückt Er war
verwundet in ruſſiſche r e Als Mus
kita vernahm daß er mit anderen r in dasu Rußlands gebracht werden ſollte faßte er den

ntſchluß zu fliehen Obwohl er überaus ſtreng be
wacht wurde gelang es ihm ſich einen ruſſiſchen Mantel
zu verſchaffen machte ſeine Haare ſtruppig und gelangte
ſo ohne Kopfbedeckung a durch die ruſſiſchen Poſten
hindurch Nach größten Entbehrungen und Strapazen
langte der Flüchtling ſchließlich bei den Deutſchen wie
der an die ihn anfangs für einen Ruſſen hielten und
ihn beinahe erſchoſſen hätten Muskita iſt nun beinahe
wieder hergeſtellt und will dann den Ruſſen wieder zu
Leibe gehen

Seine Rache

Aus Krakau wird dem Neuen Wiener Journal
folgende Begebenheit berichtet die 3 am Weihnachts
abend auf dem Kampfterxrain an der Nida in Südpolen
zugetragen hat Ein öſterreichiſcher Offizier der in
der Nacht mit mehreren Soldaten als Patrouille aus

aus der Richtung der ruſſiſchen Stellungen ſich näherte
Die Patrouille deckte ſich ſofort im Walde
darauf erſchien eine ruſſiſche

Hinter dem Wagen ritten der Koch
Jude
zier und ſofort ſtanden der Wagen und ſeine
tung die die Hände in die Höhe hob
nuten ſpäter

poſten los fragte unſer Offizier
ihn der ruſſiſche Koch auf erhielt ich von meinem
webel eine Ohrfeige Da habe ich den Entſchluß

reichern ergebe Jetzt kann
leiden

Wie Bialla zu einem Bismarck Denkmal kam

geraubt um es über die Grenze zu bringen

auf ein vorhandenes Fundament

beigetragen zu haben

Aus der Umgebung

Vizefeldwebel

Lettin 19 Januar

die ſetzten 3 Tage

Au
Damenkoenfektion
UNTER DEN HALBSEN PREISEN

A Huth cCo

8sVèé
Kileicler

konfirmiert wurden 99 48
Getraut wurden 24 evangeli
erdigt wurden 68 Perſonen
wachſene
ſtarben 17 denDer Oberbürgermeiſter von Apolda erließ zu der
einer auf dem Friedhofe inBundesrats über die Bereitung der

Abend findet am Sonntag abend
ars ur grünen Tanne zum beſten der im

en

ſon

Kundgebung einzuladen

Außer den bereits Gemeldeten
dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden Gefreiter

preußen en Grenzkämpfen

glückt

auf Grube Wil

vier große Feldſcheunen eingeäſchert

geſchickt wurde hörte einen V herankommen der
c

und bald
a Ein Soldatführte zwei kleine ruſſiſche Pferde die die Küche zogen

und ein ruſſiſcher
Stehen bleiben ſchrie der öſterreichiſche g

ealet

t Wenige Minrückten die Ruſſen als Gefangene ab
Warum fahrt ihr direkt auf die öſterreichiſchen Vor

Heute früh, klärte
eld

efaßt

mich zu rächen wenn ich mich mit der Küche den Oeſter
der Feldwebel Hunger

Es wird der Lab Krztg von glaubwürdiger Seite
geſchildert Bei ihrem Einfall in Oſtpreußen hatten die
Ruſſen auch das Bismarck Denkmal in W n

ihnen
der Transport zu ſchwer war oder andere Umſtände die
Veranlaſſung dazu boten laſſen wir dahingeſtellt kurz
um ſie kamen damit nur bis Bialla und ſetzten es dort

So ſind die Biallaer
u einem Bismarck Denkmal gekommen ohne etwas dazu

Roitzſch 19 Januar Auszeichnung Felbd
zahlmeiſter Fritz Riedel von hier wurde mit dem
Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe ausgezeichnet

Bruckdorf 19 Januar Au szeichnung Auf
dem weſtlichen Kriegsſchauplatze erhielt das Eiſerne Kreuz

Gaſtwirt Hugo Große Kompagnie
feldwebel im 2 Reſ Erſatz Reg 1 Komp für Tapfer

Kirchliche Nachrich

Mikkwoch 20 Ja 1915

e r n
Nach den bisherigen amtlichenHeldentod e Vaterland von denen

ettin beſtattet wurde Am
heiligen Abendmahle nahmen 699 teil 207 Männer und
492 Frauen

Nietleben 19 Januar Ein vater ländiſcher
88 Uhr m

e enieger aus der Gemeinde Nietleben ſtatt
Zvwintſchöna 20 Januar Vaterländifſche

Veranſtaltung Es war ein äußerſt glücklicher
Gedanke des hieſigen Männervereins alle ner
unſeres Kirchſpiels zu einer gemeinſamen vaterländiſchen

er große in HornsGaſthaus war daher auch mit etwa 600 Perſonen voll
legt die den 1ſtündigen äußerſt packenden Aus

führungen des Abgeordneten Delins lauſchten und am
Scluſſe ihm lebhaften Beifall ſpendeten Abg Delius
verſtand es in begeiſterten Worten die Taten unſerer
Krieger zu ſchildern aber auch ernſte Mahnungen an
die Daheimgebliebenen zu richten ihrerſeits die Regie
rung in ihren wirtſchaftlichen Maßnahmen zu unlker
ſtütßen Gemeinſame vaterländiſche Geſänge eröffneten
und ſchloſſen die Feier Mit einem Hoch auf Kaiſer
Heer und Marine ſchloß der Vorſitzende Horn die
impoſante Kundgebug die einen anſehnlichen Betrag
auch für den Vaterländiſchen Frauenverein erbrochte

Müllendorf 19 Januar Auszeichnung
Vizefeldwebel Otto Schmidt von hier im Reſ Jnf
Regt 77 wurde auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz mit
dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet

Eiſernes KreuzBelleben
ind von hier noch mit

18 Januar

Voigt im Oſten und Gefreiter der Landwehr
Holzhauſen bei den vor kurzer Zeit in Oſt

Somit befinden
eſitze

Weißenfels 19 Januar Zum Beſten des
Roten Kreuzes findet am 7 Februar hier ſeitens
des Lehrergeſangvereins in err Seminarlehrer
Hädrich eine Kirchen muſik ſtatt Jhre ſoliſtiſche
Mitwirkung haben zugeſagt Frl S Scharfe Halle
Violine Frl L Elze Halle Sopran Frau Oberlehrer

Dr Schneider hier Mezzo Sopran Herr Kand germO Rebling Halle Orgelſ

s Torgan 19 Januar B4 Strafkammerverurteilte heute fünf in Lieberſee beſchäftigt geweſene
ruſſiſch polniſche Arbeiter zu Gefängnisſtrafen von ſechs
Wochen bis zu zwei Monaten weil ſie im Dezember v J
der Verordnung zuwider ohne ſchriftliche Erlaubnis
ihren Aufenthaltsort verlaſſen hatten

a Falkenberg 19 Januar Tödlich verun
Der Grubenarbeiter Wilhelm Sonntag aus

erufs
ohlenwerke und

O

P

ſich jetzt elf Krieger aus unſerer Gemeinde im
dieſer hohen Auszeichnung

Thalberge v bei der Ausübun
helm der Beuterſitzer

verſtarb nach wenigen Stunden

Oſchersleben 19 Januar Dur Brandſt iftung wurden in der Nacht zum Sonntag hier
Zwei Scheunen

waren mit ungedroſchenem Getreide gefüllt Der
Brandſtifter hatte die Türen erbrochen und das Feuer
innen angelegt Der Brand entwickelte ſich im Jnnern
der teils W teils in Fachwerkbau errichteten
Scheunen die Rauchwolken die entweichen mußten
wurden im Dunkel der Nacht nicht bemerkt erſt als
die a Flammen das Dach durchbrachen ſah man
das Unglück Der Brandſchaden iſt ganz t Man
vermutet als Brandſtifter ruſſiſche Landarbeiter gegen
die die empörten Einwohner die ſchärfſten Maßnahmen
verlangen

Senhing 19 Januar Verhaftung eines
Ruſſen n Rathmannsdorf wurde ein Ruſſe ver
haftet der ſich dadurch verdächtig machte daß er ruſ
ſiſche Landarbeiter zur Heimkehr in ihre de mat zu be
wegen ſuchte Er gab vor er wiſſe Wege die eine Rück
kehr möglich machten Jn ſeinem Beſitze fand man eins
größere Anzahl ruſſiſcher Ausweispapiere auf ver
ſchiedene Namen lautend und eine größere Summe
Goldgeld

p Sandersleben 10 nuagr erſchiedenes
Der Bahnhof erhält jetzt eine Umgeſtaltung inſofern al
die Holztreppen im Tunnel herausgeriſſen und dafür
ſteinerne Treppen gelegt werden Fähnrich Eduard
Glaſer Ritter des Eiſernen Kreuzes 2 Klaſſe Sohn
des Mühlenbeſitzers und Stadtrats Ed Glaſer hier
wurde zum Offizierſtellvertreter ernannt Auf dem
Felde der Ehre fiel vom 9 zum 10 d M der Leutnant
Walter Hartig von hier Ritter des Eiſernen Kreu
zes 2 Klaſſe und kurze Zeit vor ſeinem Tode vorge
ſchlagen zum Eiſernen Kreuz 1 Klaſſe Hartig war der
erſte aus unſerem Orte welcher das Eiſerne Kreuz er
hielt Der Verſtorbene iſt der Sohn des Gutsbeſitzers
Karl Hartig hier

s Gröbzig 19 Jannar Verpachtung
ugendkompa5 n iüe Der jetzige Pächter desatskellers iſt eine Erneuerung des Pachtvertrages nicht

wieder eingegangen Der Gemeinderat beſchloß deshalb
die Neuverpachtung im Februar öffentlich auszuſchreiben
Der alte Vertrag läuft bis zum 1 Juli Der eben er
ſchienene Vierteljahresbericht der Jugendkompagnie
Gröbzig Edderitz u Umg ſtellt den Führern und Mann
ſchaften das beſte Zeugnis aus Wenn man die
Schwierigkeiten bedenkt welche ſich ſchon allein aus dem
Umſtande ergeben daß 10 weit auseinander liegende Ge
meinden zum Bezirk gehören dann iſt das bis jetzt Er
reichte nicht hoch genug anzuſchlagen Die Anzahl derten aus 191 Jn der Parochie Lettin Dölau wur

den 1914 135 Kinder getauft 83 Knaben und 52 Mädchen

Mäntel Kostüme Kleiclerröcke
Slusen

Halle a d Saale
Grosse Steinstrasse 86 87

bisher angemeldeten Jugendlichen beträgt 128

Unterröcke

Marktplatz 21

e
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Miltwöch 20 Januar 1915

Vermietungen

Möbel Transporte führt
aus iowie Kre renTelephon 2911 40Albert Ackermann Mühl
berg 10 an d ar Ulrichſtr

vochh Vohnungen
m mod Komfort 1550 bis 2400
Mk in gut geleg Häuſern ſof
od ſpäter zu verm Näh
146 Burgſtr 42

3 im Wohn in Bad Gas
Jnnkl ſof od 4 z vm Pr
430 Mark Spitze 20 148

2 Stub 2 Kam Kch uZüb 315 M per 15 F
i2 Annenſiraße 2

urgſtraße
II Etage J Zim Kch Spſt
Jnnenkl p 14 Pr a00 M 16
Brunoswarte l,p r 2K ,K
einz L 220 M 1 April z vFrarw Dolauerſir 7 St
K F Z z Pr 171 W o

Ernſt Moritz Arndtſtr 5
fortzugsh frol Manfarde
zu verm ſchöne fr Lage
4 Balk Kch SpeiſekJnkl Gas u Zb 4 500 M
Jacobitr 64,1 Haus v Steinw
835 Wohn m reichl Zub ſof o
ſo N Gr Steinſt 47 N Sehente

Wohnung zu verm StKam u BodentaumPreis 210 M ſährl 666
WMerſeburaerſir 162 Nolte

1 Kam Kch f einzu Zeute f 400 M e 35 z w

185 Henriettenſtr 5 pt
Amweudor nes

Wohnungen Zu 3007 285 M ſof

zu verm d Oskar Kaochkso
Kramenſtr 27Eine Part Wohn u ige
kl Hausmannswohn p 14 od früh z v Letzt nur
an ält od kinderloſe Leute

Lafontaineſtraße 1 pt
Talſtraße 10
Wohnung 270 an rubige
Leute zum 4 15 zu verin
durch Oscar Kuooue
Krauſenſtr 27 3322Krukenbergſtr I2 ger J F

Wohn m Magen Bad
Jnnenkl z 15 f 675 Mz vm Aust ert II 3237
O Goetheftr 23 Wohn für
O 500 u 220 M zu verm
S d Weſenberg II r z236

U
a Hallmarkt vornehme 7 Z

r m all mod Beauemi
4 15 3 Uhr Tel 5170t Kkeingtr II

8 Räume zu Wohn
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auch geteilt zu verm 165

Hufenſtr

aden

z135 520 M 4 15z vm Näh daſ od

F

S
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Die Schuhwaren werden teurer
Mein inventur Ausverkauf

börſenfähige kaufe zu e
Kurſen Angeb u S 8
Rud Honxe z V 6 m

ofort geſue e II p Svietet ihnen reiche Gelegenheit sich für bliliges o auszuleihe nl tGeld gute moderne Schuhe zu kaufen 33 z3 a e S
er
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Möbl Zim mit Gas I10 M z v Steinweg III
Sut möbl Zim vill v

eerſtraße 6 lksv ſau Schl m Kochoſ
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Laden und Vobnungen
Breiteſtraße ſofort zu verm
Näheres Karlſtr 23 p 188
Meteritſtr Laden und

im Preiſe von
700 Mark zu vmb ar pt 191

2 geräum Lüden

in beſter Geſchäftslage Leip
zigerſtr ſofort od 1 April
zu vermiet Näheres hr71

Hotel Stadt Verlin
h 7 Laden mbe ſof 360 M z v 3172

r Steinſtr 11
3 Räume Zentralheizung
tür Büro oder Geſchäfts
zwecke zu vermieten 130
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Zu erfr Niemeyerftr 11 III
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L Wuchererſtraße 55
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neu und gebraucht
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tnren aller Syſteme
Halberſtädterſtr 6

Tel eleider Vernto S oſa
Spiegel Tiſche Stüyhſe

Neubau Geiststr 9 n
läcen Kontor im kragesch Lagerkeller

herrſch 7 b 2im II tock 3 ohnung Settraldeiging
elettr Licht Bad ſofort zu verm

worin bisher ein Aluminium Geſchäft betrieben wird

iſt zum 1 April 1915 preiswert zu vermieten el

A Huih a Co Halle a S
Kertſſtmne enS en 15 300 b

T A11 an d Fil do
Lagerräume od Werkſtätten ſof vm Zu meld S u gerſtr 34 674
daſelbſt part links 1168 elt Dame ſucht 1

r 7 Gasein din ſann
pt

Zwingerſtr 3t mer
Nähe d Bahn ver Apruü l Küchenmit elektr Licht in ruhiger zu wiegen geſucht Offert in e lagen v149Lage von kleiner Familie unter V G 5617 an Red K Bieler llbrechtſtr 39

1 7 od ſpäter geſucht Off o Zrüderſtr erb Gebr Treibrlemenleder
große Vorräte in verſchied
Sorten ſowie neue Leder
abfälle verk äußerſt preisw

J Sternnent 3369
Alter Markt II Tel 1388

Gas u elertr II
Belauchtungs
körper neue mod Muſt
als Kronen v Zugjiampen mit Perlenbehg von
16 verz Ampeln von
10 Pendel v 62 M an
Alles m Hängel od Osram
birne kompl u brauchf mont

mit Preisangabe unt 2 273
an d Exped ds Bl erbJg ruh Leute mit we
Kind ſuch Wohn Preis
276 M Off unt O 383
an die Exp ds Bl Ge30
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ſucht z 1 Febr in oder
Nähe Leipzigerſtr möbl
immer Klavier er
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GeeeEin gutgehendes abHaterialwar Gegehäft

nebſt dazu gehöriger Woh
nung größtes und beſtes im
Orte Umſatz 20000 Mk ohne
Rabatt und Konſum iſt per
1 5 15 od ſpäter für 600 Mk
jährl Pacht zu vermieten
Off u an d E

wünſcht Off anH Reißner
oblandſtr 1Dresden A

Suche für meine Tochter
vermi d Geſchäft paffſ iſt mit oder welche ihrer Niederkunft Kaſſepreiſe BequemeSomme 2K u Kch o o Gart ſof od 4 z v las Bruardern r Sander ſofort a ling ohne Wohn zu verm Näb entgegengett während der 5Teilzahl g Wunſch gern geſtBir e z et 2 ndenſaſe Se Seſwaſn à Z Nehn r Werte ſo r n emer D n re M e ter nntäd Speiſe as el Lich St 2 Kam eveiſet 2 Zimmer 2 beizy gam So M z 1Arril 15 zu v r e ſof od ſp in unter T 6577 di promp

modern am Steiniveg 3 Jnnti u Zub vönſſt reno Hlche u Zub 480 Marr r verm Jacobſtr 4 unter 6577 an die Exp E G HölzkI 4 zu vermieten viert info ge Kri I 4 Jä ger Krukenbergſtr 102 dieſes Blattes a022 S 9 e CNäh Steinweg 20 Gartth od früh z v Seht verm dere 4 e 2 St Kam K u 3b 4 15 Ludw Wuſhe erekſtr eeee e e Franckeſtr 7 Fernipr 746
aus III Nagier und Sfernſtr T 5 im Woh u v Manéfelderſtr i Pferdeſtal Remiſe Fr ſucht leere Sib u Fam u rot ute ne Komm Vlasſchrt ſ b vk
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wenn ſie für die Kriegsführung von Bedeutung ſind
wird eine gute Kriegskarte
unſere Abonnenten
chauplatze enthält den größten Teil vom euro
ulgarien Rumänien und Albanien

mit dem Feſtungsgürtel
Kriegsſchauplatz enthält d

Die

Ausſchneiden und Aufſtecken auf Radein beigefügt
thalten neben allen für die Kriegsführung wichtigen Punkten die

Feſtungen ſind durch Rotdruck beſonders hervorgehoben
Die Karten ſind zu haben in unſeren Geſchäftsſtellen

gegen Voreinſendung des Betrages

Zur Aufklärung
der Vorgänge auf dem Kriegsſchauplatze und zur richtigen Würdigung der Siege unſerer tapferen Armee und der Truppen unſerer Verbündeten
iſt eine gute zuverläßliche Karte des Kriegsſchauplatzes erforderlich die den

Der Preis iſt erſtaunlich billig jede Karte koſtet nur 40
Auch unſere Boten nehmen

orto und Verpackung für jede Karte 10

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen Vertriebsabteilung
W ne

eitungsleſers
vor einem Fehlgriff unommen die wegt inbezug auf Zuverläſſigkeit
als auch billigen Preis geradezu unerreicht ind

Taen Rußland die öſtliche Hälfte Deutſchlands Oeſterreich tdarte vom weſtlichen Kriegsſchauplatz umfaßt den weſtlichen Teil Deutſchlands Holland Belgien
Frankreich England Jtalien mit Sardinien Nordſpanien Dänemark Weſtſchweden ſowie die Nebenkarten London mit

Beide Karten ſind etwa 60 90 cm groß und im Ma ſtabe von 1
die Gebiete von Odeſſa bis Ober Aegypten von Griechenland bis zum

Arabien das Rote Meer der Perſiſche Golf und Ober Aegypten im
find 150 180 Kriegsfähnchen zum

die Beſchriftung iſt klar und deutlich Sie en

Maßſtabe von

reigniſſen u trägt und auch kleinere Orte berückſichtigt
Ganz Deutf land iſt mit Kriegskarten übe

die den Anforderungen des

h4 v

rſchwemmt worden ſo daß es ſchwer
entſpricht Maſſe herauszufinden Umbewahren haben wir den Verlag von drei Kriegskarten über

Ueberſichtlichkeit und Ausſtattung
Die Karte vom öſtlichen Kriegs

Oſtſchweden Serbien Montenegro

unter der großen 2

Umgebung und Paris
2200 000 ausgeführt Die Karte vom türkiſchen
Kaspiſchen Meer und die Nebenkarten Türkiſch

1 4000000 und im Formate von 55 90 em Jeder KarteAlle drei Karten ſind in mehrfarbigem Druck ausgeführt

lüſſe und Eiſenbahnen die
Pf und iſt einzeln käuflich

Verſand nach auswärts erfolgt
Pf

eſtellungen entgegen



Anfang s Uhr z1602
Wenn er Frühling kommt
Gr Operettenpoſſe in 3 Akt v Kron u Okenkowsky

Musſk von Jenn Gllbert er

3 Rönlse Varſetee
Kl Klausstrasse 7

At inren brlanten Posgengchlugern

Wortrags abend
Deutsch Vereins f Sanitätshunde Oldenburg

Am Freitag den 22 Jannar abends 7 Uhr findet
im St Nikolaus Nikolaistr, 9 l ein hoess

Vortragsubend z Besten der Sanitätsnunde
statt Freunde und Gönner werden höflichst eingeladen

Die Meldestelle

Raſser Panorama
Große Ulrichſtr 4 I

o Dieſe Woche
Hoch

Aiuell Antwerpen wenn
Nächfte Woche b314

Schlachtfelder Frankreichs u Flanderns

ſramers Konzerthaus

Täglich Patrotische Konzerte
v österreichischen Damnen Orchester Allex Rauscher

SinnHente Mittwoch abend
O PObelkuochen koren

Anſtich des einjähr Coburger
Konzerthaus Sonderbräucs

aterland
Landwebrſtr 3 am Riebeckplatz

Täglich Die ſidelen Rheinländer
6 Damen Herr Eintritt frei 4690Raffee Luſtpoldl E Eſſe

Von 3 bis 7 Uhr abends

Tägl Künstler Konzert
des Hadert ſchen 6treich Quartetts

ozu ich ganz ergebenſt einlade h321r er iberſirva Giſ erh Rolwag in Pat
taehke Gr Klausſtr 11 Acht 25 30 W z v Off

u 385 a d Exp d BlPfandſchein Si u Damen Schreſvt
Kinderſchreibpult Kleider
u Küchenſchr echt Vert
Tiſche St Bettſt m M
Sofa Brunoswarte 24,Hdl
Guter Kinderw zu verk
Liebenauerſtr 178 III

ne1 Pferd Golätuehs
verkauft Mesterjahn

über Brillant Orringe
billig zu verkaufen ſb191

Anue Kl Ulrichſtr 26 I

i gebrauchte
Braut Ausgtattung

Stube Kammer u Küche
preiswert zu verk h0265
Pfelttfer Alter Martt7

weil Pel e Nitteltatn 74 I 597
u eine ſchw See a b Mi telj r u e

Fuchs flotit und zugfeſt
ſofort zu verkaufen

Halberſtädterſtr 3 vart

l zugfeſtes Pferd

zu verkaufen 7Lettin Stadelberg 2
Zwerg Rehpinſcher

Hündin ſehr wachſam 1 Jalt 10 Vit tauſche ev gegen
e gutſingenden Kanarienvogel

Fioratedt Schwerz 6751
Kl Jahr alter echter

Dackel preiswert zu verk
Streiberſtr 16 H I

u billig zu verkeiitz am Berge
Filiale dieſes Blattes a29

rebbr echt tubenrDacke einj weg Einzieh
bill o zu verkaufen

Ja ohſtraße 27 S III
c vere Arbeitspferde i

2 leichte auch einzein ver
änderungsh billig zu verk
Wegſcheiderſtr 9 3 erfr i Lad
Eine Kuh m Kalb z verk

Brachſtedt 110
Habe mehr Länferſchweine
u belg Rieſen Kaninchen
u 1 Dutzd Zwergobſt u
Stachelbeerſträucher bill zu
verkaufen a0212

Pafſendorf Kammſtr 8
Eine ſchwere belgiſche tra
gende Stute ſteht wegen
Nachzucht zum Verkauf
Wansleben Grabenſtr 11
Mittl Pferd u 2 Wagen z
vk Brandenburgerſtr 10

Groß Zughund z verk
Springer Advokadenweg2s

v Humboldtſtr 131 l vm
nderwagen z verk

a Bernburgerſtr 16 IV
Selbſigeſ Pelz Sachen da
Herſt i Felde preisw v

Raffinerieſtr 42 III rSehr gut erh weiß Kinder
wagen zu verkaufen

Schillerſtr 45 II rel u dunti Kinderw zu
v Böllberger Weg 28 II I

Gashängelampe
preiswert zu verk

Jacobſtr 59 1 r
ſchſofa modern 48

tegtiſch 10 2 Kleider
ſchränke 20 35 Stühle

ohe Bettſt m Matr a St
Chaiſelongue 22

wenig gebr zu verkaufen
arz 14 part Hdlge in M Nußb

Kleiderſch v Hall bryanderstr 15

89 2Büfetts
zu älteren Möbeln vaſſ
150 Mit Plüſchfofa 38
Mk Kleiderſchrk zwei
türig 30 Mk Nußbanm
Vertiko 30 Mk Steg

und Ausziehtiſche
Schreibtifthe Bücher
ſchräuke Bettſtellen mit
Matratzen Küchen Ein

richtungen verkauft
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 2425

Spiritus Lampen
aſt neu Zug Wand und

iſchlampe ganz bill z vt
Gr Wallſtr 10 pt

G er Kinderw f 6 M
z v Körnerſtr 34 H v o142

Gelegenheitsküufe em mit Weter
äußerſt preiswert ho94 Spivenweite in gutem
in Speiſe Schlaf und brauchb Zuſtande ſofort

zu kaufen geſucht Offerten
mit Preisangabe ſind zu
richten an h304H Arold Halle a

Meteritzſtraße 5
v oſa z k geſ J m
Pr u 8 die d

Wohnzimmer Einrich
nugen Salons und
ücheneinrichtungen c
olſtermöbel aller Art

r Alter Markt 7

aus Privathand ſofort zu

Astorid Lichtsplelhau er
Der Sleg des Amerikaners her den Engländer

W

Darsteller in den Hanptrollen n

Anschliesend grosses herrliches Programm
infolge der ungeheuren Regie MehrWir ind gerwungen

Vnkosten die Preise ein wenig zu erhöhen e238

ertlagchen

kauft b162
Jrehbant 59rehbank

kurz und gedrungen mögl

kaufen geſ Off mit Preis
unter T 6237 an die Exp
ds Blattes erbeten a01974

Alle Sorlen Stroh lauft
gegen Kaſſe a250Ernft Hoenig Gera

Fernſprecher 251
1161 Sſecizwiebeln
kauft in klein u groß Poſt

r Berger Halle
m Königsberg 6

Gebr Singbadewanune zu
kaufen od zu leiben geſucht
Off an Faehs Körnerſtr 32

SachſenGeneralAnzeiger fur Haue und vie Provinz

kk i

e 2 Tellles Hundes von

S Baskerville ſenden von 50 Pf bar nicht
Sherloek Holmes Verntehtungakampf
Ca 30 Meter unter dem Heereseplfegel

Stapfetons entsetrliehes Ende Dieser Film kostete ca 70000 Mark

Passage Theater rn
Hermann Sudermanns Heilsterwerk

Die Geschichte der Stillen Hühle
Alfred Abel Ferdinand Bonn
b v Valberg Leontine Kühnberg

J 1Vacilhente in

125 Vorſtell i
Anſang 8 Uhr Ende

Heinrich Jlgenſtein
leitung
Jnſpizient

ausgeführt

Herren Gebvelz z auf geſ
Off u C 383 an d Exp d Bl
Arniill Nock Mantel Sabel
u Koppel zu kauf geſ
n B 82 an die Exp d Bl
Gebr eiſ Keſen Herde
ſowie ſämtl Alt Metalle
kauft zu hohen Preiſen

Otto Günther
Pfälzerſtr 3
Teiſ Scherengitt als Hausfl
Abſchl 1,80br u eiwa 2m hoch
neu od gebr ſof zu kauf geſ
Preisoff unt P 395 a d Exp
Stacheldrat gebr ca 200
Meter bill z k geſ Reinig
Niemeyerſtr 11 Ecklladen

Gutgenährte
Pferde zum échlachten
tauft jederzeit u zahlt höchſte
Preiſe Johannes Fhurm
Halle a Glauchaerſtr 79

Ferurnf 513 650
Zughund zu kaufen

geſucht Fritz Holettielseh
Kl Brauhausſtr 4/5

renZurllckeekehrt
Dr Crävlnehotf

Kinderarzt 1490Alte Promenade 33

Damen
Binden

Damen
Gürtel nur 40 Pf

Jtüigatoren
billigſt in der Verkaufs

ſtelle der Fa

M

nur erſtr I1 vt
Eing Kl Sandbera

hint Neumanns Korſett
Geſchäft

Anufmerkſame
Damenbediennung

ohne Kaufzwang

h 235 1139

Sanitas Depot a

Soliſt

pro Perſon

vom geſamten
Mtatfdeater Anderen

Leitung e436
Hermann Hans Wotzler

N Vikteor Rrik van Torst
Heldenbariton

am Hall Stadttheater

Für Inhaber v Aktien
u Abts Karten Progr

J 10 Pfg obligatoriſch

Halle

rot 21 Janbon 1 Viertel
10 Uhr

Kammermufſik
Luſtſpiel in 3 Akten von

Spiel
Hans Mantius

Oskar Tegeder

S 00
Donnerstag 21 Jan

abends 8 Uhr
J Gesellsehalts Konzert

Brodtes PriralSpelsehans

Kl Erankausstrasse 1
an der Ulrichskircae

b Miitagetisehvon 11 3 Uhr zu 60 pPlg I

G Pianos

Ritter
Halle a S

Bewährte Weltmwarke
un übertroffen preiswürdig

687 Jahre bestehend
Bel Barzahblung angemessener

Kriegs Rabatt

Jeden
Donnersta

e 9 T

De Montag und
142

Schlachtefest
Berahard Borgits

Domplatz 10

mer mit Kette 1 gold Damenuhr im Lederarmband

I

Jägergasse Ecke Gr
rag

r Iatriolivehs Konzerto

z Damen 2 Herren
rstklasstge mederns Rusik

Ergebenst ladet ein 60173
Frau Blaa Both Winter

r Donnerstag

IIIIIIIIITh Reinharät
Humdelätstr 8

Bekanntmachung
Betrifft Lieferung von

5600 m Zimmerleitungs
ſten Termin zur Er

nan der Angebote am
4 ruar 1915 vorm11 Uhr zu Halle SaaleThielenſtr 2 Zimm Nr 365

Die allgemeinen und be
ſonderen Bedingungen könn
im Zentralburegu Zimmer
Nr 272 eingeſehen auch
gegen voſtfreie Zuſendung
von 50 Pfg bar bezogen
werden el32d 2 Wochene

Promenade

/S den 15 Jan 1915
gl Eiſenbahndirektion

Liefernug von 360 000
Schachteln Streichhölzer
Termin zur Eröffnung der
Angebote am H Februar
1915 vorm II Uhr im
Rechnungsbureau zu Halle
Saale Thielenſtr 2 Zim

Nr 269 Die allgemeinenund beſonderen Bedingungen
können im Zentralbureau
Zimmer Nr 272 eingeſehben
auch gegen voſtfreie Zu

v

u

premaren bezogen
werden Zuuſchlagsfriſt
26 Februar 1915 et32Halle S den 11 Jan 1915
Kgl Eiſenbahndirektion

ind veſſ Herkunſt w v
kinderl Ehepaar geg einm
Erziehungsbeitrag von 2500
Mark als eigen angenomm
Werte Off u T 4517 andie Exp d Bl an t2

Fuhren
an Fuhrmann mit verdeckt
Wagen zu vergeben Nähb E Pelak Deſſauerſtr 2 Möt

4 J
öle frieren nicht
i Oprenſchützer
tragen Paar25 u 50Pf

feine Se Wlrer
Uainichen i Sa Lehrfabr Prog fr

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 16 bis 31 Dezember 1914 ſind

nachſtehende Gegenſtände als gefunden hier abgegeben
oder angemeldet worden 2 goldene Trauringe 1 ſilb
Uhrkette 1 gold Broſche mit Lichtdruckbild 1 Spazier
ſtock 2 Geldtaſchen mit Jnhalt 1 gold Ring mit
Steinen 2 gold Ringe 1 Anbhängſel mit deutſcher
Farbenſchleife 1 ſilb Damenkette 1 roter Umhänge
kragen 1 Paket mit Schokolade 1 gold Broſche 1
ſchwarzer Trikothandſchuh 1 weißer Kinderkragen 1
gold Klemmer 1 ſchwarze Schürze 1 graugeknüpfte
Handtaſche mit Jnhalt

2 Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 ſchw Geldtaſche mit Jnhalt 1 ſchw Geldtaſche mit
Jnhalt 1 braune Geldtaſche mit Jnhalt 1 gold Klem

1 Paar Herrenhandſchuhe 1 ſchw Geldtaſche mit Jnh
1 ſchwarzgetnüpfte Handtaſche mit Jnhalt 1 rote kl
Geldtaſche mit Jnhalt 1 kl ſchwarze Geldtaſche mit
Jnbalt 1 kl braune Geldtaſche mit Jnhalt 1 ar Wagen
laterne 1 Fünfmarkſchein 1 Schlummertiſſen 1 gold
Trauring 1 Brieftaſche mit Jnh 1 Manſchette mit gold
Knopf 1 zweireihige Perlenkette dunkelrot 1 gold
Trauring W 1 Zwanzigmarkſchein 1 Lederbeutel
mit Jnhalt 1 Fahne 1 lila Arbeitsbeutel mit zwei
Schlüſſeln 1 lila Ledertaſche mit Jnhalt 2 goldene
Broſchen mit Lichtdruckbild 1 ſchwarze Geldtaſche mit
Jnh 1 gold Ohrring 1 Samthandtaſche mit Jnhalt
2 Geldſcheine 1 gold Broſche mit Stein 1 Paket mit
1 Paar Filzkinderſchuhen 1 Paket Bahnpoſt Nachweiſe
1 Kiſſenplatte 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnh 1 Mili
tär Mannſchaftsmantel 1 Stempel 1 Kinder Biberpelz
kragen 1 ſchw Handtaſche mit Jnh 1 ſilb Kinderbrille
1 gold Gebiß 1 gold Damenuhr mit Kette 1 rot
brauner Glacehandſchuh 1 Emaillebroſche mit 2 Licht
druckbildern 1 gold Damenuhr mit Bierzipfeln 1 grüne
Brieſhülle mit Quittungen 1 ſchw Geldtaſche mit Jnh
1 Handtaſche mit Jnh 1 Ruckſack mit Jnh Gardinen
1 dunkelbraune Geldtaſche mit Jnh 1 rote Geldtaſche
mit Jnh 1 grün blauer Regenſchirm 1 ſchwarze
Schürze 1 ſchwarze Lederhandtaſche mit Jnhalt
1 ſchwarze Boa 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnhalt
1 Paket mit 3 Meter weißer Seide 1 gold Halskette
1 braune Geldtaſche mit Jnhalt 1 ſchwarze Damen
handtaſche mit Jnhalt 1 Klemmer mit Futteral 1 rote
Geldtaſche mit Jnh 1 braune Geldtaſche mit Jnhalt,
1 ſchwarze Geldiaſche mit Jnhalt 1 rote Geldtaſche mit
Jnh 1 l brauner Kinderſchuh 1 dunkelbraune Geld
taſche mit Jnhalt 1 dunkelbraune Geldtaſche mit Jnh
1 brauner Spazierſtock 1 gelbes Handtäſchchen mit Jnh
1 ſchwarzer Regenſchirm mit brauner Krücke 1 matt
gold Anhängſel 1 kl gold Ring 1 vergold Klemmer
1 braune Geldtaſche mit Jnh 1 ſchwarze Handtaſche mit
Jnhalt 1 graugehäkelte Handtaſche mit Jnhalt 1 gold
Klemmer mit Futteral 1 gold Nadel 1 graugeknüpfte
Handtaſche mit Jnhalt 1 braune Geldtaſche mit JnhT graugeknüpfte Kinderhandtaſche 1 ſchwarze Geld
taſche mit Jnh 1 braune Geldtaſche mit Jnh eine
ſchwarze Damenuhr 1 ſchwarze Pelzmufflonmütze
1 braune Geldtaſche mit Jnb 1 gold Broſche 1 ſchwar
feid Regenſchirm mit runder Krücke 1 Brieftaſche mit
Jnh 1 Rabattſparbuch der Firma Lewin 1 ſchwarz
weißes Um ſagen 1 ſchwarze Ledertaſche mit Jnh
boga mit 4 Schwänzen 1 kl rote Geldtaſche mit Jnhalt
1 graue Handtaſche mit Geldtaſche und Jnh 1 Skunks
boa mit J Schwänzen 1 kl rote Handtaſche mit Jnhalt

Die unbekannten Eigentümer der unter 1 bezeichne
ten Gegenſtände werden aufgefordert ihre Rechte inner

halb 5 e im h re Drevhauptſtra Zimmer 98 geltend zuDie nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an
die e enverwartung oder an den Finder abgegeben
werden

S aultlon 105 Sanfen

Mittwoch 20 Jannar 1913

Anollo Theater
Heute u folgende Tage abends 8 Uhr Die Novität

Der liebe Pepf
Operette i 3 Akt v Dr Decker u Sprinzel Muſik v F Cötre

Thed von Bruke Iucie Fiehbiger
Baron Von Müller Leopold Popper

e ä öreen U Hermann
Kriegs verwundete freier Eintritt Militär unmm Parkett 15 Pf

Lederriemen
in allen Stärken und Breiten preiswert abzugeben aueh

techn Gummiwaren
liefers noch Gefl Offert unt J F 33 an Rieh Gründlem
Ann Exped Ratbauestr 132 erbeten

r Das echte 1 130
Hintze Blitzhlank
iſt kein Sand kratzt und ſchrammt nicht

ſuß und Prennholz Auftion
Donnerstag den 21 Januar 10 Uhr vorm ſollen im
Döblitzer Holze ſtarker und mittlerer
geſunder Eſchen und Rüſtern ca 100 6tämme

IIIIIIIIIEEEkauft werden z357

Ebendaſelbſt v 2 Uhr nachmitt an Brennholz
Eſchen u Rüſternlnüppeln

u Abſällen ſowie eiwa 20 Fuhren Reiſigholz
Auf Wunſch Wagen 9 Uhr Bahnhof Wettin a S

Anton Rittergut Haus Mücheln b Wettin g 6
Vekanntmachung

Aber die Höchſtpreiſe für Kleie
Vom 5 Januar 1915

Der Bundesrat hat auf Grund des S 5 des Geſetzes
betreffend Höchſtpreiſe vom 4 Auguſt 1914 Reichs Ge
ſetzblatt S 339 in der Fäſſung der Bekanntmachung
vom 17 Dezember 1914 Reichs Geſetzbl S 516 fol
gende Verordnung erlaſſen

s 1 Der Preis für den Doppelzentner Roggen oder
Weizenkleie darf beim Verkaufe durch den Herſteller
dreizehn Mark nicht überſteigen

Dem Herſteller ſteht jeder gleich der Kleie verkauft
ohne ſich vor dem 1 Auguſt 1914 gewerbsmäßig mit dem
An oder Verkauf von Kleie befaßt zu haben

Der Preis für den Doppelzentner inländiſcher
Roggen oder Weizenkleie darf bei Weiterverkäufen
funſ zen Mark nicht überſteigen

3 Bei Verkäufen von Kleie 1 und 2 von zehn
Doppelzentnern oder weniger darf der Preis fünfzehn
Mark fünfzig Pfennig nicht überſteigen

s 4 Als Kleie im Sinne dieſer Verordnung gilt die
geſamte Ausbeute bei der Vermahlung von Roggen oder
Weizen die nicht als backfähiges Mehl verkauft wird
Futtermehle Bollmehle Grießkleie und dergleichen ſind
ein loſe5 Die Höchſtpreiſe gelten für Lieferung ohne
Sack Für leihweiſe Ueberlaſſung der Säcke darf eine
Sackleihgebühr bis zu zehn Pfennig für den Doppel

per berechnet werden Werden die Säcke mitver
auft ſo darf der Sackpreis nicht mehr als eine Mark

zwanzig Pfennig für den Doppelzentner betragen Der
eichstanzler kann die Sackleihgebühr und den Sack

preis ändern Bei Rückkauf der Säcke darf der Unter
ſchied zwiſchen dem Verkaufs und dem Rückkaufspreife
den Satz der Sackleihgebühr nicht überſteigen
Die Höchſtpreiſe gelten für Barzahlung bei Empfang
wird der Kaufpreis geſtundet ſo dürfen bis zu zwei vom
Hundert Jahreszinſen über Reichsbankdiskont hinzuge
ſchlagen werden

Die Höchſtpreiſe 58 2 und 3 ſchließen alle Koſten
der Verladung des Transports der Fracht Kommiſſions Vermittiungs und ähnliche Gebühren ſowie alle
Arten von Aufwendungen und Handelsgewinne irgend
welcher Art ein

S 6 Dieſe n tritt am 11 Januar 1915 in
Kraft Der Bundesrat beſtimmt den Zeitpunkt des
Außerkrafttretensf nach über die Höchſtpreiſe für Kleie
vom 19 Dezember 1914 Reichs Geſetzbl S 533 wird
aufgehoben

Berlin den 5 Januar 1915
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Delbrück
Bekanntmachung

Am re r 15 kann Schnee und Eis koſtenlos ab
laden werden aue dem Kehrichtabladeplatz an der Freiimfelderſtraße
2 ber re bladeplatz an der Barbaraſtraße

m Ke a p aße3 dem Platz a J Lutherſtraße zwiſchen Wörmlitzer
traße und Rövziger Weg4 b latz ſüdlich der Kunſtſtraße nach Nietleben

5 dem Kebrichtabladevlatz am Krähbenberge
6 dem Schuttabladeplatze ſtädtiſche Sandgrube am

GoldbgzrgeJ de S adiedevlave am Seebener Wege ehe
malige Tongrube8 dem Kebrichtablabeplatz an der Feldftraße

Den Anweiſungen der auf den Plätzen von der Polizei
verwaitung oder dem Magiſtrat aufgeſtellten Aufſeher iſt

bedingt zu folgen44 dalle a S den 6 Oktober 1914
Die Polizeiverwaltung

ruckſachen
jeder Hrt

ſchnell billig geſchmackvoll

General FAnzeiger

900064 0den 2 Januar 1915Halle a S den 2 We PolizeiVerwaltung

Bericht der Landwirtſchaftskammer
über tatſächlich erzielte Preiſe 100 e vom 12 Jannar bie 18 Januar 1915

der Provinz Sachſen

Kreis Weizen Roggen r Hafer Erben ſerme e e rware Heu Langſtroh Kursſtrob

er n le ene Tiſt 28550 2260 2260 21 60 o 2e cSchentet entil 48 a i l e4 verleſen
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Der verwundete Knabe
Novelle

von Hermann Horn München Obermenzing

2 Fortſetzung Nachdr verbDieſes ſein Empfinden ſtellte ſich nun leicht in ihm
ein und er dichtete viel und oft Es ſchien ihm ſo mühe
los und köſtlich ſchmerzlich daß er beſchloß ſein Leben
darauf aufzubauen Er ſah ſich um was andere Leute
machten und es ſchien ihm nicht ſchwer auch ſo etwas
fertig zu bringen Und er ſchrieb ſchlechte Feuilletons
nach ſchlechten Vorbildern und kleine Erzählungen Er
verſchickte ſie an die Zeitungen die ſie ihm alle wieder
zurückſchickten

Gegen das Mädchen verſchloß er ſich mit einem ſtillen
Ernſt was die nun wieder ärgerte weil ſie es nicht ver
ſtand und keine Macht mehr über ihn beſaß

Es war begreiflich daß bei dieſen frühreifen Ent
wickelungen die Vorbereitungen für ſein Examen von
dem er gar keine rechte Vorſtellung hatte läſtig und
drückend waren Er beſchäftigte ſich gar nicht mehr da
mit und meinte nur wie ein Phönix als Dichter auf
tauchen zu müſſen ſo trieb ihn ſein Empfinden über alles
andere hinweg

Schließlich brachte er ſeine Kindsmörderin doch in
der heimatlichen Zeitung unter und er las ſich bekam
ſogar Geld dafür bezahlt

Aber auch andere Leute laſen das Gedicht und ſeine
Tante Edith kam mit einem jungen Gymnaſialaſſiſtenten
herausgefahren
mit

Es herrſchte eine ſchwere Stimmung

Sie brachte auch die Schweſter Friedel

Der Gym
naſialaſſiſtent ſollte ihn prüfen und man ſprach viel über
ihn untereinander und war geladen daß er es fühlen
mußte

Seine Schweſter Friedel
Giebelſtube

n Sieſſen

foſofort I von ma9

Vaggon Fabrik vorm Buseh

Vantzen

Geſucht für zFeuer Direktion
mit Nebenbranche E D u W
2 j änſpeltionsbeamte
zum bald Antritt Off mit
lückenloſ Lebenslauf Refer
u Gehaltsanſpr u V G 5997
an Rudolf Moſſe Halle S

Tüchtige

Klempner
für öchwarz und stahl

blech Arbeiten

b hohem Lohn ſof geſucht v
Wayggon Fabrik verm Busehk

Bautzen ma76
Tüchtige

bankechlosver
ſofort geſucht von

Weggen Fabrik vorm Buseh
Vautzen ma77

Gessent
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Die Kindsmörderin iſt wunderbar, ſagte ſie
Ich will Dichter werden ſagte er und las ihr noch

mehr vor wovon ſie begeiſtert war
Du mußt ſtudieren und deinen r machen,ſagie ſie und ſah ihn trunken vor Stolz
Das nützt mir nichts, ſagte er Lante Edith wird

das nie erlauben
Pah, ſagte ſie du mußt bei ihr nur nicht nach

geben du mußt ſchreien und mit den Füßen ſtampfen
dann redet und redet ſie viel dummes Zeug und ſchließ
lich gibt ſie nach Sie iſt zu erbärmlich

Er ſchütelte traurig mit dem Kopf
Das kann ich nicht ich bin wie Papa ich fühle wie

ich fühle und kann nichts anderes tun Jch kann nur
traurig werden und ſie verachten wenn ſie ſo iſt

Aber das iſt Unſinn Unſinn erwiderte ſie
erregt Sie reden ja den ganzen Tag über dich Auch
dieſe Studentin da ich habe gleich gemerkt wie falſch ſie
iſt Sie ſchmeichelt beſtändig der Mama und Tante

Nein nein, ſagte er da täuſcht du dich das iſt
ihre Anſchauung

Pah, machte ſie das weiß ich beſſer
auch gegen dich Sie macht dich ſchlecht

Mich frug er nein
Doch, ſagte ſie ſie macht ſich ſogar luſtig über dich

das habe ich mit eigenen Ohren gehört
Wieſo, ſagte er und wurde über und über rot
Die Tante gab ihr dein Bedicht und ſie guckte nur

ein wenig hinein und ſagte So ſolche Sachen macht er
Er iſt ein ganz unmoderner Menſch Und dann lachte
ſe ſo ein Lächeln vor ſich hin daß ich ihr hätte ins Ge
ſicht ſchlagen mögen und tuſchelte mit Tante Edith und
die S dann So das ſteckt ihm alſo auch 983 im
Kopf ſtatt ſeine Pfl ichten zu erfüllen und ich hab ihm
alles ſo ans Herz gelegt Aber ich habe es ganz gur
gehört was ſie ſagte du hätteſt ihr den Hof gemacht

und einmal hätteſt du ihr vorgeſchlagen allein mit
ihr ſpazieren zu gehen Das haſt du doch nicht getan

Sie hetzt

Aachen Berlin Bantzen Bonn
Chemnitz Dresden Dortmund
Düſſeldorf Duisburg Efſen Elber
ſeld Barmen Frankfurt a M
Freiburg i B Gießen Haunover
Hagen Karlsruhe Landan Mainz
Mannheim Meißen Saarbrücken
Solingen Stuttgart Speyer Wetzlar
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Konkurrenz
Unbegrenzte Ahvatzmögliehkeit

Hoher Verdienſt
Branchekenutniſſe nicht erforderl
dagegen je nach Größe des Bezirks Mk bis 800 Be

triebskapital
Es wollen m ur ernſth afte Reflektanten mit
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möglichſt aus der Maſchinenbranche zum baldigen An
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ſucht für a 300Hulle u Umgebung

eine Geſchäftsverbindung mit einer bei der
Kolonialwaren und Bäckerkundſchaft gut ein
geführten Groſſiſtenfirma oder einem leiſtungs
fähigen

Vertreter
zum proviſionsweiſen Verkauf ihrer Erzeug
niſſe gegen günſtige Proviſionsbedingungen
Angebote nur wirklich erſter Firmen und
Agenturgeſchäfte können in Betracht kommen

Angebote unter M 392 an die Expedition
dieſer Zeitung erbeten

S

S

S

S

S

Geſucht wird von einem größeren Braunkohlenwerke
zum ſofortigen Antritt

junger tüchtiger Kuufmann

zur Verwaltung des Einkaufs und des Materials
Stenograph und Maſchinenſchreiber erwünſcht Herren
aus der Montan oder Kohileninduſtrie und ſolche welche
bereits Kartothek bearbeitet haben erhalten den Vorzug

unter T 6497 an die Expedition ds Blattes

Droner

Kupfersechmiede
Kesselschmiede

Schmiecdeschirrmeister u
Sechmiede

Blechspanner
Schlosser u Haschinenbauer
nach einer größeren Stadt Norddeutſchlands für dauernde
Beſchäftigung gegen guten Lohn ſofort geſucht Fekevey
gütung auch für Verheiratete nach Uebereinkunft

Angebote unt F 555 an die Exped ds Blatteswerden einge r
Jchlosserlehrlinge un oben

Karoſſeriewerke Halle g S Diemitz

S möglichſt ſofortigen Antritt einen tüchtigen nüchternen

zaureich a 0Selmacherlehrnee

Wfmiedegeſhe

Offerten mit Gebaltsanſprüchen und z nis abſchri

GeneralAnzeiger für Halle unv vie Provinz Sachſon

Der Knabe ſchlug die Hände vors Geſicht und ſeufzte
Ach Friedel liebe kleine Friedel, ſagte er du

kennſt das Leben nicht Es iſt wahr und doch ganz
anders ſie ſelbſt hat es damals auch ganz anders auf
gefaßt das weiß ich ganz genau Aber du verſtehſt das
nicht du verſtehſt das auch nicht wie das mit Papa war
aber ich verſtehe das alles alles ich verſtehe es
es iſt ſchwer

Aber jetzt ſprichſt du kein Wort mehr mit ihr, ſagte
ſie mit zornigen Tränen in den ängſtlich erwartungs
vollen Augen

ſchon nichtJch ſpreche
ſagte er

Nun wurde er geprüft und der Gymnaſialaſſiſtent
meldete der Tante Edith daß er die Prüfung nicht be
ſtehen werde

8 Er war ſehr ſchlimm dran denn die Tatſache war
die daß er nicht erfüllt hatte was man von ihm er

wartete gerade ſo wie er ſich hatte ſagen laſſen müſſen
daß ſein Vater es hätte nicht tun dürfen ſeine Familie
unverſorgt zurückzulaſſen wiewohl es ihm ſo erklärlich
war

Tante Edith nahm ihn ſich vor und wühlte in ſeinem
da ſie ſelbſt nicht zielbewußt und zu klarer

Einſicht befähigt war
Alſo nun iſt es ſo, ſagte ſie du haſt dich ſelbſt ge

richtet das war die Probe ob du zu den höherſtehenden
Menſchen gehören willſt oder nicht Jch habe dir ge
ſagt was für dich auf dem Spiele ſteht aber du haſt
wirklich gezeigt was in dir ſteckt Deiner armen Mama
mußten ſich fremde Leute annehmen und ſtatt deine freie
Zeit zum Lernen zu benützen haſt du ſchon mit Mädchen
anbandeln wollen und treibſt alberne Dichtereien So
wird man dich eben ohne weiters in die Lehre ſtecken

Er hatte ihr in dumpfem Schmerze zugehört wiedamals als ſie über ſeinen Vater mit i geſprochen
hatte denn er fühlte ſie hatte ja recht und er konnte
nichts reden

lange mehr mit ihr,
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zum ſofortigen Antritt Erſatz Es wollen fich nur zuver
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ſtellen bei hohem Lohn ſofort ein Arbeitsſtelle
ſtets auswarts

Gebr Rich u Max Schmidt
Tiefbohr und Brunnenbau Gefſellſchaſt

Hobeuthurm

geſucht
Große Fabrik in der Nähe von Bitterfeld ſucht zum
Chauffeur an ihren VPerſonen Mercedes Wagen Ange
bote mit rn über bisherige Beſchäftigung Aus
dildung Billtärverhältniſſe und Gehaltsanſprüche find

rſch en 6517 an die Expedition dieſer Zeitung ein
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s

zierde okereia n du 2 meiderich Hambern
er GeoFleiſchere Stellmacher und
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ſo dann ſt das lediihr i e t g ſagte ſie und es war
Sie Tante ich möchte Schriftſteller werden,

agte er
Mein Gott du biſt ein Kind ſchlag dir ſolche

Albernheiten aus dem Kopf
Jch lann ja ſtudieren, ſagte er
Alſo, ſagte ſie und ihre Augen hatten dies ſeltſame

Gleißen wie ſie es beſaßen wenn fie ihre Energie
brauchte um irgend etwas zu unterdrücken die Sache
iſt erledigt

Als er wieder beginnen wollte ſagte ſie Ach ihr
koſtet mich meine Nerven und ihr arbeitet auf mich los
ich verſchwende Zeit und Mühe alles alles und ſtatt
des Dankes erhält man immer nur Wünſche

Da ging er verbittert von ihr weg
Aber das ſtand bei ihm feſt in eine Lehre wie ſie

ſagte wollte er nicht gehen und das beſchäftigte und tried
ihn ſo um daß ſich nun gar nicht mehr dieſe drängenden
Empfindungen einſtellen wollten in denen ſich Vor
ſtellungen zum Schreiben bildeten

Das erſchreckte ihn ſehr und die große Sorge um
ſeine Exiſtenz ergriff ihn zum erſten Mal voll und ganz

Da kam er auf eine ſeltſame Jdee
Jm Kadettenkorps war ſeinerzeit noch die Erzählung

von einem älteren Kadetten umgegangen der nach Ham
burg durchgegangen war um zur See zu fahren Er
galt als Deſerteur und es war verboten worden ferner
hin mit ihm zu verkehren Man hatte oft die Möglich
keiten dieſes Berufes beſprochen weil er alle gereizt
hatte Ob das nicht etwas für ihn wäre

An den Vater des ehemaligen Kadetten ſchrieb er
und erhielt Adreſſen und Auskunft Vier Jahre müſſe
man vor dem Maſte als Junge Leichtmatroſe und Ma
troſe dienen dann ein Jahr auf die Steuermannſchule
gehen ſein Examen machen und nach weiteren zwei
Jahren das Kapitänsexamen beſtehen Man könne Re
ſerveoffizier werden das Einjährigenjahr koſte nichts es
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da
ſei ein ſchwerer Beruf aber ein ſchöner und zeige viele
Beiſpiele ſchönen Aufſtieges allerdings auch genug elen
den Verkommens

trofe erſparen
Das war ein einfacher und klarer Weg aus all dieſen

Er brauchte niemanden mehr wurde
ſein eigener Menſch und ein Dichter konnte man ſo auch

Er

Verwicklungen

werden
Dieſe Ausſicht fand auch den Beifall Friedels

Jhm könne man eigentlich nur zu
raten da man gleich ſelbſtändig werde ſich ſelbſt zu er
halten vermöge und dennoch gute Ausſichten habe Das
Geld für die Navigationsſchule könne man ſich als Ma

konnte ja Reſerveoffizeir werden und Dichter und würde
fremde Länder und Völker ſehen Wenn ſie ein Mann
wäre das möchte ſie auch machen Sie wußte auch Rat
wegen des Geldes Sie hatte Vaters goldene Uhr und
Kette wie ein paar Brillanten von Manfſchettenknöpfen
Babette zur Aufbewahrung gegeben Die verſetzte er
und mit den 300 Mark die er dafür bekam reiſte er
eines Nachts nach Hamburg ab Vorſorglich und prak
tiſch wie er mit dieſen neuen Lebensabſichten geworden
war nahm er ſich ſeine W

Auf einer kleinen Station die
er Eiſenbahn war mußte er warten undKnotenpunkt d

äſche und Kleider mit
aber ein großer

kam in den Wart eſaal der halbdunkel war

Da ſaß ein Arbeiter von der Bahn die Laterne vör
ſich und ſeinen Mantel über den Knien

Als er den fragte wegen ſeines Zuges kam er in
ein Geſpräch mit ihm und plötzlich erzählte er ihm
von ſeinen Abſichten

Da hatte er einen ernſthaften Zuhörer
Vor allem riet er ihm mit der vierten Klaſſe nach

Hamburg zu fahren da ſpare er ja fünfzehn Mark und
in Hamburg möge er ſich am Bahnhof in acht nehmen
und keinem Gauner in die Hände fallen die dort auf
die jungen Leute warteten und vor den ſchlechten Weibs
leuten

man s ihm bald abgenommen und er wußte auch ein
Und Geld ſolle er nicht ſehen lafſen ſonſt hade

Beiſpiel Denn auf das Geld r er immer etwas

halten habe man nur einen Batzen im Hintergrunde
könne es einem nie ganz ſchlecht gehen

fortEr ließ den Knaben in einem verantwortungsvollen

Ernſt zurück
Das Leben ſchien ihm einfach wenn er nur ſein

nächſtes Ziel nicht aus den Augen verlor und ſein Geld
zuſammenhielt

So fuhr er wirklich im Wagen der vierten Klaſſe
Schlief auf ſeinem Koffer zwiſchen polniſchen Juden und
Jtalienern ſah den Morgen kommen mit einſteigenden
Marktweibern und Handwerkern die laut ihre Geſchäfte
beſprachen und kam gegen Mittag in Hamburg an

Es war etwas Gerades Ruhiges und vor allem
Schärferes was bei dieſer Stadt und ihren Bewohnern
ſeine Sinne in Erregung verſetzte Jn den Geſichtern
der Menſchen wie in den Häuſern und Wohnungen

Er kam zu einem Heuer und Schlafbaas dem er
ſeine Ankunft angezeigt hatte Der wohnte in der Nähe
St Paulis im Parterre eines Hauſes in dem unten
eine Deſtillation war wo man Leute mit aufgekrempel
ten Aermeln vor einem Billard die Kugeln ſtoßen ſah

Da waren zwei Schlafräume in denen Betten üder
einander ſtanden Jn der Küche war ein großer mir
weißem Wachstuch bezogener Tiſch darauf ſtand die
Zuckerbüchſe und er bekam Butter Brot Wurſt und
Käſe vorgeſetzt und eine große Taſſe Tee

Am Tiſch ſaß ſchon einer ein ſchlanker mit einem
blonden Bärtchen und einem hübſchen gebräunten Ge
ſicht Er war mit ſeinem Eſſen ſchon beinghe fertig
und ſteckte ſich die Pfeife an als der Knabe noch gierig
ſeinen Tee trank

Dieſer Menſch guckte ſicher und von oben herab in
die Welt

Na, meinte er du willſt ja wohl auch zur chriſt
lichen Seefahrt gehen

Dann ging er mit ſeiner Laterne in die Dunkelhert er

r Haue unvb bie Provinz Sachen
Ja, erwiderte er und ſah dieſen Menſchen an der

ihm gefiel ſind Sie auch Seemann
So wat ähnliches, machte der Aber dann ſagte
Steck du die Geſchichte man lieber auf Was warſt

du denn
Hm, ſagte er vorſichtig ich war auf der Schule
Da geh man lieber wieder zu Hauſe Weißt du

was du werden kannſt Zahntechniker oder Zahnarzt
Jch hab n Vetter der iſt ſo was iſt fünfundzwanzig
Jahre und verdient ſchon ſeine 4000 Mark pro Jahr
Wenn du Seemann biſt kannſt du arbeiten wie n Pferd
und ſiehſt und hörſt nichts vom Leben kannſt nicht bei
deiner Familie bleiben und verdienſt dein Lebtag nicht
ſo viel Und wenn du kein Geld haſt kannſt du auch
nie Kapitän werden

Ja, ſagte der Junge aber Sie ſind doch ſelbſt
Seemann

Zweiter Steuermann ſogar aber ich tät s nicht
wieder rauf lachte er

Na denn kannſt du ja immer noch nach der erſten
Reiſe die Sache aufſtecken

Damit erhob er ſich
Adjüs meine Damen, rief er nach rückwärts in den

Raum jich will mich n bißchen amüſieren gehen
Nach St Pauli frug eine Mädchenſtimme aus

dem Hintergrunde
Nach St Pauli erwidert er ironiſch und ging

Dahinten am Herde ſtand eine Köchin in weiß und
roſa Waſchkleid mit bloßen Armen und eine weiße
Spitzenkrauſe im Haar Zu der kam nun aus einem
Nebenzimmerchen ein junges Mädchen mit weichen aber
etwas langen Gliebern Auch die Wangen waren weich
und fielen dick auf den roten ſehr üppigen Mund

Sie war kaum achtzehn und hatte eben mit ihrer
langſamen ein wenig ſingenden Stimme geſprochen

Sie müſſen nicht auf die Leute hören, ſagte ſie
zu Karl

Nein, erwiderte der eifrig

Mittwoch Miktwoch 70 Januar I 1

Sie reden zu allen ſo
Jch denke, ſagte er wenn man aufpaßt und fleißig

iſt läßt ſich alles lernen
Ja, gab das Mädchen zurück und ſah ihn unter

ihren ſeltſam gerundeten ſchweren Lidern an aus denen
die blauen ſchwarz geränderten Augen langſam und mit
überlegener Ruhe blickten manche ſind auch ſehr gotr
los und treiben ſich beſtändig auf St Pauli umher
Jch denke wenn man auf Gott vertraut das iſt immer
die Hauptſache

Da erwachte in Karl der der weichen Stimme gern
zugehört hatte eine kluge Zurückhaltung und er be
gnügte ſich zu ſchweigen und ihr zuzuſchauen wie ſie
ihr lila Zitzkleid vor dem Spiegel zurückzupfte

Da kam der alte Kalor der Schlafbaas
Der ruhte auf krummen Beinen Unter einer dick

nüſterigen Naſe hatte er eine rieſige raſierte Oberlippe
die ſich im Bogen tief zum Munde wölbte und ſeine
kleinen Augen verſteckten ſich beſtändig unter den ſchweren
Lidern die wie die ſeiner Tochter gewölbt waren Seine
Augenbrauen waren ſchwarz und geſträubt

Hm da büſch du ja Karl Ritter, ſagte er Häſt
du gute Reiſe hat

Danke ja, antwortete der Knabe
Na da büſch du ja da, ſagte Kalor und ſetzte ſich

ihm gegenüber Dann werden wir ſehen daß wir dichne gute Schanz veſorgen

Papa meint eine Stelle als Schiffsjunge, r
klärte das Mädchen

Ja eine StelleS machte KalorDann erhob er ſich und zeigte dem neuen Penſionär
ſein Bett und wo er ſeine Sachen unterbringen könne
Als er ſchon zum Fortgehen unter der Tür war drehte
er ſich noch einmal um Ja, ſagte er wat ick ſeggen
wull giff mi ock lewer dien Geld tom ophewen

Fortſetzung folgt
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